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Fürstentum Liechtenstein 	 Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

Einleitung 

AUSLÄNDERSTATISTIK 

Am 31. Dezember 1972 waren bei der Fremdenpolizei 7524 (6922) ausländische Staatsangehörige mit Jahresauf-
enthalts- oder Niederlassungsbewilligung gemeldet. Angeführte Zahlen in Klammern sind Vergleichswerte vom 31. De-
zember 1971. D ie ausländische Wohnbevölkerung hat gegenüber dem Vorjahresstand um 602 Personen, das sind 8,6% 
zugermwen. Jahresaufenthalter und Personen mit Niederlassungsbewilligung werden zur Wohnbevölkerung gerechnet, 
nicht aber die Saisonarbeiter. Ende 1972 hatte das Fürstentum Liechtenstein eine Wohnbevölkerung von 22300 Ein-
wohner. Der sich ergebende Ausländeranteil beträgt 33,7%. 

Bewilligungen 

Erteilt waren am 31. Dezember 1972 4380 (4055) Jahresaufenthalts- und Niederlassungsbewilligungen. Davon 
sind 2234 (2097) Einzelbewilligungen an Jahresaufenthalter, 726 (679) Einzelbewilligungen an Niedergelassene, 505 
Familienbewilligungen an Jahresaufenthalter und 915 (828) Familienbewilligungen an Niedergelassene. Ausserdem sind 
24 (103) Aufenthalts- und Arbeitsbewilligungen an Saisonarbeiter erteilt. Die Jahresaufenthaltsbewilligungen haben um 
191 oder 7,4% und die Niederlassungsbewilligungen um 134 gleich 8,8% zugenommen. 

Personen nach Bewilligungskategorie 

Die Aufteilung der ausländischen Staatsangehörigen nach Bewilligungskategorie sieht folgendermassen aus: 2234 
(2097) Einzelpersonen haben Jahresaufenthältsbewilligung und 726 (679) Niederlassungsbewilligung, 1720 (1559) Per-
sonen sind in Familien—Jahresaufenthaltsbewilligungen und 2844 (2587) in Familien—Niederlassungsbewilligungen ein-
geschlossen. Gegenüber dem 1971er Bestande ist die Personenzahl mit Jahresaufenthaltsbewilligung um 298 ist 8,1% 
und jene der Personen mit Niederlassungsbewilligung um 304 gleich 9,3% höher als 1971. Ausserdem haben 24 (103) 
Personen Saisonbewilligung. 

Erstmalige Aufenthaltsbewilligung 

Aus der Aufteilung nach dem Aufenthaltszweck der am 31. Dezember (1972 eingetragenen, erstmaligen Bewilli-
gungen geht hervor, dass diese an 24 (96) Saisonarbeiter, 863 (761) an erwerbstätige Jahresaufenthalter, 132 (116) an 
nichterwerbstätige Angehörige von Erwerbstätigen, 14 (23) an Schüler Studenten, 23 (21) an Erholungsaufenthalter 
Rentner und 20 (17) an Praktikanten Stipendiaten erteilt waren. Der Gesamtbestand der erstmaligen Jahresaufenthalts-

bewilligungen weist gegenüber 1971 eine Zunahme von 4,0% auf. 

Erwerbstätige Jahresaufenthalter 

Ende Dezember 1972 betrug die Zahl der erwerbstätigen Jahresaufenthalter 2787 (2545) Personen. Der Zuwachs 
gegenüber dem Vorjahresstand beträgt 242 Erwerbstätige, das sind 9,5%. Aufgeteilt nach dem Geschlecht sind 1721 
(1538) Männer und 1066 (1007) Frauen. Rund 3/4 des Zuwachses entfallen auf die Männer und 1/4 auf die Frauen. 
Nach der Anwesenheitsdauer sind 61,6% (64,7) der erwerbstätigen Jahresaufenthalter weniger als 3 Jahre in Liechten-

stein wohnhaft, 19,3% (17,0) 3 bis 4 Jahre und 19,1% (18,3) 5 Jahre und mehr. Für die Männer ist durchschnittlich eine 
längere Anwesenheitsdauer ausgewiesen als für die Frauen. 

Ausländische Wohnbevölkerung 

Nach fremdenpolizeilichem Rezept werden alle Personen mit Jahresaufenthalts- oder Niederlassungsbewilligung 
zur Wohnbevölkerung gezählt, nicht aber die Saisonarbeiter. Die Jahresaufenthalter machen 52,6% (52,8) und die Per-

sonen mit Niederlassungsbewilligung 47,4% (47,2) der ausländischen Wohnbevölkerung aus. 
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Wie sich die ausländische Wohnbevölkerung auf die Gemeinden verteilt, ist in anschliessender Zusammenstellung 

ersichtlich. 

Ausländische Wohnbevölkerung nach Gemeinden seit 1970 

Jahr 	Vaduz 

Jahresaufenthalter 

Triesen Balzers Triesen- 
berg 

Schaan Planken Eschen Mauren Gamprin Ruggell Schellen- 
berg 

TOTAL 

1970 892 484 378 160 892 11 301 318 74 79 46 3635 

1971 914 516 362 159 856 18 318 331 81 58 43 3656 

1972 963 571 411 180 905 15 335 340 116 74 44 3954 

Zunahme seit 
1970 71 87 33 20 13 4 34 22 42 -5 -2 319 

Niedergelassene 

1970 889 375 340 135 654 33 276 246 56 43 37 3084 

1971 911 409 363 155 664 36 303 271 56 56 42 3266 

1972 972 452 376 166 755 37 332 297 70 62 51 3570 

Zunahme seit 
1970 83 77 36 31 101 4 56 51 14 19 14 486 

Altersgruppen 

Von den 3954 (3656) Personen mit Jahresaufenthaltsbewilligung sind 559 (518) in der Altersgruppe bis 18 Jahre 

und 3395 (3138) in der Gruppe über 18 Jahre. Im Vergleich mit den Vorjahreszahlen zeigt sich, dass die Personenzahl 

der Jahresaufenthalter der Altergruppe bis 18 Jahre um 7,9% und jene mit über 18 Jahren um 8,1% zugenommen hat. 

Bei den Niedergelassenen zählt die Altersgruppe bis 18 Jahre 1267 (1158) Personen und die Altersgruppe über 18 

Jahre 2303 (2108). Im Vergleich mit den Parallelzahlen von 1971 zeigt sich für die Gruppe unter 18 Jahren eine Zu-

nahme von 9,4% und für die Gruppe über 18 Jahre eine solche von 9,2%. 

Staatszugehörigkeit 

In anschliessender Aufstellung ist die ausländische Wohnbevölkerung nach der Nationalität aufgeteilt. Daraus geht 

hervor, dass 38,8% Schweizer sind, 26,4% Österreicher, 15,6% Deutsche, 10,1% Italiener, 1.9% Spanier, 1,3% Griechen 

2,0% Jugoslawen und 3,9% Personen mit anderer Staatszugehörigkeit sind. 

Ausländische Wohnbevölkerung nach Nationalität 

Nationalität Jahresaufenthalter Niedergelassene Zusammen 1972 1971 

Schweizer 1342 33,9% 1576 44,1% 2918 38,8% (37,8%) 

Österreicher 981 24,8% 1004 28,1% 1985 26,4% (26,8%) 

Deutsche 568 14,4% 606 17,0% 1174 15,6% (16,5%) 

Italiener 505 12,8% 256 7,2% 761 10,1% (10,3%) 

Spanier 135 3,4% 8 0,2% 143 1,9% ( 	1,9%) 

Griechen 81 2,1% 17 0,5% 98 1,3% ( 	1,2%) 

Jugoslawen 148 3,7% 4 0,1% 152 2,0% ( 	1,7%) 

Andere 194 4,9% 99 2,8% 293 3,9% ( 3,6%) 

TOTAL 3954 100,0% 3570 100,0% 7524 100,0% (100,0%) 

Auf Grund des zwischenstaatlichen Abkommens mit der Schweiz, unterliegen Schweizer und Drittausländer nicht dem 

gleichen Behandlungsmodus in der Praxis der Erteilung der Bewilligungen. Es ist dies mit ein Grund, weshalb die Zahl 
der Schweizer schneller anwächst als der Personen aus dem übrigen Ausland. 1970 betrug der Anteil der Schweizer an 
der ausländischen Wohnbevölkerung 36,2% und ist 1972 auf 38,8% angestiegen. Der Anteil der Drittausländer ist in der 
gleichen Zeit von 63,8% auf 61,2% zurückgegangen. Detailiertere Angaben sind in folgender Aufstellung ersichtlich. 
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Anteile: Schweizer — Drittausländer 1972 

Personen 
mit Jahresaufenthalts- 

Personen 
mit Niederlassungs- 

Personen 
zusammen 

Prozentaufteilung 

bewilligung bewilligung 1972 1971 1970 

Schweizer 1342 	17,8% 1576 21,0% 2918 38,8 37,9 36,2 
Dritt-Ausländer 2612 	34,7% 1994 26,5% 4606 61,2 62,1 63,8 

TOTAL 3954 	52,6% 3570 47,4% 7524 100,0 100,0 100,0 

Staatsangehörigkeit früherer Liechtensteinerinnen am 31. Dezember 1972 

Heimatstaat 
nach der Ehe 

Wohngemeinde 

Vaduz 	Triesen Balzers Triesen- 
berg 

Schaan Planken Eschen Mauren Gamprin Ruggell Schellen- TOTAL 
berg 

Schweiz 39 18 29 15 27 1 15 17 5 3 1 170 
Österreich 22 16 13 6 22 18 20 6 4 1 128 
Deutschland 11 10 8 1 15 4 9 1 59 
Italien 6 12 9 6 4 1 3 6 47 
Spanien 1 1 
Griechenland — 
Jugoslawien 1 1 2 
Andere 4 4 4 1 13 

1972 TOTAL 83 57 63 28 72 2 41 52 13 7 2 420 

1971 TOTAL 85 57 58 31 68 3 39 49 8 8 2 408 

Anwesenheitsdauer der ausländischen Wohnbevölkerung 1972 

Anwesend in Liechtenstein seit dem Jahre ... 

1972 	1971 	1970 	1969 	1968 1967 60-66 50-59 40-49 30-39 29 und Total 
früher 	Personen 

Jahresaufenthalter 
mit Einzelbewilligung 788 440 286 265 133 106 206 5 2 1 1 2234 

Niedergelassene mit 
Einzelbewilligung 2 1 5 2 3 10 176 254 117 61 95 726 

Jahresaufenthalter mit 
Familienbewilligung 1) 245 246 228 205 232 147 391 19 6 1 1720 

Niedergelassene mit 
Familienbewilligung 1) 15 22 14 6 3 46 841 788 588 292 229 2844 

1) Personen nach der Anwesenheitsdauer des Trägers der Bewilligung 

Ausländeranteil an der Wohnbevölkerung seit 1963 

Im Jahre 1963 wurden von der Regierung die ersten Stabilisierungsmassnahmen zur Einschränkung des Ausländer-
bestandes erlassen und zwar auf der Basis einer Betriebskontigentierung. Auf Anfang des Jahres 1971 erliess die Regier-
ung im Einverständnis der Wirtschaftsverbände die Massnahmen zur Umstellung auf eine Gesamtplafonierung. Mit den 
Massnahmen der Gesamtplafonierung wurde das Ziel angestrebt, den Ausländerbestand auf den Rahmen eines Drittels 
der Gesamtbevölkerung zu beschränken. Die Zahlen in anschliessender Tabelle zeigen Stand und Bewegung seit 1963. 
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Ausländische Wohnbevölkerung 	 Wohnbevölkerung 

Personen mit: 

Jahr 	N iederlassungs- 	Jahres- 	 Zusammen 
	

Fürstentum 	 Ausländer- 
bewilligung 	aufenthalts- 	 Liechtenstein 	anteil 

bewilligung 1) 
	

TOTAL 

1963 1764 2719 4483 18400 24,3% 
1964 2134 2489 4623 19100 24,2% 

1965 2154 2807 4961 19300 25,7% 
1966 2457 2825 5282 19900 26,5% 
1967 2559 3006 5565 20400 27,2% 

1968 2747 3533 6280 21200 29,6% 

1969 2856 3518 .6374 21400 2) 29,7% 

1970 3084 3635 6719 21400 31,3% 
1971 3266 3656 6922 21900 2) 31,6% 
1972 3570 3954 7524 22300 2) 33,7% 

1963 - 1969 sind Jahresaufenthalter und Saisonarbeiter nicht getrennt erfasst, sondern zusammen unter Aufenthalter 

Schätzung - Wohnbevölkerungsprognose Nr. 1147 und Nr. 2056 

Ausländische Arbeitskräfte (ohne Grenzgänger) 

Jahr 	Personen nach Erwerbszweig 	 TOTAL 

Landwirt- Industrie Baugewerbe Elektri- 	Handel, 	Verkehr 	Gastge- 	Andere 
. schaft 	und 	 zitäts- 	Banken, 	 werbe 	Dienst- 

Forstwirt- 	Handwerk 	 und 	Versiche- 	 leistungen 
schaft, 	 Wasser- 	rungen, 
Garten- 	 versor- 	Interessen- 
bau 	 gung 	vertretung 

Jahresaufenthalter und Niedergelassene 

1970 	80 1683 118 1 430 55 376 648 3391 

197-1 	88 1771 249 450 53 377 804 3792 

1972 	86 1857 254 494 69 403 907 4070 

In Prozent 

1970 	2,4 49,6 3,5 0,0 12,7 1,6 11,1 19,1 100 

1971 	2,3 46,8 6,6 11,8 1,4 9,9 21,2 100 

1972 	2,1 45,6 6,3 12,1 1,7 9,9 22,3 100 

Veränderung 
1970/72 -0,3 -4,0 2,8 0,6 0,1 -1,2 3,2 

Jahresaufenthalter 

1970 	56 1221 82 267 37 348 418 2429 

1971 	54 1200 177 256 33 308 517 2545 

1972 	58 1265 193 282 49 342 598 2787 

In Prozent 

1970 	2,3 50,3 3,4 11,0 1,5 14,3 17,2 100 

1971 	2,1 47,1 7,0 10,1 1,3 12,1 20,3 100 

1972 	2,1 45,4 6,9 10,1 1,8 12,3 21,4 100 

Veränderung 
1970/72 -0,2 -4,9 3,5 -0,9 0,3 -2,0 4,2 
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In der Prozentaufteilung ist der jeweilige Totalbestand gleich 100 gesetzt und auf die verschiedenen Erwerbszweige 

aufgeteilt. Die Anteilsbewegung der Erwerbszweige seit 1970 wird so erkennbar und ist in der Position "Veränderung 
1970/72" enthalten. Nennenswert schwächere Anteile haben Industrie, Handwerk und Gastgewerbe am 1972er Be-
stande gegenüber 1970. Zugenommen haben die Anteile des Baugewerbes und des Erwerbszweiges "Andere Dienst-
leistungen", wovon die Erwerbsarten Unterricht und Wissenschaft sowie die Hauswirtschaft am stärksten beteiligt sind. 

Saisonarbeiter 

Ende Dezember ist der Saisonarbeiterbestand jeweilen am schwächsten. Aus der Registratur der Fremdenpoli-
zei geht hervor, dass am Stichtage, 31. Dezember 1972 24 (103) Saisonarbeiter gemeldet waren. Es sind dies 16 Öster-
reicher, 2 Deutsche und 6 Italiener. (Augustbestand 1248). 

Grenzgänger 

Beim Arbeitsamt waren am Jahresende 1972 2140 (2170) erwerbstätige Grenzgänger aus Österreich eingetragen. 
Der Statistik über die Industriebetriebe vom September 1972 des Volkswirtschaftsamtes ist zu entnehmen, dass in 
diesen Betrieben 461 Grenzgänger aus der Schweiz beschäftigt waren. Über die Zahl der beschäftigten Grenzgänger aus 
der Schweiz in anderen Erwerbszweigen liegen keine genauen Angaben vor. Die Gesamtzahl der beschäftigten Grenz-
gänger aus der Schweiz in Liechtenstein wird mit 600 beziffert. 

Vaduz, im April 1973 

AMT FÜR STATISTIK 
DES FÜRSTENTUMS LIECHTENSTEIN 

Nr. 36 —300- 
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TABELLEN 
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Ausländerstatistik 

Total 
	

31. Dezember 1972 

Aufenthalts-, Niederlassungs-, Saisonarbeiter- und Winterbewilligungen 
nach Art und Anzahl der Bewilligungen. 
In die Bewilligung eingeschlossene Personen nach Geschlecht. 

1 

Art der Bewilligung Bewilligungen 
Personen mit 
Bewilligungen 

Geschlecht 

männlich weiblich 

1 2 3 4 5 

Einzelbewilligung 2960 2960 1438 1522 

Familienbewilligung 1420.  4564 2251 2313 

TOTAL 4380 7524 3689 3835 

Einzelbewilligung Aufenthalter 2234 2234 1189 1045 

Einzelbewilligung Niedergelassene 726 726 249 477 

Zusammen "2960 2960 1438 1522 

Familienbewilligung Aufenthalter 505 1720 956 764 

Familienbewilligung Niedergelassene 915 2844 1295 1549 

Zusammen 1420 4564 2251 2313 

Saisonarbeiter 24 24 11 13 

Winterbewilligungen 
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An Ausländer erteilte erstmalige Aufenthaltsbewilligungen 	 Ausländerstatistik 
nach Aufenthaltszweck 
	

31, Dezember 1972 

der am Stichtag bei der Fremdenpolizei registrierten Personen 

2 
Aufenthaltszweck 

Erstmalige Aufenthaltsbewilligungen 

Anzahl in Prozent 
1 2 3 

Saisonarbeiter 24 2,2 

Jahresaufenthalter, 
Erwerbstätig 863 80,2 

Nichterwerbstätige Angehörige 
von erwerbstätigen Ausländer 132 12,3 

Schüler und Studenten 14 1,3 

Erholungsaufenthalter, 
Rentner 23 2,1 

Praktikanten, 
Stipendiaten usw. 20 1,9 

TOTAL 1076 100,0 

An Ausländer erteilte erstmalige Aufenthaltsbewilligungen 
nach Staatsangehörigkeit 
der am Stichtag ber der Fremdenpolizei registrierten Personen 

3 

Staatsangehörigkeit 
Erstmalige Aufenthaltsbewilligungen 1) 

Anzahl in Prozent 2) 

1 2 3 

Schweiz 395 37,5 

Österreich 262 24,9 

Deutschland 74 7,0 

Italien 122 11,6 

Spanien 44 4,2 

Griechenland 22 2,1 

Jugoslawien 71 6,7 
Andere 62 5,9 

TOTAL 1052 100,0 

Ohne Saisonarbeiter und ohne Winterbewilligungen 
Abweichungen in den Summen erklären sich durch runden der Zahlen 
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Ausländerstatistik 
Erwerbstätige Jahresaufenthalter 	 31. Dezember 1972 
in Liechtenstein wohnhaft seit .. . 

4 
Jahr 
Zeitraum 

Anzahl 
Jahre 

Anzahl 
Personen 

Prozent 

1 2 3 4 

1965 und früher 8 und mehr 282 10,1 

1966 bis 1967 6 — 7 251 9,0 

1968 bis 1969 4 — 5 538 19,3 

1970 bis 1972 1 — 3 1716 61,6 

TOTAL 2787 100,0 

Erwerbstätige Jahresaufenthalter 
nach der Anwesenheitsdauer 
Anwesend in Liechtenstein seit ... 

5 

Jahr 

Im Ganzen In Prozent 

TOTAL männlich weiblich TOTAL männlich weiblich 

1 2 3 4 6 7 

Weniger als 3 Jahre 1716 995 -721. 61,6 57,8 67,6 

3 — 4 Jahre 538 346 	 . 192 19,3.  20,1 18,0 

5 Jahre und mehr 533 380 	: 153 .191 22,1 14,4 

TOTAL 2787 1721 1066 100,0 100,0 100,0 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Erwerbstätige Jahresaufenthalter nach Heimatstaat und Geschlecht 

Im Ganzen und in Prozent 

6 

Heimatstaat TOTAL 
Geschlecht Zivilstand 

männlich weiblich ledig verheitatet verwitwet 
getrennt 
geschieden 

ohne 
Angabe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Im Ganzen 

Schweiz 738 512 226 376 308 9 45 

Österreich 834 438 396 613 197 3 18 3 

Deutschland 317 209 108 140 159 4 14 

Italien 410 321 89 232 173 1 2 2 

Spanien 128 55 73 92 36 

Griechenland 79 46 33 51 28 

Jugoslawien 139 41 98 115 19 1 4 

Andere 142 99 43 71 66 1 2 2 

TOTAL 2787 1721 1066 1690 986 19 85 

In Prozent 11 

Schweiz 100,0 69,4 30,6 50,9 41,7 1,2 6,1 

Österreich 100,0 52,5 47,5 73,5 23,6 0,4 2,2 0,4 

Deutschland 100,0 65,9 34,1 44,2 50,2 1,3 4,4 
1 

Italien 100,0 78,3 21,7 56,6 42,2 0,2 0,5 0,5 

Spanien 100,0 43,0 57,0 71,9 28,1 

Griechenland 100,0 58,2 41,8 64,6. 35,4 

Jugoslawien 100,0 29,5 70,5 82,7 13,7 0,7 2,9 

Andere 100,0 69,7 30,3 50,0 46,5 0,7 1,4 1,4 

TOTAL 100,0 61,8 38,2 60,6 35,4 0,7 3,0 0,3 

1) Abweichungen in den Summen erklären sich durch runden der Zahlen 
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Aualänderstatistik 
31, Dezember 1972 Ausländische Wohnbevölkerung 

nach Gemeinden und Bewilligungskategorien 

7 
Gemeinde 

Im Ganzen !n Prozent 1) 

Jahresaufent- 
halter 

Niederge- 
lassene 

TOTAL Jahresaufent- 
halter 

Niederge- 
lassene 

TOTAL 

1 2 3 4 5 6 7 

Vaduz 963 972 1935 24,4 27,2 25,7 

Triesen 571 452 1023 14,4 12,7 13,6 

Balzers 411 376 787 10,4 10,5 10,5 

Triesenberg 180 166 346 4,6 4,6 4,6 

Schaan 905 755 1660 22,9 21,1 22,1 

Planken 15 37 52 0,4 1,0 0,7 

Eschen 335 332 667 8,5 9,3 8,9 

Mauren 340 297 637 8,6 8,3 8,5 

Gamprin 116 70 186 2,9 2,0 2,5 

Ruggell 74 62 136 1,9 1,7 1,8 

Schellenberg 44 51 95 1,1 1,4 1,3 

TOTAL 3954 3570 7524 100,0 100,0 100,0 

Ausländische Wohnbevölkerung nach Heimatstaat 
ohne Saisonarbeiter und ohne Winterbewilligung 
Im Ganzen und in Prozent 

8 
Heimatstaat Total Prozent 1) 

1 2 3 

Schweiz 2918 38,8 

Österreich 1985 26,4 

Deutschland 1174 15,6 

Italien 761 10,1 

Spanien 143 1,9 

Griechenland 98 1,3 

Jugoslawien 152 2,0 

Andere 293 3,9 

TOTAL 7524 100,0 

11 Abweichungen in den Summen erklären sich durch runden der Zahlen 
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Bestand der ausländischen Wohnbevölkerung nach Gemeinden 	 Ausländerstatistik 
und ausgewählten Ländern lohne. Saisonarbeiter( 	 31. Dezember 1972 
Im Ganzen und in Prozent 
Jahresaufenthalter 

9 
VADUZ 1 7 1ESEN PALZFPS TRIESEN 	SCHAM\ PLANKEN 	ESCHEN 	MAUREN GAMPR IN RIGGELL 	SCHEL- 

90170 	 LEMBERG TOTAL 

S5 4 

	

563 	571 	411 	18C 	9r5 	15 	335 	340 	116 	74 	44 

	

17142 	37S 	230 	210 	48 	255 	6 	70 	106 	33 	43 	12 

	

33.9 	34.2 	40.3 	51.,1 	26.7 	28.2 	40.0 	20.9 	31.2 	29.4 	98.1 	27.3 

	

Irr.O 	24.5 	1 7.1 	15.6 	3.6 	19.r 	.4 	5.2 	7.9 	2.9 	3.2 	.9 

	

SP1 	727 	97 	73 	56 	229 	3 	131 	104 	37 	17 	17 

	

74.9 	73.6 	15.2 	17.8 	31.1 	75.2 	70.0 	39.1 	30.6 	31.9 	23.0 	38.6 

	

100.0 	73.1 	8.9 	7.4 	5.7 	23.3 	.3 	13.4 	10.6 	3.E 	1.7 	1.7 

	

.48 	169 	96 	42 	32 	127 	2 	36 	57 	10 	4 	9 

	

14,4 	1704 	15o1 	10.2 	17.8 	14.0 	1301 	10.7 	1503 	80 6 	5.4 	20.5 

	

lrfeC 	7506 	1501 	7.4 	5.6 	22 0 4 	04 	6.3 	90 2 	1, 8 	.7 	1.6 

	

E 05 	93 	93 	61 	18 	114 	- 	69 	53 	8 	1 	5 

	

12.P 	9.7 	14.5 	14.9 	10.0 	12. E 	 20.6 	15.6 	6.S 	1.4 	11.4 

	

1 00.0 	19.4 	16.4 	12.1 	3.6 	72.6 	 13.7 	10.5 	1.6 	.2 	1.0 

	

1" 	79 	27 	3 	3 	56 	- 	1 	I 	5 

	

3.4 	4.0 	4.7 	.7 	1.7 	6.2 	 .3 	.3 	4.3 

	

1 00.0 	28.9 	7 0.0 	2.2 	2.2 	41.5 	 .7 	.7 	3.7 

	

91 	14 	7 	- 	1 	53 	1 	2 	- 	3 

	

2.0 	1.5 	1.7 	 .6 	5.9 	6.7 	.6 	 2,E   

	

1 00.0 	17.3 	8.6 	 1.2 	65.4 	1.2 	2.5 	 3.7 

	

148 	33 	20 	7 	9 	42 	2 	14 	10 	7 	3 	1 

	

3.7 	3.4 	3.5 	1.7 	5.0 	4.6 	13.3 	4.2 	2.9 	6.0 	4.1 	2.3 

	

1 00.0 	22.3 	13.5 	4.7 	6.1 	28.4 	1.4 	9.5 	6.8 	4.7 	2.0 	.7 

	

194 	60 	31 	• 15 	13 	29 	1 	12 	14 	13 

	

4.9 	6.2 	5.4 	3.6 	7.2 	3.2 	6.7 	3.6 	4.1 	11. 2 	9.1 

	

1".0 	30.9 	16.1 	7.7 	6.7 	14.9 	.5 	6.2 	7.2 	6.7 	3.1 

	

3554 	563 	571 	411 	180 	905 	15 	335 	340 	11E 	74 	44 

	

100.0 	11'0.0100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 

	

100.0 	24.4 	14.4 	10.4 	4.6 	22 e5 	0 4 	8.5 	90 6 	2.S 	1.9 	1.1 

GESAMTZAHL 

SCHWEI Z  

DEUTSCHEAN0 AN 

ITALIEN 

SPANIEN 

04 IECHENL AND 

JUGOSLAWIEN 

AN OFRF 

TOTAL 

Bestand der ausländischen Wohnbevölkerung nach Gemeinden 
und ausgewählten Ländern (ohne Safsonarbeiter) 
Im Ganzen und in Prozent 
Niedergelasseile 
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POW 	VADUZ TRIESEN BAUERS TRIESEN 	SCHAAN PLANKEN 	ESCHEN 	MAUREN GAMPRIP R LGGELL 	SCHEL- 

	

TOTAL 	 BERG 	 LEMBERG 

GESAMTZAHL 	7570 	972 	452 	376 	166 	755 	37 	332 	297 	70 	62 	51 

SCHWEIZ 	1576 	466 	171 	197 	92 	251 	14 	167 	122 	35 	34 	23 

	

440 1 	47.9 	3709 	5204 	55.4 	33.2 	37.8 	50.3 	41.1 	55.7 	54.13 	45.1 

	

1 00.0 	29.6 	10.9 	12.5 	5.8 	15.9 	.9 	1C.6 	7.7 	2.5 	2.2 	1.5 
DESTERR EICH 	11'04 	232 	129 	66 	40 	271 	3 	100 	101 	21 	29 	13 

	

29.1 	23.9 	28.5 	17.6 	24.1 	35.5 	9.1 	30.1 	34.0 	30.0 	45.2 	25.5 

	

100.0 	23.1 	12.9 	6.6 	4.0 	27.0 	.3 	10.0 	10.1 	2.1 	2.9 	1.3 
DEUTSCHLAND 	6 06 	168 	96 	66 	20 	145 	6 	31 	57 	8 	- 	15 

	

17.0 	17.3 	1 9. 0 	17.6 	12.0 	19.7 	16.2 	9.3 	19.2 	11.4 	 29.4 

	

100,0 	27.7 	14. 2 	10.9 	3.3 	24.6 	1.0 	5.1 	9.4 	1.3 	 2.5 
ITALIEN 	 256 	74 	52 	37 	14 	41 	5 	17 	16 	- 	- 

	

7.2 	7.6 	11.5 	9.8 	8.4 	5.4 	13.5 	5.1 	5.4 

	

100.0 	28.9 	20.3 	14.5 	5.5 	16.0 	2.0 	6.6 	6.3 

SPANIEN 	 8 	1 	5 	- 	- 	- 	- 	- 	- 	2 

	

.2 	.1 	1.1 	 2.9 

	

100.0 	12.5 	6 2. 5 	 25.0 
GRIECHENLAND 	17 	3 	- 	 14 

	

.5 	.3 	 1.9 

	

100.0 	17.6 	 82.4 

JUGOSLAWIEN 	4 	= 	2 	1 	 1 

	

.1 	.2 	.2 	 .1 

	

100.0 	50.0 	25.0 	 25.0 

ANEERE 	 59 	26 	8 	10 	- 	28 	9 	17 	1 

	

2.9 	2.7 	1.9 	2.7 	 3.7 	24.3 	5.1- 	.3 

	

100.0 	26.3 	9.1 	10.1 	 28.3 	9.1 	17.2 	1.0 
TOTAL 	 3570 	972 	452 	376 	166 	755 	17 	232 	297 	7C 	62 	51 

	

1 00.0 	100.0 	100.0 	1.00.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.e 	100.0 	100.0 

	

I0e.0 	27.2 	12.7 	10.5 	4.6 	21.1 	1.0 	5.3 	8.3 	2.0 	1.7 	1.4 
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Bestand der ausländischen Wohnbevölkerung nach Gemeinden 	 Ausländerstatistik 
und ausgewählten Ländern (ohne Saisonarbeiter) 	 31. DelegAber 1972 
Im Ganzen und in Prozent 
Jahresaufenthalter und Niedergelassene 

11 

	

ocw 	VaOUZ T91ES5N BaLZERS TRIESEN SCHAM% PLANKEN FSCI-EN MAUREN GAMPRIn FLIG5IL SCHEL- 

	

TCTAL 	 BEFG 	 LENBERG 

GESAMTZAHL 	 7E74 	1539 	1 c2 3 	787 	346 	166C 	92 	6.67 	E37 	186 	lie 	95 

SC HWE II 	 251E 	795 	401 	407 	140 	596 	10 	237 	728 	72 	77 	35 

	

19.8 	41.1 	39.2 	51.7 	40.5 	30.5 	39.5 	35,5 	35.9 	39.7 	55.5 	36.8 

	

Irr." 	27.2 	13.7 	13.9 	4.8 	17.3 	.7 	9.1 	7.8 	2.5 	2.6 	1.2 

OESTERR EICH 	19E5 	459 	216 	139 	96 	5CC 	6 	231 	205 	58 	45 	30 

	

28.4 	23.7 	21.1 	17.7 	27.7 	30.1 	11.5 	34.6 	32.2 	31.2 	33.1 	31.6 

	

Icr.r 	23.1 	1 0.9 	7.0 	4.8 	25.2 	.3 	11.6 	10.3 	209 	2.3 	1.5 

OF LTSCHL AN E 	 1174 	336 	17 7. 	108 	52 	276 	8 	67 	199 	1E 	4 	24 

	

18.6 	17.4 	16.8 	13.7 	15.0 	16.6 	15.4 	19.0 	17.1 	9.7 	2'9 	25.3 

	

199.9 	,28.6 	14.7 	9.2 	4.4 	23.5 	.7 	5.7 	9.3 	1.5 	.3 	2013 

ITALIEN 	 761 	167 	135 	98 	32 	155 	5 	26 	69 	9 	1 	 5 

	

1C.1 	8.6 	13.2 	12.5 	9.2 	9.3 	o.6 	12.9 	10.9 	4.3 	.7 	5.3 

	

199.9 	21,9 	17,7 	12.9 	4.2 	20.4 	0 7 	11.3 	9.1 	1.1 	.1 	.7 
SPANIEN 	 143 	40 	17 	3 	3 	56 	- 	 1 	1 	 7 	- 

	

1.9 	2.1 	3.1 	.4 	.9 	3.4 	 .1 	.2 	3.8 

	

Irrer' 	28.0 	22.4 	2.1 	2.1 	39.2 	 .7 	.7 	4.5 

GRIECHENLAND 	 58 	17 	7 	 1 	67 	1 	2 	- 	 3 	- 	- 

	

1.3 	.9 	.7 	 .3 	4.0 	1.0 	.3 	 1.6 

	

1 rr.r 	17.3 	7.1 	 1.0 	68.4 	1.0 	2.0 	 3.1 

JUGOSLAWIEN 	 152 	35 	21 	7 	9 	43 	2 	14 	10 	7 	3 	1 

	

2.0 	1.8 	2.1 	.9 	2.6 	2.6 	30 8 	2.1 	1.6 	3, 8 	2.2 	1.1 

	

Icr.c 	23.0 	13.8 	4.6 	5.9 	28.3 	1.3 	5.2 	6.6 	4.6 	1.0 	.7 

AN CERF 	 251 	86 	39 	25 	13 	57 	10 	29 	15 	13 	6 

	

3.5 	4,4 	3, 9 	.3.2 	3.8 	3.4 	19.2 	4.3 	2.4 	7.0 	4.4 

	

ler.r 	79.4 	13.3 	8.5 	4.4 	19.5 	3.4 	9.9 	5.1 	4.4 	2.0 

TOTAL 	 7 5 74 	1915 	1 021 	787 	346 	166C 	52 	667 	637 	196 	136 	95 

	

109,9 	1 09.0 	100." 	1.'0.9 	109.0 	101.0 	191.0 	100.0 	100.0 	100.0 	1 0^09 	100.0 

	

100,0 	25.7 	13.6 	10.5 	4.6 	22.1 	.7 	8.9 	8.5 	2.5 	1.9 	1.3 

Ausländische Wohnbevölkerung nach Gemeinden, Geschlecht, 
Zivilstand und Altersgruppen / ohne Saisonarbeiter 
Jahresaufenthalter 

12 

TOTAL 
GESCHLECHT 

MAFNN WE 19- 
LICH LICH 

21V IL ST ANO 
LECIG VER- VER- GET- OHNE 

HEI- WITW RENNT ANGAB 
RATET 	 GESCH 

ALTERSGRUPPEN 
* BIS 18 J* UEBER IR J* 
MAENN WEIB MAENN WEIB 
LICH LICH LICH LYON 

VADUZ 

TR 1ES EN 

BAL URS 

TP I ES ENB ER C 

SCHAM/ 

PL ANKEN 

ESCHEN 

MAUREN 

GAMPRIN 

RUGGELL 

SCHELLENBERG 

	

99? 	494 	469 	475 	422 	19 	45 	1 	72 	55 	422 	414 

	

571 
	

342 	229 	255 	283 	11 	20 	 50 	34 	292 	195 

	

411 
	

241 	1 70 	148 	252 	5. 	6 	 44 	41 ' 	197 	129 

	

ler 
	

1 CC 	80 	78 	94 	3 	7 	2 	 9 	17 	91 	63 

	

428 	477 	491 	284 	10 	18 	2 	50 	47 	179 	430 

	

1' 
	

8 	7 	 6 	9 	- 	 - 	 - 	 8 	7 

	

335 
	

IRA 	147 	167 	155 	7 	IC 	1 	 22 	17 	166 	110. 

	

34r 
	

795 	135 	100 	229 	3 	8 	- 	 35 	31 	170 	104 

	

116 
	

73 	43 	56 	54 	1 	5 	- 	 4 	10 	69 	31 

	

74 	42 	12 	28 	43 	2 	1 	- 	 9 	9 	33 	21 

	

44 	24 	20 	30 	9 	1 	4 	 2 	1 	22 	19 

TOTAL 	 1954 	2145 	1909 	1934 	1934 	59 	12C 	7 	257 	262 	194P 	1547 

23 



Ausländische Wohnbevölkerung nach Gemeinden, Geschlecht, 
Zivilstand und Altersgruppen / ohne Saisonarbeiter 
Niedergelassene 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

13 

GESCHLECHT 
	

ZIVILST NN C 
	

ALTER SGRUPPEN 
TIITA 	mAt NN WE a- 	LE110 

	
VFP- 	VER- 	GET- 	OHNE 

	
* BIS 19.J* LIEBER 18 J* 

LirH LicH 
	

FEI- WITW PINNT ANGAB 
	

MAENN WEIB MAFNN 6539 
P tT ET 	 GESCH 

	
LICH 	LICH 	LICH 	Ltr•,H 

VACUI 972 421 591 167 710 67 e2 137 112 294 419 

TP IFSEN 452 201 761 56 358 26 12 93 94 119 197 

BALZERS 715 176 200 42 319 10 5 85 76 91 174 

TRIESENBERC 1ge 66 100 20 142 1 3 71 40 35 f'. 

SCHAAN 755 327 429 139 570 33 13 130 117 197 311 

PLANKEN 11 18 19 6 30  1 - 9 6 9 13 

ESCHEN 332 15C 172 47 264 16 4 1 67 59 93 113 

MAUREN 291 118 179 23 769 1 4 61 77 59 107  

GAMPR IN 70 23 47 7 61 - 2 11 20 12 27 

RUGGFLL 62 27 39 14 47 1 - 15 12 12 23 

SCHELLENBERG 51 7 44 36 13 2 - 2 4 41  

TOTAL 3570 1544 7026 557 2783 153 76 1 630 637 914 1399 

Ausländische Wohnbevölkerung nach Gemeinden, Geschlecht, 
Zivilstand und Altersgruppen / ohne Säisonarbeiter 
Jahresaufenthalter und Niedergelassene 

14 

GE SCHLECHT 	 ZIVILSTANC 	• 	 ALTERSGRUPPEN 
TnTAL 	MAENN 	I9- 	LECIG 	VER- 	VER- 	GIT- 	OHNE 

	
* BIS 19 	LIEBER 19 J• 

LICH LICH 	 141- WITW RENNT ANGAB 
	

MAENN WEIB MAENN 6EI9 
RATET 	 GESCH 

	
L ICH 	LICH 	LICH 	LICH 

V ACUZ 1935 915 1 170 642 1132 81 78 2 2C9 197 704 911 

TP I FsEei 1023 543 481 311 641 39 32 - 133 129 410 352 

BALZERS 797 417 170 100 571 15 11 -  129 117 299 253 

TRIESENBERC 3'6 166 190 98 236 4 6 2 40 57 126 173 

SCHAAN men 755 909 630 954 43 31 180 164 575 741 

PLANKEN 52 26 76 12 39 1 - 9 6 17 2e, 

ESCHEN 661 348 319 214 419 19 14 2 99 76 259 243 

MAUREN 531 323 314 123 499 4 12 - 95 1 0 8 228 296 

GAMPR Itl 186 96 99 63 115 1 7 - 15 3C 91 63 

BUGGELL 136 69 67 42 90 3 1 - 24 21 45 46 

SCHELLENBERG S' 31 ei. 66 22 3 4 - 4 5 27 59 

TOT AL 7524 3689 3935 2391 4717 212 196 9 927 899 2762 2916 

24 



Erwerbstätige Ausländer mit Niederlassungsbewilligung nach 
Heimatstaat, Geschlecht und Wohngemeinde 

Ausländerstatistik 
31, Dezember 1972 

15 

GESCHLECHT wriHNGEmE INCE 
TOTAL MAFNN WEIS— VADUZ T F 1E— eAL—  TR1E— SCHA— PLAN— ESCH— MAU— GAMP— RUR,— SCHEL 

LICH LICH SEN ZERS SEN— AN KEN EN REN RIN GELL LEN— 

GESAMTZAHL 1259 '790 469 163 146 124 

BER C 

44 294 12 114 P6 2r 19 

9ERC, 

37 

NIErERGELASENF 

SCHWF 17 553 380 173 160 57 65 33 09 5 55 39 11 11  IR 

OESTERPFICH 365 202 163 99 39 21 8 111 — 3 9  30 7 9  6 

DEUTSCHLAND 226 137 Ag 71 36 23 2 51 1 11 14 2 13 

ITALIEN /7 48 24 27 11 1r 1 14 1 5 3 — — — 

SPANIEN 2. 1 1 1 1 — — — 

CP I EC HEL AN r 10 4 5 1 — o — — — 

JUGOSLAWIEN 2 1 1 1 — 1 — — — — — 

AN CERF 2c 17 17 7 2 1 7 5 5 — — — 

TOTAL 1255 790 469 363 146 124 44 294 12 114 86 7r 19 37 

Anwesenheitsdauer der ausländischen Wohnbevölkerung 
nach Heimatstaat Männer — Frauen — Kinder/Jugendliche 
Jahresaufenthalter 

16 

SCHKEIZ rESTER— 
RE ICH 

DEUTSCH 
LAND 

HF ImATST AAT 
ITALIEN 	SPANIEN 	GR IECH— 

ENLANC 
JUGR1— 
SLAWIEN 

ANDERE ZUSAm—
MEN 

GESAMTZAHL 1342 981 559 5r5 135 81 148 194 3954 

mAENNER 

WENIGER 	3 J 408 211 97 160 45 ?3 37 71 1052 

3-4 JAHRE 177 114 56 56 3 6 2 20 379 

5♦ JAHRE 42 127 100 105 8 8 3 24 417 

TOTAL 572 452 243 321 56 47 42 115 1848 

FR AUEN 

WENIGER 	3 J 340 3r2 88 73 38 21 83 37 982 

3-4 JAHRE 10.1" 73 48 30 20 ! 16 16 308 

5+ JAHRE 41 86 69 23 16 e 4 11 757 

T 0 T A 1 481 461 204 126 74 34 103 64 1547 

KINDER 	/ JUGENDLICHE UNTFR 18 JAHRE 

WENIGER 	3 J 172 17 72 9 3 — 6 229 

3-4 JAHRE E7 12 31 17 1 153 

5♦ JAHRE 30  39 68 32 2 2 4 177 

TOTAL 289 68 111 58 5 — 3 15 559 

25 



Anwesenheitsdauer der ausländischen Wohnbevölkerung 
nach Heimatstaat, Männer — Frauen — Kinder/Jungendliche 
Niedergelassene 

Ausländerstatistik 
31. Dezrnber 1972 

17 

HEIMATSTAAT 
SC HWE IZ CESTER— DEUTSCH ITALIEN 	SPANIEN 	GR I ECH— JUGO— ANDERE ZUSAM— 

REICH LAND ENLANE SL AW I EN MFN 

GESAMTZAHL 1 el6 1004 6')6 256 8 	17 4 99 3570 

MAENNER 

10-14 JAHRE 20E 68 61 23 1 	 4 — 5 268 

15-19 JAHR E Aq 27 14 5 — 	 — — 9 144 

20-29 JAHR E 12? 51 28 10 — 	 — 1 7 219 

30-39 JAHRE 17 25 16 4 — 	 — — 3 65 

40 + JAHRE 24 61 /2 9 — 	 — — 2 118 

TOT 	AL 418 232 161 51 1 	 4 1 26 914 

FR AUFN 

10-14 JAHRE 215 86 69 17 2 	7 — 12 412 

15-19 JAHRE E7 40 32 1 — 	 — — 12 152 

20-29 JAHR F 17 111 47 30 — 	 — 1 10 391 

30-39 JAHRE E0 66 53 22 1 8 211 

40 + JAHRE 94 94 52 17 — 	 — 2 4 263 

TOT 	AL e92 397 253 87 3 	 8 3 46 1399 

K INDER 	/ JUGENDLICHE UNTER 	19 JAHRE 

10-14 JAHRE 29P 100 70 44 3 — 7 577 

15-19 JAHRE 74 54 36 10  — 	 — — 6 180 

20-29 JAMIE 113 83 25 28 — 	 — — 6 255 

30-39 JAHRE 27 78 36 20 — — 5 167 

40 	+ JAHRE 34 60  25 16 — 	 — — 3 138 

TOTAL !Lie 375 192 118 4 	 e — 27 1267 

4 

26 



Ausländische Staatsangehörige - Personen, Bewilligungen 
nach Heimatstaat und Art der Bewilligung 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

18 

TOTAL JAHR- 
F S- 

FINZ- 
EL- 

ANZAHL 
AUFE- 

NTH 
FAMI- 

LI E 

PcPSONEN 
NIEO- 

FR- 
SINZ- 

EL- 

CELA- 
SSN 

Fe,  
LIE 

SAIS-
CN 

opeE-
ITR. 

JAHR- 
ES- 

FTNZ- 
EL- 

ANZAHL 
AUF E- 

NTH 
F AM I- 

L 1E 

BEWILLIGUNGEN 

	

IED- 	GELA- 

	

ER- 	SSN 

	

CINZ- 	F AMI- 

	

EL- 	L 	E 

SAIS- 
ON-

ARBE- 
I TP 

scHwe t 7 2918 e79 913 1(1 1275 - 529 256 301 402 - 

0ESTFRPFICH 7001 ' 	73C 251 ?C6 79R 16 730 .  61 206 257  16 

DEUT SCHL AN C 1176 219 345 156 450 2 219 53 156 147  2 

ITALIEN 767 217 .209 29 227 6 297 . 	61 29 7? 6 

SPANIEN 143 112 23 1 7 - 112 9 1 2 - 

GRIECHENLAND 98 73 e 4 13 - 73 4 4 4 

JUGOSLAWIEN. 152 142 6 2 2 - 142 2 2 1 

ANDERE 793 132 62 27 72 132 19 27 30 - 

TOTAL 7548 2234 172C 726 2844 24 3234 5C5 726 915 24 

Erwerbstätige ausländische Staatsangehörige nach Heimatstaat, 
Art der Bewilligung und Geschlecht 

19 

JAHR- 
AUF. 
M 

JAHR- 
AUF. 

1. 

JAHR- 
AUF. 

TOTAL 

Nten- 
GEL. 

M 

. NIEC- 
GEL. 

W 
GEL.. 

TCTAL 

SAIS. 
ARB. 

M 

SAIS. 
ARE. 

1. 

SAIS. 
ARB. 

TOTAL 

GRENZ 	GRENZ 	GRENZ 	GF- 
GAENG 	GAENG 	GAENG 	SAMT 

M 	W 	TOTAL 	M 

GE- 
SAMT 

M 

GE-
SAMT 

TCTAL 

SCHWEIZ 912 226 738 380 173 553 - - - 	 - 	852 399 1291 

OEST ERP ETC). 438 396 834 202 163 365 7 9 16 - 	647 569 1215 

DEUTSCHLAND 209 IC@ 317 137 89 226 1 1 2 347 199 545 

ITALIEN 321 8S 410 48 24 72 1 3 6 - 	- 	 372 116 488 

SPANIEN 55 71 129 1 1 2 - - 	- 	 56 74 130 

GRIECHENLAND 46 33 79 4 6 10 - - 	 90 39 89 

JUGOSLAWIEN 41 98.  139 1 1 2 - - 	 - 	42 SS 141 

AN CERE 9S 43 142 17 12 29 - - 	 116 99 171 

TOT AL 1721 1066 2787 790 469 1259 11 13 74 2922 1 549 4070 

27 



Ausländische Arbeitskräfte nach"Erwerbszweig, 
Art der Bewilligung und Geschlecht 

Ausländerstatistik 
31, Dezember 1972 

20 

	

JAHR- JAHR- JAHR- 	NT E0- Al EG- I',  IED- SAIS. SAIS. SAIS. GR  FNZ 5PENZ GR ENZ 	5E- 	55- 	GE- 
ANF. 	AUF. 	AUF. 	(2,L. 	GEL. 	GEL. 	088. 	APP. 	AR B. GA FNG GAFNG C,AFNG 	SAMT 	SAMT 	SAMT 

1.1 	1. 	TOTAL 	M 	W 	TCT AL 	M 	W 	TOTAL 	M 	W 	TOTAL 	M 	1, 	MAL 

ERWERBSZWEIG 

L AN D- 	 39 39 16 16 95 55 
WIRTSCHAFT 

0? FORST- 	 8 8 1 - 1 - 	- 	- s 9 
WIRTSCHAFT 

03 GARTENBAU 	8 	3 11 10 1 11 19 4 22 

20 	INOUSTR I F, HANDWERK 

21 	NAEHRM. 	178 	68 206 39 14 52 176 92 258 
HERSTELLUNG 

24 TEXTIL- 	 49 	89 
i4) CUSTR IE 

138 33 27 6C 82 11A, 198 

26 	EFARB.VON 	112 	6 11R 27 3 30 yes 9 148 
HOL Z, KORK 

78 	GRAPH. 	 11 	2 . 	13 9 2 10 19 4 23 
GEWERBE 

31 	CHEM ISCI-F 	29 	13 42 12 5 17 41 19 59 
INDUSTRIE 

33 	FEAR BEI T. 	21 	17 38 20 15 35 41 32 73 
STEINERDEN 

34 	METALL- 	582 	• 	92 674 312 59 371 894 151 1045 
IN CUSTR IF 

36 	EINARBEIT 	 6 	7 13 - - - 	6 7 13 
KR AFETF 

37 	ANDERE 	 15 	8 23 12 5 17 - - 	- 27 13  40 

40 	BAUGEW. 	 1E8 	5 193 59 2 61 - - 	247 7 254 

50 ELFKTR. 	 - - - - _ - - 
WASSER VERS. 

60 	HANDEL. EANK EN, VER S ICHERUNG 

61 	HANDEL 	 74 	44 118 39 21 60 - - 	113 65 178 

63 	BANK EN 	 9 	11 2C 11 15 26 - - - 	ze 26 46 

64 	VER- 	. 	 3 	1 4 5 1 6 - - 	- - 	e 2 10 
SICHERUNGEN 

65 VERm ITTL. 	89 	71 140 66 54 120 - - - 	- 	- - 	135 125 260 
INT.VERTR ET. 

70 VERKEHR 	 48 	1 49 20 - 20 - - 	E9 1 69 

80 GAST- 	 10/ 	235 342 21 26 47 3 11 14 	- 	- - 	131 272 403 
GEWERBE 

84 ANCER E CIFNSTLEISTUNGEN 

85 	ALL GEM.+ 	 15 	13 28 7 13 20 22  26 48 
OEFF.VERW. 

86 GESUND- 	 7 	23 30 5 13 18 36 48 
HE ITSWE SEN 

87 UNTER- 	 •27 	38 65 30 21 51 59 116 
R ICHT 

90 KUNST 	 2 	2 4 10 2 12 9 2 10 ze 6 26 
SPORT 

91 HAUS- 	 19 	228 247 3 85 88 - - 	 - - 	22 313 335 
WIRTSCHAFT 

92 UFBP IGE 	 17 	66 83 5 64 69 - - 	- 	- 22 130 152 

94 RENTNER 	 - 	- - - - - - - - 
ERHOL .AUFENT 

95 SCHUEL ER 
STUDENTEN 

96 PRAKT. 	 - 	- 	 _ 	_ 	 _ 	_ 	_ 	_ 	_ 	_ 	_ 	 _ 
ST IP EN 0. 

99 HAUSFRAU 	 - 	- 	- 	 _ 	- 	_ 	_ 	 - 	- K INDER 

IN CH TAET IG 118 	23 	141 	20 	21 	41 	 138 	44 	182 

28 	TOT AL 	1721 	1066 	2797 	790 	469 	1259 	11 	13 	24 	 2522 	1549 	4070 



Personen mit Einzelbewilligung 	 Ausländerstatistik 
Aufenthalter und Niedergelassene nach Erwerbszweig 	 31. Dezember 1972 

Im Ganzen und in Prozent (ohne Saisonarbeiter) 

21 

Erwerbszweig 
Im Ganzen In Prozent 

Aufent- 
halter 

Niederge- 
lassene 

TOTAL Aufent- 
halter 

Niederge- 
lassene 

TOTAL 

1 2 3 4 5 6 7 

01 LANDWIRTSCHAFT 34 6 40 1,5 0,8 1,4 
02 FORSTWIRTSCHAFT 5 5 0,2 0,2 
03 GARTENBAU 8 2 10 0,4 0,3 0,3 
20 INDUSTRIE UND HANDWERK 
21 Nahrungsmittelherstellung 170 16 186 7,6 2,2 6,3 
24 Textilindustrie 103 17 120 4,6 2,3 4,1 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 90 8 98 4,0 1,1 3,3 
28 Graphisches Gewerbe 9 2 11 0,4 0,3 0,4 
31 Chemische Industrie 25 8 33 1,1 1,1 1,1 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 25 10 35 1,1 1,4 1,2 
34 Metallindustrie 427 88 515 19,1 12,1 17,4 
36 Einarbeitungskräfte 13 13 0,6 0,4 
37 Andere 1) 15 6 21 0,7 0,8 0,7 
40 BAUGEWERBE 106 15 121 4,7 2,1 4,1 
50 ELEKTRIZITÄTS-+ WASSERVER- 

SORGUNG 
60 HANDEL, BANKEN, VERSICHER- 

UNGEN 
61 Handel 87 20 107 3,9 2,8 3,6 

63 Banken 12 10 22 0,5 1,4 0,7 

64 Versicherungen 3 1 4 0,1 0,1 0,1 
65 Vermittlung Interessenvertretung 96 44 140 4,3 6,1 4,7 
70 VERKEHR 34 5 39 1,5 0,7 1,3 
80 GASTGEWERBE 323 20 343 14,5 2,8 11,6 
84 ANDERE DIENSTLEISTUNGBN 
85 Allgemeine-+ öffentliche Verwaltung 21 7 28 0,9 1,0 0,9 
86 Gesundheits- und H.ygienewesen 25 13 38 1,1 1,8 1,3 
87 Unterricht, Wissenschaft 57 47 104 2,6 6,5 3,5 
90 Kunst und Unterhaltung 1 1 0,1 0,0 
91 Hauswirtschaft 231 73 304 10,3 10,1 10,3 
92 Übrige 2) 72 61 133 3,2 8,4 4,5 

94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-
aufenthalter 51 87 138 2,3 12,0 4,7 

95 Schüler, Studenten 77 56 133 3,4 7,7 4,5 
96 Praktikanten Stipendiaten - - 
99 Hausfrau, Kinder, übrige Erwachsene 50 82 132 2,2 11,3 4,5 

In der Schweiz tätig 65 21 86 2,9 2,9 2,9 

TOTAL 2234 726 2960 100,0 100,0 100,0 

Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapeziererei) 
Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 

29 



Erwerbstätige ausländische Staatsangehörige nach 	 Ausländerstatistik 
Wohngemeinde, Art der Bewilligung und Geschlecht 31. Dezember 1972 

22 

I N GANZEN 

	

JAHR— 	AUF— FNTH. NIFDE RGELA SSENE SAISO N—APB EITER WINTE RREWI LL IG. 	MANN 	FRAU TOTAL 

	

MANN 	FRAU TOTAL 	MANN 	FRAU TCT AL 	MANN 	FR AU TOT AL 	MANN 	FRAU TOTAL 

VACUZ 363 306 669 234 129 363 — — — 	 597 435 1C22 

TR IESEN 276 120 396 102 44 146 — — — — 	 37e 164 542 

BAL ?ERS 189 75 264' 87 37 124 — — 	— — 	 776 112 388 

TR I ESEN BER C 83 45 128 26 18 44 11 13 24 	— — 	 1.2r 76 196 

SCHAAN 367 31 5 682 1 71 123 294 — — 	— 53 e 43 8 976 

PLANKEN 6 4 10 9 3 12 — — — — 	 1 e 7 22 

ESCHEN 15F 93 251 91 33 114 — — 	— 	— — 	 23C 126 365 

MAUREN 165 60 225 52 34 86 — 	— — 	 217 Q4 311 

GAMPR IN 65 21 86 12 8 20 — 	— — 	 77 7 9 106 

RUGGELL 31 12 43 11 8 19 — — — 	 42 2/". 62 

SCHELLENBERG . 	18 15 33 5 32 37 — — — 	— — 	 23 47 70 

L I ECHTENSTE— 1721 1066 2 787 790 469 1259 11 13 24 257.7 1548 4C70 
IN 

SCHWEIZ 118 23 141 20 .21 41 13 8 44 182 

1721. 1066 2 787 790 469 1259 11 13 24 2522 1549 4 070 
TOTAL 

Jetzige Staatsangehörigkeit früherer Liechtensteinerinnen 
nach Gemeinden 

23 

GESCHLECHT 
MAÜN WEIB 

TCH 	L ICH 

WOHNGEMEINDE 
VADUZ TRIE— BALZ— 7PI E— SCHA— PLAN— escH— MAUR— GAMP— RUGG— SCHF 1 TOTAL 

	

SEN ERS SEN 	AN KEN 	EN 	EN RIN ELL LENA— 

	

BERG 	 FRC 

SCHWEIZ — 	170 39 18 29 15 27 1 15 17 5 3 1 17r 

OFSTERREICH — 	128 22 16 13 6 22 — 18 20 6 4 1 129 

DEUTSCHLAND — 	59 11 10 8 1 15 4 9 1 — 59 

ITALIEN — 	47 6 12 9 6 4 1 3 6 — — — 47 

SPANIEN — 	 1 — — — 1 — — 1 

GR I ECHENL AND — 	— — — — — — — — — 

JUGOSLAWIEN — 	 2 1 1 — — — — — 2 

ANDERE — 	13 4 — 4 1 — — — 13 

TOTAL — 	420 83 57 63 28 72 2 41 52 13 7 2 420 

30 



• 

Zusammenfassung im Ganzen - Personen mit Aufenthalts- oder Nieder-
lassungsbewilligung nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung, 
Geschlecht und Heimatstaat. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

24 
GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 
CH OEST. BRC 

HEIMATSTAAT 

	

IT AL- 	SPAN- 

	

IEN 	IEN 
GP I E 
CHEN 
LAND 

JUGO 
SLAW- 

IEN 

ANDE- 
RE 

TOTAL 

GESAMTZAHL 	 3689 3835 2518 1985 1174 761 143 98 152 293 7524 

ERWERBSZWEIG 

01 LANDWIRTSCHAFT 	64 23 46 19 2 5 2 4 5 4 ei 
1.7 .6 1.6 1.0 .2 .7 1.4 4.1 3.3 1.4 1.2 

02 FORSTWIRTSCHAFT 	13 5 4 10 3 1 18 
.4 .1 .1 .5 .4 .3 .2 

03 GARTENBAU 	 27 27 34 8 9 3 54 
.7 .7 1.2 .4 .e .4 .7 

20 INDUSTRIE UNC HANDWERK 

21 NA E HRM I TTEL- 210 165 115 83 42 22 49 37 10 17 375 
HERSTELL UNG 	 5.7 4.3 3.9 4.2 3.6 2.9 34.3 37.8 6.6 5.8 5.0 

24 TEXTIL INDUSTRIE 	122 199 63 42 35 109 55 10 3 4 321 
3.3 5.2 2.2 2.1 3.0 14.3 38.5 10.2 2.0 1.4 4.3 

26 EEAR BEJUNG VON 	163 62 49 74 18 61 8 4 11 225 
HOLZKORK 	 4.4 1.6 1.7 3.7 1..5 B.0 8.2 2.6 3.8 3.0 

28 GRAPHISCHES 	 24 20 19 9 16 - - - 44 
GEWERBE 	 .7 .5 .7 .5 1.4 .6 

31 CHEMISCHE 	 48 34 9 22 27 4 1 3 16 82 
IN CUSTR I E 	 1.3 .5 .3 1.1 2.3 .5 1.0 2.0 5.5 1.1 

33 BEARBEITUNG VON 	57 68 38 40 24 18 1 4 125 
STEINERDEN 	 1.5 1.8 1.3 2.0 2.0 2.4 .7 1.4 1.7 

34 METALL INDUSTRIE 	1222 824 815 573 355 215 9 9 12 58 2046 
33.1 21.5 27.9 28.9 30.2 28.3 6.3 9.2 7.9 19.8 27.2 

36 E IN ARBEITUNGS- 6 7 2 1 3 7 13 
KR AEFTE 	 .2 .2 .1 .1 .4 4.6 .2 

37 ANDERE 	 41 36 27 27 16 6 1 77 
1.1 .9 .9 1.4 1.4 .8 .7 1.0 

40 BAUGEWERBE 	 320 171 201 101 50 123 5 4 3 4 491 
8.7 4.5 6.9 5.1 4.3 16.2 3.5 4.1 2.0 1.4 6.5 

50 EL EKTR• + 
WASSER VERS • 

60 HANDEL, VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 	 141 139 124 77 42 16 20 2 90 
3.8 3.6 4.2 3.9 3.6 2.1 6.8 3.7 

63 BANKEN 	 29 44 37 26 7 3 73 
.8 1.1 1.3 1.3 .6 1.0 1.0 

64 VERSICHERUNGEN 	16 13 18 3 2 29 
.4 .3 .6 .3 .4 .7 .4 

65 VERMITTLUNGEN 	180 237 228 85 79 7 1 13 417 
VERTRETUNGEN 	 4.9 6.2 7.8 4.5 6.7 .9 .7 4.4 5.5 

70 VERKEHR 	 83 42 65 37 11 10 2 125 
2.2 1.1 2.2 1.9 .9 1.3 .7 1.7 

80 GASTGEWERBE 	 152.  324 129 140 50 31 8 9 74  35 476 
4.1 8.4 4.4 7.1 4.3 4.1 5.6 9.2 48.7 11.9 6.3 

84 ANDERE CIENSTLE ISTUNGE N 

85 ALLGEME INE UND 	36 39 25 37 8 3 2 75 
OEFF.VERWALTUNGEN 	1.0 1.0 .9 1.9 .7 .4 .7 1.0 

86 GESUNDHEITS UND 	17 47 22 20 18 2 2 64 
HYGIENENWESEN 	 .5 1.2 .8 1.0 1.5 .3 .7 .9 
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Zusammenfassung im Ganzen - Personen mit Aufenthalts- oder Nieder-
lassungsbewilligung nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung, 
Geschlecht und Heimatstaat. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

24 
GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 
CH OE ST. BRC 

,HEIMATSTAAT 

	

ITAC- 	SPAN- 

	

IEN 	IEN 
GR IE 
CHEN 
LAND 

JUGO 
SLAW- 

IEN 

ANDE- 
RE 

TOTAL 

GESAMTZAHL 2689 3835 2S19 1985 1174 761 143 98 152 253 7524 

87 UNTERRICHT 65 70 55 44 30 3 1 2 135 
WISSENSCHAFT 1.8 1.8 1.9 2.2 2.6 .4 .7 .7 1.8 

90 KUNST UND 19 16 21 10 4 35 
UNTERHALTUNG .5 .4 7  .5 .3 .5 

91 	HAUSWIRTSCHAFT 44 334 64 194 69 16 6 - 21 8 378 
1.2 8.7 2.2 9.8 5.9 2.1 4.2 13.8 2.7 5.0 

92 	UEBP IGE 	• 27 142 56 35 47 11 4 13 1 2 165 
.7 3.7 1.9 1.8 4.0 1.4 2.8 13.3 .7 .7 2.2 

94 RENTNER, 160 2C3 193 35 82 7 42 363 
PENSIONIERTE 4.3 5.3 6.6 2.0 7.0 .9 14.3 4.8 

95 	SCHUELER, 78 64 69 32 26 3 1 3 8 142 
STUDENTEN 2.1 1.7 2.4 1.6 2.2 .4 1.0 2.0 2.7 1.9 

96 PRAKTIKANTEN, 
ST IPENOIANTEN 

99 HAUSER AU,KINDER 135 349 133 165 86 71 3 2 3 25 488 
uFerz IGE 3.8 9.1 4.6 8.3 7.3 9.3 2.1 2.0 2.0 8.5 6.5 

IN 	DER 	SCHNEI Z 186 131 259 24 20 6 8 317 
TAETIG 5.0 3.4 8.9 1.2 1.7 .8 2.7 4.2 
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Aufenthalter - Personen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig, 
Geschlecht und Heimatstaat, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

25 , 
GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 
CH OF ST. BRC 

HEIMATSTAAT 

	

ITAL- 	SPAN- 

	

IEN 	IEN 
GRIE 
CHEN 
LAND 

JUGO 
SLAW- 

IEN 

ANDE- 
RE 

TOTAL 

GESAMTZAHL 	 1189 1045 529 730 219 297 112 73 142 132 2234 

ER WERBSZ WE 10 

01 LANDWIRTSCHAFT 	34 - 10 6 1 2 2 4 5 4 34 
2.9 1.9 .8 .5 7 1.8 5.5 3.5 3.0 1.5 

02 FORSTWIRTSCHAFT 	5 3 2 - - - - 5 
.4 .6 3 .2 

03 GARTEN BAU 	 5 3 5 1 2 - - - 8 
.4 .3 9 .1 .9 .4 

20 	INDUSTRIE UNC HANDWERK 

21 NA EHR MI TTEL - 	 109 61 11 48 6 9 41 30 In 15 170 
HERSTELLUNG 	 9.2 5.8 2.1 6.6 2.7 3.0 36.6 41.1 7.0 11.4 7.6 

24 TEXTILINDUSTRIE 	35 68 3 6 1 40 41 8 3 1 103 
2.9 6.5 6 .8 .5 13.5 36.6 11.0 2.1 .8 4.6 

26 BEARBEITUNG VON 	87 3 11 22 5 34 7 4 7 90 
HOLZ, KORK 	 7.3 .3 2.1 3.0 2.3 11.4 9.6 2.8 5.3 4.0 

28  GRAPHISCHES 	 7 2 3 5 1 - - - 9 
GEWERBE 	 .6 .2 6 .7 .5 4 

31 CHEMISCHE 	 14 11 2 8 6 4 - 1 3 1 25 
INDUSTRIE 	 1.2 1.1 4 1.1 2.7 1.3 1.4 2.1 8 1.1 

33 	BEARBEITUNG VON 	12 13 5 8 - 9 1 2 25 
STEIN,ERDEN 	 1.0 1.2 .9 1.1 3.0 .9 1.5 1.1 

34 METALLINDUSTRIE 	354 73 86 157 35 107 9 7 6 20 427 
29.8 7.0 16.3 21.5 16.0 36.0 8.0 9.6 4.2 15.2 19.1 

36 EIN AR BE I TUN G S7 	 6 7 - 2 1 3 - - 7 13 
KR AEFTE 	 .5 07 3 5 1.0 4.9 6 

37 ANDERE 	 8 7 3 8  2 1 1 - - 15 
.7 .7 6 1.1 9 3 .9 .7 

40 BAUGEWERBE 	102 4 28 33 6 28 1  3 3 4 106 
8.6 4 5.3 4.5 2.7 9.4 9 4.1 2.1 3.0 4.7 

50 EL EKTR • + - - , - 
WASSER VERS• 

60 HANDEL, VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 	 51 36 35 20 12 13 - - 1 6 87 
4.3 3.4 6.6 2.7 5.5 4.4 .7 4.5 3.9 

63 BANKEN 	 2 10 8 4 - - 12 
.2 1.0 1.5 .5 .5 

64 VERSICHERUNGEN 	 2 1 1 - - - - 2 3 
.2 .1 .2 1.5 .1 

65 VERMITTLUNGEN 	39 57 37 36 18 - 1 4 96 
VERTRETUNGEN 	 3.3 5.5 7.0 4.9 8.2 .7 3.0 4.3 

70 VERKEHR 	 33 1 12 16 - 4 - 2 34 
2.8 .1 2.3 2.2 1.3 1.5 1.5 

80 GASTGEWERBE 	 93 230 46 112 25 23 7 6 72 32 323 
7.8 22.0 8.7 15.3 11.4 7.7 6.3 8.2 50.7 24.2 14.5 

84 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN 

85 ALLGEMEINE UNO 	 8 13 5 14 2 21 
OEFF.VERWALTUNGEN 	.7 1.2 .9 1.9 .9 .9 

86 GESUNDHEITS UND 	5 20 7 13 2 1 2 25 
HYGIENENWESEW 	 .4 1.9 1.3 1.8 9 .3 1.5 1.1 
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Aufenthalter -Personen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig, 
Geschlecht und Heimatstaat, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

25 
GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 
CH OEST. eac 

HEIMATSTAAT 

	

ITAL- 	SPAN- 

	

IEN 	IEN 
GR I E 
CHEN 
LAND 

JUGO 
SLAW- 

IEN 

ANDE- 
RE 

TOTAL 

GESAMTZAHL 1189 1045 529 730 219 297 112 73 142 132 2234 

87 UNTERRICHT 22 35 " 16 27 13 1 57 
WISSENSCHAFT 1.9 3.3 3.0 3.7 5.9 .8 2.6 

90 KUNST UND 
UNTERHALTUNG 

91 HAUSWIRTSCHAFT 12 219 31 124 . 	33 9 6 21 7 231 
1.0 21.1 5.9 17.0 15.1 3.0 5.4 14.8 5.3 10.3 

92 UEBR IGE 13 59 17 23 14 8 2 5 1 2 72 
1.1 5.6 3.2 3.2 6.4 2.7 1.8 6.8 .7 1.5 3.2 

94 RENTNER, 27 24 23 2 14 - - - 12 51 
PENSIONIERTE 2.3 2.3 4.3 .3 6.4 9.1 2.3 

95 	SCHUELER, 38 39 43 15 12 1 1 3 2 77 
STUDENTEN 3.2 3.7 8.1 2.1 5.5 .3 1.4 2.1 1.5 3.4 

96 PRAKTIKANTEN, 
ST IP ENDIANTEN 

99 HAUSER AU,K INDER , 16 34 16 18 6 1 1 1 2 5 50 
UEPR1GE 1.3 3.3 3.0 2.5 2.7 . 3 .9 1.4 1.4 3.8 2.2 

IN DER 	SCHWEIZ 50 15 62 2 1 65 
TA ET IG 4.2 1.4 11.7 .9 .8 2.9 
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Aufenthalter - Personen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig, 	 Ausländerstatistik 
Geschlecht und Wohngemeinde, Total. 	 31. Dezember 1972 

26 

CE SC FL ECHT 

	

MAFNN 	WEIB 

	

L !CH 	L ICH 
VADUZ ',RT E.- 

SEN 
BALZ- 

ERS 
TP I E- 

SEN 
PERG 

SCHA- 
AN 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- 	gSCH-' 

	

KEN 	EN 
MAUR- 

EN 
CAMP- 

RIN 
RUGG- 

Eil 
SCHEL 
LENI3-

ERG 

TOTAL 

GESAMTZAHL 11E9 1 049 575 309 178 98 994 7 205 142 73 34 33 2234 .  

ERWERBSZWEIG 

LAND- .34 5 1 15 4 4 2 2 34 
WIRTSCHAFT 2.9 1,0 1.0 2.6 2.0 2.9 5.9 6.1 1.5 
r? 	FORST.- 5 - - - 1 2 1 - 1 - - 5 WIRTSCHAFT .4 1.0 .3 14.3 .7 .2 
C.3 GARTENBAU 5 .3 2 2 1 3 - 8 .4 .3 .3 .7 .E .5 .4 
20 	ININSTR IF.HANOWERK 

21 NAEHRM. 109 61 17 18 2 . 	2 94 5 7 21 1 1 17r HERSTELLUNG 9.2 5.8 3.0 5.9 1.1 2.0 16.1 2.4 4.9 31.5 2.9 3.0 7. 6 
24 TEXTIL- 35 68 39 17 9 24 9 4 2 - 1^3 INDUSTRIE' 2.9 6.5 6..6 5.6 5.1 4.1 4.4 2.9 2.7 4.6 
26 EEARB.VON . 	57 3 9 16 , 	13 3 18 9 14 6 2 1 90 HOLZ, KORK 7.3 .3 1.4 5.2 7.3 3.1 3.1 4.4 5.9 8.2 5.9 3.r 4.0 
28 GRAPH. 7 2 - - - 5 1 2 - 1 9 GEWERBE .6 .2 .9 .5 1.4 3. ' .4 
31 CHEMISCHE 14 11 4 2 - - 16 3 - - 25 
INCUSTR IE 1.2 1.1 .7  .7 2.7 1.5 1.1 
33 	FEARBEIT. 12 13 2 2 - 9 8 2 2 - 79 STEIN, ERDEN 1.0 1.2 .3 .7 1.5 3.9 1.4 2.7 1.1 
34 METALL- 354 73 56 74 65 7 94 1 59 47 10 11 3 427 IN DUSTP IE 29.8 7.0 9.7 24.3 36.5 7.1 16.1 14.3 28.8 33.1 13.7 32.4 9.1 19.1 
36 	EIN ARBEIT 6 7 - 5 8 - - - - 13 KRAEFTF .5 .7 1.6 1.4 .6 
37 ANDERE 8 7 7 2 - 5 1 - - - 15 

.7 .7 1.2 .7 .9 .5 .7 
40 BAUGEW. 102 4 23 23 18 6 20 1 6 4 2 1 2 106 9.6 . 4 4.0 7.5 10.1 6.1 3.4 14.3 2.9 2.9 2.7 2.9 5.1 4.7 
50 ELFKTR. - - - - - - - - - 
WASSERVERS. 

60 HANDEL. EANK EN,VERSICHERUNG 

61 HANDEL 51 36 22 17 2 1 27 - 12 5 1 97 4.3 3.4 34, 8 5.6 1.1 1.0 4.6 5.9 3.5 1.4 3.9 
63 BANK EN 2 10 9 1 1 - - - - 1 12 

.2 1.0 1.6 .3 6 3.0 .5 

64 VER 2 1 - - 3 SICHERUNGEN 2 1 5 .I 

65 WERMUTTI. ?9 57 46 IC 5 5 21 1 5 3 - - 96 INT.VERTRE To 3.3 55.5 9.0 343 2.8 5.1 3.6 .5 3.5 4.1 4.3 
70 VERKEHR 33 - 	1 3 9 4 5 3 3 5 2 34 

2.8 .1. .5 3.0 2.2 5.1 .5 1.5 3.5 5.9 1.5 
80 GAST- 93 230 134 32 13 41 33 2 33 14 13 6 2 323 GEWERBE 7.8 22.0 23.3 10.5 7.3 41.8 5.7 28.6 16.1 9.9 17.8 17.6 6. 1 14.5 
84 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN 

85 ALL GEM• • 8 13 7 6 1 5 1 1 21 OEFF.VERW. .7 1.2 1.2 2.0 1.0 .9 .5 .7 .9 
86 GESUND- 5 20 6 2 1 14 1 1 25 HF IT SWESEN 1.9 1.0 .7 .6 2.4 ..5 1.4 1.1 
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Aufenthalter - Personen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig, 
Geschlecht und Wohngemeinde, -fötal. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

26 

GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	11CH 
VAOUI TR I E- 

SEN 
BALZ- 

ERS 
TP 1E- 

SEN 
BERG 

SCHA- 
AN 

• 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	EN 
MAUR- 

EN 
GAMP- 

RIN 
RUGG- 

ELL 
ecHr. 
LENA- 

ERG 

GESAMTZAHL 1185 1C45 575 305 178 98 584 7 205 142 73 34 33 2234 

87 UNTER- 22 35 14 5 6 7 18 1 3 1 2 57.  
ICHT 1.5 3.3 2.4 1.6 3.4 7.1 3.1 .5 2.1 1.4 6.1 2.6 

90 KUNST 
SPORT 

91 	HAUS- 12 219 93 24 7 6 66 1 23 10 4 4 2  231 WIRTSCHAFT 1.r 21.0 14.4 7.9 3.9 6.1 11.3 14.3 11.2 7.0 5.5 11.9 9.1 10.3 
92 	UEBR IGE 1? 59 14 5 8 2 28 3 3 7 2 

1.1 5.6 2.4 1.6 4.5 2.0 4.8 1.5 2.1 27.3 3.2 
94 RENTNER 27 24 2^ 1f 3 4 2 1 2 51 FRI.,OL.AUFENT 2.? 2.3 3.5 3.3 1.7 4.1 1.5 1.0 .7 6.1 2.3 
95 SC HUEL ER ?.8 39 23 4 2 33 3 1 4 2 77 
STUDENTEN ?.2 3.7 4.9 1.3 1.1 5.7 1.5 .7 5.5 6.1 3:4 
96 PRAKT. 
ST !PENG. 

99 HAUSFRAU 16 34 19 6 8 3 3 1 7 5 1 4 2 5 C KINDER 1. 3.3 1. 7  2.0 4.5 3.1 .5 14.3 3.4 3.5 1.4 11.9 4.1 2.2 
IN CH TAET IG 15 13 13 IC 3 11 10 4 1 45 

4.2 1.4 '.3 4.3 5.6 3.1 1.9 4.9 2.9 2.9 2.9 
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Aufenthalter - Persönen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig und 
Anwesenheitsdauer, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

27 

ANWESENC IN LIECHTENSTEIN SFIT 	CEM JAhR 
72 	71 7C 65 68 67 	ec-26 50-59 4C-49 30-39 29 t TOTAL 

FRUE- 
HFR 

GESAMTZAHL 	7ER 	44C 286 265 133 106 	202 2 1 1 2234 

ERWERESZWEIG 

01 	LANC- 	17 	E 3 2 1 2 34 
WIRTSCHAFT 	2.2 	1.8 1.0 .6 .e 1.9 100.n 1.5 

C2 	ECKST- 5 
WIR1SCHAFT 	.2 .4 .8 .2 

C3 GARTENEAU 	6 1 1 
.8 .4 .5 .4 

2C 	INCLSTRIE.FANCwERK 

21 	NAEFIRM. 	56 	39 17 24 9 S 	16 170 
HERSTELLUNG 	7.1 	8.5 5.9 9.1 6.2 8.5 	7.8 7.6 

24 	TEXTIL- 	41 	26 12 9 3 6 	6 - - - 113 
INCLSTRIE 	5.2 	5.S 4.2 3.4 2.3 5.7 	2.9 4.6 

26 	PEARP.VFN 	31 	12 12 11 9 2 	11 1 1 - - 90 
HCLZ.KCFK 	3.9 	2.7 4.2 4.2 6.6 1.9 	5.3 20.0 50.0 4.0 

26 	GRAPH. 	3 3 2 - 1 - 9 
GEWERBE 	.4 1.G , 	.6 .5 .4 

31 	CHEMISCHE 	7 4 3 4 25 
INDLSTRIE 	.9 	1.1 .7 1.5 2.3 1.9 1.1 

33 	FEAREEIT. 	3 	5 5 E 2 1 	3 25 
STEIN,ERDEN 	.4 	1.1 1.7 2.3 1.5 .5 	1.5 1.1 

34 	METALL- 	114 	72 77 61 42 24 	36 - - 1 - 427 
INDUSTRIE 	14.5 	16.4 26.9 23.0 31.6 22.E 	17.5 100.0 19.1  

36 	EINAREEIT 	12 	1 - - - 	- - - - 13 
KRAEFT6 	1.5 	.2 .6 

37 	ANCERE 	3 	3 2 6 1 - - - - - 15 
.4 	.7 .7 2.3 .2 .7 

40 	EAUGEN. 	42 	15 12 11 4 3 	15 106 
5.3 	4.3 4.2 4.2 3.0 2.8 	7.3 4.7 

5C 	ELEKTR. 
MASSERVERS. 

60 	FANCEL.8ANKEN,VERSICFERUNG 

61 	HANCEL 	32 	12 12 11 7 3 	9 1 87 
4.1 	2.7 4.2 4.2 5.3 2.8 	4.4 20.0 3.9 

63 	EANKEN 	3 	5 1 1 2 12 
.4 	1.1 .4 .e 1.0 .5 

64 	VER- 1 1 1 3 
SICKERUNGEN 	.1 .4 .8 .1 

65 	VERMITTL. 	27 	17 11 13 1C 3 	13 1 96 
INT.VERTRET. 	3.4 	3.9 3.8 4.9 7.5 2.8 	6.3 20.0 4.3 

7C 	VERKEFF 	11 	8 6 : 2 2 	2 - - - 34 
1.4 	1.8 2.1 1.1 1.5 1.5 	1.0 1.5 

80 GAST- 	151 	64 24 16 7 9 	12 - - - - 323 
GEWERBE 	24.2 	14.5 8.4 6.0 5.3 6.5 	5.8 14.5 

84 	ANCERE 	CIENSTLEISTUNCEN 

65 	ALLGEM.+ 	5 	3 4 3 3 2 	1 21 
CEFF.VERW. 	.6 	.7 1.4 1.1 2.3 1.S 	.5 .9 

E6 	GESUNC- 	S 	5 3 4 3 25 
FEITSWESEN 	1.1 	1.1 1.0 1.5 2.3 .5 1.1 
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Aufenthalten- Personen mit .Einzelbewilligung nach Erwerbszweig und 	 Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Anwesenheitsdauer, Total. 

27 

ANI.CENC IN 	LIECHTENSTEIN SEIT 	CEm JAPP 
72 71 70 ES fe 	ei 	cc-ce 50-55 20-3 24? 	4- TCTAL 

FRuE- 

GESAMTZAHL '79e 44C 2e6 2e5 133 	Me 	216 2224 

E7 	LKIFP- 11 15 E 11 1 	5 	6 - - 	- - 57 
k1C1-1 

cC 	KL'S1 

1.4 3.4 2:6 4.2 .E 	4.7 	2.g 2.6 

5fC!;7 

1 e4 27 2C E 	E 	lr 1 221 
kisISCh6F7 1G.7 12.5 S.4 7.S 6.0 	5.7 	v.c 2C. lr!.1 

LFF:P10E 20 1Z 1 	11 	7 72 
2.5 2.2 .E 	10.4 	3.4 3.2 

54 	-‹rh1NEg 7 3 S S 2 	E 	14 51 
ERFCL.ALFENT .G .7 3.1 2.1- 1.5 	5.1 	f.E1 2.3 

S5 	5ChLELF,,  14 lt le 12 6 	5 	9 - - 	- - 77 
51LCENTF.N 1.8 3.6 5.E 4.5 4.5 	4.7 	?.S 3.4 

St 	FRPml. 
ST1FEMC.. 

SS 	FAL5FP6L 11 le 4 2 2 	4 	7 1 5C 
KINCEk,  

in 	Cr 	tAcTic 

1.4 

26 

4.1 

1c 

1.4 

E 

.F 

E 

	

2.2 	3.6 	2.e 4  

	

3 	• 	2 

20.0 9.2 

c5 
2.2 4.1 2.6 2.2 2.3 	1.S 	1.1) 
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Aufenthalter - Schweiz - Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. Ausländerstatistik 

31. Dezember 1972 

28 

GF SCPLECI.T 

	

MAENN 	WEIB 

	

L IC I.' 	L ICH 
VADUZ TR 1E- 

SEN 
BALZ- 

ERS 
TR 1E- 

SEN 
BERG 

" 
SCHA- 

AN 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	EN 
MAUR- 

EN 
GAMP- 

RIN 
RUGG- 

FLL 
SCH EI 
LENB-

ERG 

TOTAL 

GESAMTZAHL 	. 301 	228 135 98 55 18 128 1 33 27 13 12 9 529 

ER bERBSZ WE IG 

01 LAND- 	 10 	- 2 - 7 - - 1 10 WIRTSCHAFT 	3.3 1.5 5.5 8.3 1.9 
02 FORST- 	 3 	- - 1 1 1 - - - 3 WIRTSCHAFT 	1.0 5.6 8 100.0 .6 
03 GARTENBAU 	 2 1 2 1 1 5 1.0 	.9 .7 2.0 1.8 .8 .9 
20 	1NDUSTR IF,HANOWERK 

21 NAEHRM. 	9 	2 7 1 1 1 1 11 HERSTELLUNG 	3.0 	.9 7.1 .8 3.0 7.7 8.3 2.1 
24 TEXTIL- 	2 	1 1 2 3 IN CUSTR 1E 	‘, 7 	.4 .7 1.6 .6 
26 	PEARB. VON 	11 
HOLZ. KORK 	3.7 

3 
3.1 

1 
1.8 

3 
2.3 

3 
11.1 

1 
8.3 

11 
2.1 

28 GRAPH. 	 3 
GEWERBE 	 1.0 

2 
1.6 

1 
11.1 

3 
.6 

31 	CHEMISCHE 	1 	1 
IN CUSTR IE 	.3 	.4 

1 .e 3.0 2 .4 
33 	PEAP BETT. 	2 	3 • 
STEIN. FRDEN 	.7 	1.3 .7 

2 
6.1 

2 
15.4 

5 
.9 

34 METALL- 	66. 	20 8 17 17 1 24 5 10 2 1 1 96 INDUSTRIE 	21.9 	8.8 5.9 17.3 30.9 5.6 18.8 15.2 17.0 15.4 8.3 11.1 16.3 
36 EIN ARBEIT 
KRAEFTE 

37 ANCERE 	 3 2 1 3 1.3 1.5 1.0 .6 
40 BAUGEN. 	25 	3 4 10 5 1 5 - 1 1 - 1 - 79 8.3 	1.3 3.0 10.2 9.1 5.6 3.9 3.0 3.7 8.3 5.3 
50 EUEK TR. 	 - - - - - - - - - - _ WASSER VERS. 

60 HANDEL. PANKEN.VFP 	ICHERUNG 

61 HANDEL 	 21 	14 10 12 1 - 9 3 - - 35 7.0 	6.1 7.4 12.2 1.8 7.0 9.1 6.6 
63 BANKEN 	 1 	7 6 1 - - - - 1 8 .2 	3.1 4.4 1.8 11.1 1.5 
64 VER- 	 1 	- 1 - - - - - - - 1 SICHERUNGEN .3 .7 .2 
65 VERMITTL. 	20 	17 19 7 4 5 _ 1 2 - 37 INT.VERTRET. 6.6 	7.5 13.1 7.1 7.3 3.9 3.7 15.4 7.0 
70 VERKEHR 	12 5 2 1 2 1 - 1 - 12 4.0 5.1 3.6 .8 6.1 3.7 8.3 2.3 
80 GAST- 	 12 	34 
GEWERBE 

20 9 2 6 1 3 1 2 2 46 4.0 	14.9 14.8 9.2 3.6 33.3 • .8 9.1 3.7 15.4 16.7 e. 7 
84 ANCERE D IENSTLE I STUNGEN 

85 ALL GEM• 	1 	4 2 1 2 OEFF•VERW• 	.3 	1. 8  1.5 5.6 1.6 
5 

.9 
86 GESUND- 	1 	6 1 6 HE ITSWESEN 	.3 	2.6 .7 4.7 1.3 
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- 

Aufenthalter - Schweiz - Personen mit Einzelbewilligung 
nach ErWerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

28 

GP5CHLECHT 

	

NA9141,' 	WEIB 

	

L ICh 	I. ICH 
VADUZ TRU- 

SEN 
BALZ- 

EPS 
TR 1E- 

SEN 
BERG 

SCHA- 
AN 

woHrucEme !NM 
PLAN-. ESCH- 

KEN 	EN 
MAUR- 

EN 
CAMP- 

RIN 
RUGG- 

EU_ 
ECHF L 
LEN8-

SRG 

TOTAL 

GESAMTZAHL 301 228 135 98 55 18 128 1 33 27 13 12 9 529 

87 UNT FR- 8 8 2 3 2 6 l 1 1 - 16 
SICHT 2.7 3.5 2.0 5.5 11.1 4.7 3.0 3.7 7.7 3.0 

90 KUNST 
syna T 

91 	HAUS- 2 29 12 4 1 8 1 2 1 1 1 31 
WIRTSCHAFT .7 12.7 .8.9 4.1 5.6 6.3 3.0 7.4 7.7 8.3 11.1 5.9 

92 UFRP I GE 1 16 3 9 1 4 17 
3 7.0 5.5 7.0 3.7 44.4 3.2 

94 RENTNER 14 1 10 4 2 - 4 2 1 23 
EPHOL.AUFENT 4.7 3.9 7.4 4.1 3.6 3.1 6.1 11.1 4.3 

95 SCHUEL FR 22 21 17 2 2 18 1 1 2 - - 43 
STUDENTEN 7.3 9.2 12.6 2.0 3.6 14.1 3.0 ?.7 15.4 8.1 

96 PRAKT. - - - - - - - - - - 
ST TREND. 

99 HAUSFRAU 3 13 2 1 1 1 2 16 
KINDER 1.0 5.7 	, 4.4 5.5 11.1 .8 3.0 3.7 16.7 3.0 

IN CH TAFT IG 47 15 13 13 8 3 11 9 4 1 62 
15. 1 6.6 9.6 13.3 14.5 16.7 8.6 27.3 14.8 8.3 11.7 
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Aufenthalter - Österreich - Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

29 
GESCHLECHT WOHNGEMEINDE 

MAENN 	WEIB VADUZ TRIE- BALZ- T R I E- SCHA- PLAN- ESCH- MAUR- GAMP- RUGG- SCHEL 10741 
1 ICH 	L ICH SEN ERS SEN AN KEN EN EN RIN ELL LENK- 

BERG ERG 

GESAMTZAHL 	330 	400 100  69 48 34 184 2 86 59 29 13 14  730 

ER WERBSZ WE IG 

01 LANG- 	 6 	- 1 1 - - 1 1 2 	, 6 
WIRTSCHAFT 	1.8 .5 2.9 1.7 7.7 1.1.5 .9 

02 FÜRST- 	 2 - - 1 1 - 2 
WIRTSCHAFT 	.6 .5 1.7 .3 

03 GARTENBAU 	 1 1 - - - - 1 
.3 .5 .1 

70 	INDUSTR IE.HANDWERK 

21 NA EHRM. 	43 	5 10 3 2 17 4 5 6 1 49 
HERSTELLUNG 	13.0 	1.3 5.3 4.3 5.9 9.2 4.7 8.5 20.7 1. 6.6 

24 TEXTIL- 	1 	5 1 1 2 1 1 
IN CUSTR I E 	.2 	1.3 .5 1.4 4.2 .5 3.4 .8 

26 8EARB.VON 	20 	2 2 2 4 2 2 3 6 1 22 
HOLZ, KORK 	6.1 • 	.5 1.1 2.9 8.3 1.1 2.3 5.1 20.7 7.7 3.0 

28 GRAPH. 	 3 	2 3 1 1 5 
GEWERBE 	 .9 	.5 1.6 1.2 1.7 .7 

31 	CHEM ISCHE 	5 	3 2 5 1 9 
IN CUSTR I E 	1.5 	•8 1.1 2.7 1.2 1.1 

33 	EFAR BEI T. 	5 	3 1 1 3 2 1 8 
STEIN, ERDEN 	1.5 	.8 .5 1.4 1.6 2.3 1.7 1.1 
34 METALL- 	128 	29 21 13 15 4 40 1 29 19 4 7 2 157 
INDUSTRIE 	38.9 	7.3 12.1 18.8 31.3 11.8 21.7 50.0 33.7 7262 13.8 53.8 12.5 2165 

36 0 IN AREIE IT 	 2 2 2 
lt RAFFTE 	 .5 1.1 e 3 

37 ANDERE 	 5 	3 2 1 4 1 
1.5 	.8 1.1 1.4 2.2 1.2 1.1 

40 BAUGEW. 	33 6 5 2 5 2 1 2 2 33 
10.0 4.2 8.7 10.4 5.9 2.7 2.3 1.7 6.9 12.5 4.5 

50 ELEK TR. - 
WASSERVERS. 

60 HANDEL 	EANKEN,VEPSICHERUNG 

61 HANDEL 	 5 	15 4 1 1 1 8 1 3 20 
1.5 	3.8 2.1 1.4 2.1 2.9 4.3 1.2 5.1 3.4 2.7 

63 BANKEN 	 1 	3 3 1 4 
.3 	.8 1.6 1.4 e 5 

64 VER- 
SICHERUNGEN 

65 VERMITTL. 	9 	27 14 1 3 11 1 1 36 
INT. VERTR ET. 	2.7 	6.8 10.0 1.4 8.8 6.0 1.2 1.7 4.9 

70 VERKEHR 	15 	1 1 2 2 5 2 3 16 
4.5 	.3 .5.  2.9 4.2 14.7 1.1 5.1 7.7 2.2 

80 GAST- 	 15 	97 41 15 6 8 10 18 7 4 2 1 112 
GEWERBE 	 465 	24.3 21.6 21.7 12.5 23.5 5.4 20.9 11.9 13.8 15.4 6.3 1503 

84 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN 

85 ALL GEM. • 	6 	8 5 5 2 1 1 14 
OEFF.VERW. 	1.8 	2.0 2.6 7.2 1.1 1.2 1.7 1.9 
86 GESUND- 	 2 	11 4 1 7 1 13 
HE ITSWESEN 	•6 	2.8 2.1 1.4 3.8 1.2 1.8 
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Aufenthalter - Österreich.- Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

29 

GE 5CFLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

1 ICP 	L ICH 
VADUZ TRUE- 

SEN 
BALZ- 

ERS 
T RI E- 

SEN 
8ERG 

SCHA- 
AN 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	EN 
MAUR- 

EN 
CAMP- 

RIN 
RUGG- 

ELL 
5CHE t 
LEN8-

ERG 

TCT4L 

GESAMTZAHL 330 400 190 69 48 34 184 2 86 59 29 13 16 730 

87 UNTER- 5 22 5 3 3 4 9 - 2 - - 1 27 
R ICHT 1.5 5.5 2.6 4.3 6.? 11.8 4.9 3.4 5.3 3.7 

90 KUNST - - - - _ _ _ - - 
SPORT 

91 HAUS- 5 119 47 8 5 2 36 16 5 3 1 1 124 
WIRTSCHAFT 1.5 29.8 24.7 11.6 10.4 5.9 19.6 18.6 8.5 10.3 7.7 6.3 17.0 

92 UEBR I GE 4 19 8 1 1 1 7 2 1 - - 2 23 
1.2 4. 8 4.2 1.4 2.1 2.9 3.8 2.3 1.7 12.5 3.2 

94 RENTNER - 2 - - 1 - - - 1 - - 2 
ER HOL . AUFENT .5 2.9 1.7 .3 

95 SCHUEL ER 5 10 - 1 - 9 - 1 - 2 2 15 STUDENTEN 1.5 2.5 1.4 4.9 1.2 6.9 12.5 2.1 
96 PRAKT. 
ST IP EN°. 

99 HAUSFRAU 7 11 2 3 4 1 3 3 2 18 KINDER 2.1 2.A 1.1 4.3 8.3 50.0 3.5 5.1 12.5 2.5 
IN CH TAET IG 
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Aufenthalter - Deutschland - Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

30 

GF SCYLECHT 

	

mAPNN 	WEIB 

	

L ICN 	L ICH 
vanuz TRI E- 

SEN 
BALZ- 

EPS 
T R 1E- 

SEN 
BERG 

SCHA- 
AN 

WOHNGEME INDE 

	

PLAN- 	FSCH- 

	

KEN 	EN 
MAUR- 

EN 
nAme- 

RIN 
RUGG- 

ELL 
SCHE 1. 
UNS- 

SRG, 

TOTAL 

GESAMTZAHL 	IC 8, 	111 79 24 10 11 54 15 15 5 1 F 219 

ERWERBSZWE IG  

01 	LANG- 	 1 1 1 
WIRTSCHAFT 	.9 6.7 .5 

02 FOR ST- 
WIRTSCHAFT 

03 GARTENBAU 	2 / 	2 2 
1.9 3.7 .9 

20 	1NDUSTR IE.HANCWERK 

21 	NAEHRM. 	 5 	1 2 3 1 6 
HERSTELLUNG 	4.6 	.9 2.6 5.6 20.0 2. 7 

24 	TEXTIL- 	 1 1 1 
INDUSTRIE 	 .9 4.2 .5 

26 	BEARB. VON 	4 	1 1 2 2 5 
HOL 2. KORK 	3.1 	.9 1.3 8.3 13.3 2.3 

28 GRAPH. 	 1 1 1 
GEWERBE 	 .9 6.7 .5 

31 	CHEM ISCNE 	5 	1 2 1 2 1 6 
INDUSTRIE 	4.6 	.9 2.6 4.2 3.7 6.7 2.7 

31 	BEARBEIT. 
ST E IN, ERDE N 

34 METALL- 	22 	13 6 5 3 7 6 35 
INDUSTRIE 	20.4 	11.7 7.7 20.8 30.0 14.8 46.7 40.0 16.0 

36 	EINARBEIT 	1 1 1 
KRAEFTE 	 .9 1.9 .5 

37 ANDERE 	 2 1 1 2 
1.9 1.1 1.9 .9 

BAUGEW. 	 6 3 1 1 1 6 
5.6 3.8 4.2 10.0 1.9 2.7 

50 EL EKTR 
WASSER VERS. 

60 HANDEL, BANK EN,VERSICHERUNG 

61 HANDEL 	 8 	4 5 1 - 5 1 12 
7.4 	3.6 6.4 4.2 9.3 6.7 5.5 

63 BANKEN 

64 VER- 
SICHERUNGEN 

65 VERMITTL. 	7 	11 7 1 1 5 3 1 1 8  
INT. VER TRE7. 	6.5 	5.9 9.0 4.2 10.0 9.3 20.0 20.0 9.2 

70 VERKEHR 

80 GAST- 	 10 	15 10 1 6 4 3 1 25 
GEWERBE 	 9.3 	13.5 12.9 4.2 54.5 7.4 60.0 100.0 11.4 

84 ANDERE C !ENSTLEISTUNGEN 

85 	ALL GEM.* 	 1 	1 1 1 2 
OEFF.V ER W. 4.2 1.9 .9 

86 GESUND- 	 1 	1 1 1 2 
HE ITSWESEN 	.9 	.9 10.0 1.9 .9 
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Aufenthalter - Deutschland - Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

30 

CF SCHACHT WOHNGEMEINDE 
MAFNN WEIB VADUZ TR1E- en z- TRIE- SCHA- PLAN- ESCH- MAUR- CAMP- RUGG- SCHEt TOTAL 

GESAMTZAHL 

L ICI- 

108 

L ICH 

111 79 

SEN 

24 

ERS 

IC 

SEN 
BERG 

11 

AN 

54 

KEN EN 

15 

EN 

15 

RIN 

5 

EU 

1 

LEN9-
rit, 

219 

87 UNTER- 9 4 9 1 3 1 13 
R ICHT 8.3 6 10.3 9.1 5.6 16.7 5.9 

50 KUNST - 
SPORT 

91 	HAUS- 1 72 13 5 2 2 5 2 3 1 33 
WIRTSCHAFT .9 28.8 16.7  20.8 2e.r 18.2 9.3 13.3 20.0 16.7 15.1 

9? UEBR IGE 2 12 1 1 1 1 6 1 3 14 
1.9 10.8 1.3 4.2 10.0 9.1 11.1 6.7 50.C. 6.4 

94 RENTNER 6 8 7 3 1 2 1 .14 
ERHOL . AUFENT 5.6 7.2 9.0 12.5 9.1 3.7 16.7 6.4 

95 SCHUEL ER 10 2 2 12 
STUDENTEN 5.3 1.8 12.9 3.7 5.5 

96 PRAKT. 
ST IPENO. 

99 HAUSFRAU 1 5 2 1 2 1 - - 6 
K 1NOER .9 4.5 2.6 4.2 3.7 6.7 2.7 

IN CH TAET1G 2 - - 1 1 - - - 2 
1.9 10.0 6.7 .9 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Aufenthalter - Italien - Personen mit Einzelbewilligung 

nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

31 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

nenn- 
lich 

weil - 
lich 

Vaduz Trio- 
sen 

Bal- 
zers 

Trio- 
sen- 
berg 

Sdutan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Gar> 
rin 

Rug- 
gell 

Schel-
len-
borg 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

01 Landwirtschaft 2 1 1 2 
21 Nahrungsmittelherstellung 9 2 5 	1 1 9 
24 Textilindustrie 10 30 10 1 	6 11 7 4 1 40 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 34 3 2 	7 3 6 5 7 1 34 
31 Chemische Industrie 4 4 4 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 3 6 1 5 3 9 
34 Metallindustrie 106 1 12 31 	22 16 12 10 3 1 107 
36 Einarbeitungskräfte 1 2 3 3 
37 Andere 1) 1 1 1 
40 Baugewerbe 28 5 6 	7 2 4 3 1 28 
61 Handel 13 1 3 8 1 13 
70 Verkehr 4 2 1 1 4 
80 Gastgewerbe 14 9 9 3 	2 4 2 2 1 23 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 1 1 1 
91 Hauswirtschaft 1 8 3 1 4 1 9 
92 Übrige 2) 6 , 2 3 1 	1 2 1 8 
95 Schüler, Sudenten 1 1 1 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 1 1 1 

TOTAL 232 65 51 53 	46 9 60 - 	44 27 5 1 1 297 

IN PROZENT 

01 Landwirtschaft 0.9 2.0 3.7 0.7 
21 Nahrungsmittelherstellung 3.9 3.9 9.4 	2.2 20.0 3.0 
24 Textilindustrie 4.3 46.2 19.6 1.9 	13.0 18.3 15.9 14.8 20.0 13.5 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 14.7 5.9 3.8 15.2 33.3 10.0 11.4 25.9 100.0 11.4 
31 Chemische Industrie 6.2 6.7 1.3 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 1.3 9.2 1.9 8.3 6.8 3.0 
34 Metallindustrie 45.7 1.5 23.5 58.5 47.8 26.7 27.3 37.0 60.0 100.0 36.0 
36 Einarbeitungskräfte 0.4 3.1 5.0 1.0 
37 Andere 1) 0.4 2.0 0.3 
40 Baugewerbe 12.1 9.8 11.3 	15.2 22.2 6.7 6.8 3.7 9.4 
61 Handel 5.6 2.0 5.0 18.2 3.7 4.4 
70 Verkehr 1.7 3.8 2.3 3.7 1.3 
80 Gastgewerbe 6.0 13.8 17.6 5.7 	4.3 44.4 3.3 4.5 3.7 7.7 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 1.5 2.0 0.3 
91 Hauswirtschaft 0.4 12.3 5.9 1.9 6.7 2.3 3.0 
92 Übrige 2) 2.6 3.1 5.9 1.9 	2.2 3.3 3.7 2.7 
95 Schüler, Studenten 1.5 2.3 0.3 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 1.5 2.3 0.3 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 	- 100 100 100 100 100 100 

Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapeziererei) 
Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 

45 



Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

Aufenthalter - Spanien - Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

32 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

Vaduz The- 
sen 

Bel- 
zers 

Trie- 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Gamp• 
rin 

Rug- 
gell 

Schel-
len-
barg 

i 2 3 4 5 8 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

01 Landwirtschaft 	 2 1 1 2 
21 Nahrungsmittelherstellung 	16 25 1 1 35 4 41 

24 Textilindustrie 	 16 25 25 12 1 3 41 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 1 1 1 
34 Metallindustrie 	 8 1 2 3 2 1 1 9 

37 Andere 11 1 1 1 

40 Baugewerbe 	 1 1 1 

80 Gastgewerbe 	 2 5 3 1 1 1 1 7 

91 Hauswirtschaft 	 1 5 1 1 1 3 6 

92 Übrige 2) 2 2 2 

99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 	1 1 1 

TOTAL 	 47 65 34 20 3 3 45 1 1 	5 112 

IN PROZENT 

01 Landwirtschaft 	 4.3 2.9 2.2 1.8 
21 Nahrungsmittelherstellung 	34.0 38.5 2.9 5.0 77.8 80.0 36.6 

24 Textilindustrie 	 34.0 38.5 73.5 60.0 33.3 6.7 36.6 

33 Bearbeitung von Steinen und Erden 1.5 2.2 0.9 

34 Metallindustrie 	 17.0 1.5 5.9 15.0 66.7 33.3 20.0 8.0 

37 Andere 1) 1.5 2.9 0.9 

40 Baugewerbe 	 2.1 2.2 0.9 

80 Gastgewerbe 	 4.3 7.7 8.8 5.0 33.3 2.2 100.0 6.3 

91 Hauswirtschaft 	 2.1 7.7 2.9 5.0 33.3 6.7 5.4 

92 Übrige 2) 3.1 10.0 1.8 

99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 2.1 100.0. 0.9 

TOTAL 	 160 100 100 100 100 100 100 - 	100 100 100 	- 100 

Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapeziererei) 
Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Aufenthalter - Griechenland - Personen mit Einzelbewilligung 

nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemäinde. 

33 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

Vaduz Trie• 
sen 

Bal- 
zers 

Trie- 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ten 

Gene- 
rin 

Rug- 
gell 

Schel-
len-
berg 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 	' 

IM GANZEN 

01 Landwirtschaft .4 4 4 
21 Nahrungsmittelherstellung 15 15 27 3 30 
24 Textilindustrie 3 5 6 2 8 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 7 3 4 7 
31 Chemische Industrie 1 1 1 
34 Metallindustrie 7 3 4 7 
40 Baugewerbe 3 1 1 1 

3 80 Gastgewerbe 3 3 6 
92 Übrige 11 5 2 3 5 
95 Schüler, Studenten 1 1 1 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 1 1 1 

TOTAL 43 30 11 4 1 51 1 2 	- 3 73 

IN PROZENT 

01 Landwirtschaft 9.3 7.8 5.5 
21 Nahrungsmittelherstellung 34.9 500 52.9 100.0 41.1 
24 Textilindustrie 7.0 16.7 11.8 100.0 11.0 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 16.3 75.0 7.8 9.6 
31 Chemische Industrie 3.3 2.0 1.4 
34 Metallindustrie 16.3 27.3 7.8 9.6 
40 Baugewerbe 7.0 100.0 ,2.0 100.0 4.1 
80 Gastgewerbe .7.0 10.0 54.5 8.2 
92 Übrige 11 16.7 18.2 5.9 6.8 
95 Schüler, Studenten 3.3 2.0 1.4 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 2.3 25.0 1.4 

TOTAL 100 100 100. 100 	- 100 100 100 100 	- 100 	- - 	100 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

Aufenthalter - Jugoslawien - Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

34 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

minn- 
lich 

weib- 
lich 

Vaduz Trie- 
sen 

Bai- 
zers 

Trie- 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Garn> 
rin 

Rug- 
gell 

Schel-
len-
berg 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

01 Landwirtschaft 5 3 1 1 5 
21 Nahrungsmittelherstellung 5 5 2 3 2 	3 10 
24 Textilindustrie 1 2 1 2 3 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 4 2 1 1 4.  
31 Chemische Industrie 3 1 2 3 
34 Metallindustrie 4 2 1 1 2 1 1 6 
36 Einarbeitungskräfte 4 3 5 2 7 
40 Baugewerbe 2 1 1 1 1 3 
61 Handel 1 1 1 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 1 1 1 
80 Gastgewerbe 9 63 26 3 2 7 15 2 7 4 	4 1 1 72 
91 Hauswirtschaft 1 20 5 4 8 3 1 21 
92 Übrige 1) 1 1 1 
95 Schüler, Studenten 3 3 3 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 1 1 1 1 2 

TOTAL 41 101 33 20 3 9 40 2 14 10 	7 3 1 142 

IN PROZENT 

01 Landwirtschaft 12.2 7:5 7.1 10S):: 3.5 
21 Nahrungsmittelherstellung 12.2 5.0 10.0 7.5 20,0 42.9 7.0 
24 Textilindustrie 2.4 2.0 3.0 10.0 2.1 
26 Bearbeittng von Holz und Kork 9.8 10.0 2.5 10.0 2.8 
31 Chemische Industrie 7.3 5.0 5.0 2.1 

34 Metallindustrie 9.8 2.0 33.3 11.1 14.3 10.0 33.3 4.2 

36 Einarbeitungskräfte 9.8 3.0 25.0 5.0 4.9 

40 Baugewerbe 4.9 1.0 3.0 2.5 10.0 2.1 

61 Handel 2.4 2.5 0.7 

65 Vermittlung, Interessenvertretung 2.4 5.0 0.7 

80 Gastgewerbe 22.0 62.4 78.8 15.0 66.7 77.8 37.5 100.0 50.0 40.0 57.1 33.3 100.0 50.7 

91 Hauswirtschaft 2.4 19.8 15.2 20.0 20.0 21.4 33.3 14.8 

92 Übrige 1) 1.0 2.5 0.7 

95 Schüler, Studenten 3.0 7.5 2.1 

99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 2.4 1.0 11.1 7.1 1.4 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 	100 100 100 100 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Aufenthalter - Andere Staatsangehörige - Personen mit Einzel-

bewilligung nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

35 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

Vaduz Trie- 
sen 

Bal- 
zerg 

Trie- 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Garnp- 
rin 

Rue 
gell 

Schel-
len-
barg 

1 2 3 4 6 8 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

01 Landwirtschaft 4 1 3 4 
21 Nahrungsmittelherstellung 7 8 2 1 8 4 15 
24 Textilindustrie 1 1 1 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 7 2 2 1 2 7 
31 Chemische Industrie 1 1 1 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 2 1 1 2 
34 Metallindustrie 13 7 2 5 5 2 4 1 1 20 
40 Baugewerbe 4 2 2 4 
61 Handel 3 3 2 3 1 6 
64 Versicherungen 1 1 2 2 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 2 2 2 2 4 
70 Verkehr 2 2 2 
80 Gastgewerbe 28 4 19 1 9 2 1 32 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 1 1 1 1 2 
87 Unterricht, Wissenschaft 1 1 1 
91 Hauswirtschaft 1 6 2 1 2 1 1 7 
92 Übrige 11 2 2 2 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 7 5 3 3 1 2 3 12 
95 Schüler, Studenten 1 1 1 1 2 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 2 3 1 1 1 2 5 

In der Schweiz tätig 1 1 1 

TOTAL 87 45 43 17 13 13 22 1 	10 3 6 4 - 	132 

IN PROZENT 

01 Landwirtschaft 4.6 2.3 30.0 3.0 
21 Nahrungsmittelherstellung 8.0 17.8 4.7 7.7 36.4 66.7 11.4 

24 Textilindustrie 1.1 4.5 0.8 

26 Bearbeitung von Holz und Kork 8.0 4.7 11.8 7.7 9.1 5.3 

31 Chemische Industrie 2.2 4.5 0.8 

33 Bearbeitung von Steinen und Erden 2.3 10.0 33.3 1.5 

34 Metallindustrie 14.9 15.6 4.7 29.4 38.5 9.1 40.0 33.3 25.0 15.2 

40 Baugewerbe 4.6 4.7 9.1 3.0 

61 Handel 3.4 6.7 4.7 17.6 4.5 4.5 

64 Versicherungen 1.1 2.2 4.7 1.5 

65 Vermittlung, Interessenvertretung 2.3 4.4 4.7 15.4 3.0 

70 Verkehr 2.3 4.7 1.5 

80 Gastgewerbe 32.2 8.9 44.2 7.7 69.2 20.0 33.3 24.2 

86 Gesundheits- und Hygienewesen 1.1 2.2 5.9 16.7 1.5 

87 Unterricht, Wissenschaft 2.2 2.3 0.8 

91 Hauswirtschaft 1.1 13.3 4.7 5.9 9.1 100.0 25.0 5.3 

92 Übrige 1) 4.4 15.4 1.5 

94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-
aufenthalter 

95 Schüler, Studenten 
8.0 
1.1 

11.1 
2.2 

7.0 
2.3 

17.6 
5.9 

7.7 15.4 13.6 9.1 
1.5 

99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 2.3 6.7 5.9 7.7 16.7 50.0 3.8 
0.8 

In der Schweiz tätig 1.1 7.7 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 - 	100 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Niedergelassene - Personen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig, 
Geschlecht und Heimatstaat, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

36 
GESCHLECHT 

	

MAENN 	WE I3 

	

LICH 	LICH 
CH OEST. BRO 

HEIMATSTAAT 

	

ITAL- 	SPAN- 

	

IEN 	IEN 
GR I E 
CHEN 
LAND 

JUGO 
SLAW- 

TEN 

ANDE- 
RE 

TOTAL 

GESAMTZAHL 	 249 477 301 206 156 29 1 4 2 27 726 

ER WERBSZ WE IG 

01 LANDWIRTSCHAFT 	 6 2 3 1 6 
2.4 .7 1.5 6 .8 

02 FORSTWIRTSCHAFT 

03 GARTENBAU 	 2 1 1 2 
.6 3.4 .3 

20 INDUSTRIE UND HANDWERK 

21 NAEHRM TTEL- 8 5 4 4 2 1 16 
HER STELLUNG 	 3.2 1.7 1.7 1.9 2.6 6.9 25.0 2.2 

24 TEXTILINDUSTRIE 	 2 15 7 7 1 2 - - - - 17 
.8 3.1 2.3 3.4 .6 6.9 2.3 

26 BEARBEITUNG VON 	7 1 3 3 1 - - 1 8 
HOLZKORK 	 2.8 .2 1.0 1.5 3.4 3.7 1.1 

28 GRAPHISCHES 	 1 1 1 1 - - - - - 2 
GEWERBE 	 .4 .2 .3 .5 .3 

31 CHEMISCHE 	 3 5 3 2 2 1 
INDUSTRIE 	 1.2 1.0 1.n 1.0 1.3 3.7 1.1 

33 BEARBEITUNG VON 	4 6 1 6 1 2 10 
STEIN, ERDEN 	 1.6 1.3 .3 2.9 3.4 7.4 1.4 

34 METALL INDUSTRIE 	62 26 35 29 15 6 3 88 
24.9 5.5 11.6 14.1 9.6 20.7 11.1 12.1 

36 E !NARBE ITUNGS- 
KR AEFTE 

37 ANDERE 	 2 4 2 3 1 .8 .8 7 1.5 3.4 .8 
40 BAUGEWERBE 	 14 1 7 5 1 2 15 

5.6 .2 2.3 2.4 .6 6.9 2.1 

50 ELEKTR. - 
WASSERVERS. 

60 HANDEL. VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 	 10 10 10 5 5 - - - - - 20 
4.0 2.1 3.3 2.4 3.2 2.8 

63 BANKEN 	 1 9 1 6 2 - - - 1 10 
.4 1.9 .3 2.9 1.3 3.7 1.4 

64 VERSICHERUNGEN 	- 1 1 - - - 1 
.2 .3 .1 

65 VERMITTLUNGEN 	 16 28 27 5 11 1 44 
VERTRETUNGEN 	 6.4 5.9 9.0 2.4 7.1 3.7 6.1 

70 VERKEHR 	 5 - 1 2 2 - - - - 5 
2.0 .3 1.0 1.3 .7 

80 GASTGEWERBE 	 3 17 9 8 1 1 1 - 20 
1.2 3.6 3.0 3.9 .6 3.4 100.0 2.8 

84 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN 

85 ALLGEMEINE UND 7 3 4 - - 7 
OEFF.VERWALTUNGEN 1.5 1.0 1.9 1.0 

86 GESUNDHEITS UND 	3 10 4 6 3 13 
HYGIENENWESEN 	 1.2 2.1 1.3 2.9 1.9 1.8 
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Niedergelassene - Personen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig, 
Geschlecht und Heimatstaat, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

36 

CESCHLrCHT HEIMATSTAAT 
mAENN WFIR CH (1FST,, 8PC !TAL- SPAN- GRIE JuGn ANDE- TOTAL 
LTCH LICH IEN IEN CHEN SLAW- PF 

LAND IEN 

GESAMTZAHL 249 477 301 20e 156 29 1 4 2 27 726 

87 	UNTERRICHT 27 20 27 8 13 2 1 1 47 
WISSENSCHAFT Ir.P 4.2 7.1 3.9 8.3 6.9 50.0  1,7 6.5 

90 KUNST UNP 1 
UNTERHALTUNG ,1 .1 

01 	HAUSWIRTSCHAFT 1 72 lq 31 20 2 1 73 
.4 15.1 6.3 15.0 12.8 6.9 3.7 1°01 

9? uplour 2 59 23 11 24 2 61 
.8 12.4 7.6 5.3 15.4 3.4 91.0 9.4 

94 	RENTNER, 21 66 46 14 16 4 7 97.  
PENSIONIERTE 9.4 13.8 15.1 6.9 10.3 13.8 25.9 12.9 

95 	SCHUELFP, 36 20 19 17 14 1 ' 	6 56 
STUDENTEN 14.5 4.2 6.0 8.3 9.0 3.4 22.2 7.7 

96 	PRAKTIKANTEN, 
STIPENDTANTEN 

19 	HALSERAL,KINDFR, 7 75 33 25 19 2 1 1 1 97 
UFPRIGE 2.8 15.7  11.0 12.1 12.2 6.9 25.0 50.0  30 7 11.1 

IN 	DER 	SCHV.E12 6 15 17 1 1 2 . 21 
TAUIG 2.4 3.1 506 .5 .6 7.4 2.9 
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Niedergelassene - Personen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig, 
Geschlecht und Wohngemeinde, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

37 

GE SCHLECHT 

	

MAENN 	WE19 

	

LICH 	LICH 
VADUZ TR I E- 

SEN 
PALZ- 

ERS 
TRIP- 

SEN 
BERG 

SCHA- 
AN 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	EN 
HAUP- 

EN 
GAMP- 

RIN 
RUGG- 

EIL 
SCHEL 
LEN 9- 

ERG 

TOTAL 

GESAMTZAHL 	 24Q 477 257 71 51 22 179 7 59 26 6 16 38 726 

ERWERBS? WE IC 

01 	LAND- 1 1 1. 1 6 
WIRTSCHAFT 	 2.4 1.4 2.0 3.4 6.3 2.6 .8 

FcR ST- 
WIRTSCHAFT 

03 GARTENBAU 	 7 2 - - - 2 
.8 .8 .3 

INDuSTR IF,HANCwERK 

21 	NAEHRm. 	 R R 1 4 9 2 16 
HERSTELLUNG 	 3.7 1.7 .4 5.6 5.1 7.7 2.2 

24 	TExTIL- 	 2 15 6 9 1 3 1 1 17 
INDUSTRIE 	 .8 3.1 2.4 2.0 1.7 1.7 16.7 2.3 

26 	PEAR B. VON 	 7 1 2 - 2 - 2 - 1 1 8 
HOLZ, KGIRK 	 2.8 .2 .8 3.9 1.1 1.7 3.8 1.1 

28 	GRAPH. 	 1 1 I - - - 1 - - 2 
GEWERBE 	 .4 .2 ..4 .6 .3 

31 	CHEMISCHE 	 3 5 1 1 - 3 1 1 - - 1 8 
IN CUSTR IF 	 1.2 1. 1 .4 1.4 1.7 14.3 1.7 2.6 1.1 

31 	PEARBEIT. 	 4 6 1 1 7 1 IC 
STEINERDEN 	 1.6 1.3 .4 1.4 3.9 1.7 1.4 

34 METALL- 	 62 26 26 8 9 4 19 3 13 5 1 88 
IN CUSTR I E 	 24.9 5.5 10.3 11.3 17.6 19.2 10.6 42.9 22.4 19.2 6.3 12.1 

36 	EINARBEIT 
KRAUTE 

37 ANDERE 	 2 4 6 
.8 .9 2.4 .8 

4r, 	BAUGEN. 	 14 1 3 3 5 1 - 2 - 1 - 15 
5.6 .2 1.2 4.2 9.8 .6 3.4 6.3 2.1 

50 	EL Ft< TR . - - - - - - - 
WASSER VERS. 

60 HANDEL , EANKEN,VER SICHERuNG 

61 	HANDEL 	 10 10 7 3 1 2 6 - 1 - - - - 20 
4.0 2.1 2.9 4.2 2.0 9.1 3.4 1.7 2.8 

63 BANKEN 	 1 9 9 1 - 1 - - IC 
.4 1.9 3.2 1.4 .6 1.4 

64 	VER-... 1 1 - - - - - - 1 
SICHERUNGEN .2 .4 1 

65 VERHITTLe 	 16 28 19 4 3 2 11 3 2 - 44 
INT.VFRTRET. 	 6.4 5.9 7.5 5.6 5.9 9.1 6.1 5.2 70 7 60 1 

• 
70 VERKEHR 	 5 1 1 1 9 - - - - 9 . , 

2.0 .4 1.4 4.5 .6 6.3 .7 

80 GAST- 	 3 17 10 1 .«. 2 2 - 2 2 1 -. 2C 
GEWERBE 	 1.2 3.6 4.1"' 1.4 9.1 1.1 3.4 7.7 16.7 2.8 

84 	ANDERE CIFNSTLEISTUNGEN 

85 ALL GEN. •
7 

5 1 7 
nEFF.VERW.. .1.5 1.7 3.8 1.0 

86 GESUND- 	 3 10 4 2 7 13 
HEUSWESEN 	 1.2 2.1 1.6 2.8 3.9 1.8 
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Niedergelassene - Personen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig, 
Geschlecht und Wohngemeinde, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

37 
GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 
VADUZ TRIF-. 

SEN 
E.AL I- 

ERS 
TR 1E- 

SEN 
8ER G 

SCHA- 
AN 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	EN 
MAUR- 

EN 
GAMP- 

RIN 
RUGG- 

FLL 
SCHEI 
LENA- 

crec 
TCIAL 

GESAMTZAHL 249 477 252 71 51 22 179 7 58 26 6 16 38 726 

87 UNTER- 27 20 15 2 10 3 7 1 2 1 1 4 1 47 
FICHT 10.8 4.2 6.0 2.8 19.6 13.6 3.9 14.3 3.4 3.8 16.7 25.0 7.6 6.5 

00 KUNST 1 1 1 
SPORT .2 .6 .1 
91 	HAUS- -1 72 27 4 2 23 7 3 2 2 3 73 
WIRTSCHAFT .4 15.1 10.7 5.6 3.9 12.8 12.1 11.5 33.3 12.5 7.9 1C.1 
92 	UEBP IGE 2 59 5 2 1 25 1 1 76 61 

.8 12.4 2.1 3.9 4.5 14.0 1.7  3.8 69.4 8.4 

94 RENTNER 21 66 46 13 2 1 14 1 4 2 1 3 87 
ER HOL . AUF ENT 8.4 13.8 18.3 18.3 3.9 4.5 7.8 14.3 6.9 7.7 6.3 7.9 12.0 

95 	SCHUELEP 36 20 17 6 6 2 11 3 3 2 56 
STUDENTEN 14.5 4.2 6.7 8.5 11.8 9.1 6.1 10.3 11.5 18.8 5.3 7.7 

96 PRAKT. 
ST IPEN0. 

99 HAUSFRAU 7 75 31 9 6 3 18 1 9 2 1 1 82 
KINDER 2.8 15.7 13.1 12.7 11.8 13.6 10.1 14.3 13.8 7.7 6.3 2.6 11.3 
IN 	CH TAFT 10 6 15 5 2 1 1 7 2 1 1 1 21 

2.4 3.1 2.0 2.8 2.0 4.5 3.9 3.4 3.8 16.7 6.3 2.9 
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Niedergelassene - Personen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig 
und Anwesenheitsdauer, Total. 

Ausländentaistik 
31. Dezember 1972 

38 

ANNESENE IN LIECHTENSTEIN SEIT CEM JAHR 
72 	71 7C ES 68 67 6C-66 50-59 40-49 30-39 29 + TOTAL 

FRuP- 
HFP 

GESAMTZAHL 	 2 	1 5 2 3 IC 176 254 117 61 95 726 

EPNEPESZNEIC 

Cl 	LANG- 1 1 1 3 6 
NIPTSChAFT .6 .4 1.6 3.2 .8 

.02 FERST- 
NIRISCRAFT 

C3 	CAFTENEAL 1 1 2 
.4 .9 .3 

2t. 	INCLSIFIE,hANC4ERK 

21 	NdEF,PM. - - - 7 7 2 16 
REFSTELLING 4.0 2.8 1.7 2.2 

24 	1FXTIL- 2 6 2 2 5 17 
INELSTRIE 1.1 2.4 1.7 3.3 5.3 2.1 

26 	EECPE.YCN 2 1 2 1 2 
HCLZO<CRK 1.1 .4 1.7 1.6 2.1 1.1 

28 	CFAFH. 1 1 2 
GENFFEE .6 .9 .3 

31 	CHEMISCHE - - 1 3 1 
1NCLSTRIE 10.0 1.7 .4 4.9 1.1 

33 	HAREEIT. 6 1 1 2 10 
STEIN'EREEN 2.4 .9 1.6 2.1 1.4 

34 	METALL- 1 25 34 17 5 6 88 
INDISTRIE 10.0 14.2 13.4 14.5 8.2 6.3 12.1 

36 	EINAPEEIT 
KPAEFTE 

37 	ANDERE 	 - 	- - - - - 1 1 2 1 1 6 
.6 .4 1.7 1.6 1.1 .8 

4C 	EALGES. - - - 3 3 6 - 3 15 
1.7 1.2 5.1 3.2 2.1 

fC 	ELEKIR. 	- 	- - - - - - - - 
NASSERVERS. 

6C 	HANCE1,EANKEN,VERSICFERUNC 

61 	1-ANCEL 	1 - 1 5 7 4 1 1 20 
100.0 1C.0 2.8 2.8 3.4 1.6 1.1 2.8 

63 	EANKEN 	- - - - - 3 3 3 1 - IC 
1.7 1.2 2.6 1.6 1.4 

64 	VER- 1 
SICHERUNGEN 1C.0 .1 

65 	VERM1TTL. 1 1 15 20 4 3 44 
INT.VERTRET• 2C.0 10.0 8.5 7.9 3.4 3.2 6.1 

7C 	VERKEHR 3 2 5 
1.2 2.1 .7 

EC 	GAST- 2 7 1 2 20 
GENEREE 	100.0 

e4 	ANCERE 	CIENSILEISTUNCEN 

4.5 2.8 .9 3.3 2.8 

85 ALLGEN 	- - - - 1 2 4 7 
CEFF"VERN. .6 .8 3.4 1.0 

ff GESLNC- 3 7 2 1 13 
FEITSNESEN 1.7 2.8 1.7 1.6 1.8 

54 



Niedergelassene - Personen mit Einzelbewilligung nach Erwerbszweig und 
Anwesenheitsdauer, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

38 

ANwESENC 	IN LIECh7ENSTEIN SEIT 	OEM JAh9 
72 71 70 65 ee 67 60-66 50-59 40-49 30-39 29 + TOTAL 

FPuE- 
hEP 

GESAMTZAHL 2 1 5 2 3 10 176 254 117 61 95 726 

Eg 	Lt\TFA- 13 15 10 9 47 
FICh1 7.4 5.5 8.5 14.8 6.5 

SC 	KLKST 1 1 
.4 .1 

51 	hALS- 1 15 24.  14 10 0 7? 
'eIl2 TSChäFT 10.0 8.5 S.4 12.0 16.4 9.5 10.1 

52 	LEFEICE - 13 28 3 6 11 61 
7.4 11.0 ?.6 9.9 11.E 9.4 

54 	i;, EnINEP 2 17 34 17 7 97 
ui-CL.ALFENT 4C.0 9.7 13.4 14.5 11.5 1 	.5 12.0 

cc 	SChLELER 1 25 23 7 56 
SUCENTEN SC.0 14.2 S.1 6.0 7.7 

56 	F5AKT. 
STIFENC. 

SS 	i-ALSFEAL 1 3 3 9 7 12 10 17 92 
KINLFr 20.0 	" 100.0 30.0 5.1 2.e 10.3 16.4 38.9 11.3 

IN 	Cl- 	TAETIC 1 1 1 4 12 2 21 
20.0 50.0 10.0 2.3 4.7 1.7 2.9 
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Niedergelassene - Schweiz - Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

39 

GESCHLECHT 	 WOHNGENE INnF 

	

MAF NN . WE I 9. 	VADUZ TR 1E- BALZ- T  P 1 E - SCHA-  PLAN- ESCH- MAUR- GAMP- RUGG- SCHEL TCIAL 
L 1CM 	L ICH 	 SEN 	ERS 	SEN 	AN 	KEN 	EN 	EN 	RIN 	EIL LENB- 

	

PERG 	 ERG 

GESAMTZAHL 	 110 	191 	105 	31 	33 	15 	51 	1 	23 	9 	3 	9 	2C 	301 

ERWERBS? WE IG 

m ANC- 	 1 	 1 	2 
WIRTSCHAFT 	 1.8 	 4.3 	 R.0 	.7 

C2 FORST-
WIRTSCHAFT 

Cl GAPTENBAU 

20 	INDUSTR IF,HANDWERK 

21 	NAEHRM. 	 2 1 1 1 2 1 5 
HERSTELLUNG 	 1.5 1.6 1.0 3.2 3.8 11.1 1.7 

24 TrzTIL- 7 4 2 1 7 
IN CUSTR I E 3. 7  3.8 6.5 1.9 2.? 

26 	PEARB.wom 	 1 - I - 1 - - - 1 - - 3 	. 
HOL Z. KORK 	 2.7 1.0 3.0 11.1 1.0 

28 	GRAPH. 	 1 - - - 1 - 	- - - 1  
GEWERBE 	 . 9 1.9 .3 

31 	CHEMISCFE 	 2 1 1 - 1 1 - - - - 	3 
INDUSTRIE 	 1.8 .5 1.0 1.9 4.3 1.0 

31 	PEARMEIT. 	 - 1 1 - - - - - I 
STEIN'ERDEN .5 3.2 .? 

34 METALL- 	 28 7 11 3 7 2 4 - 	6 2 35 
INDUSTRIE 	 25.5 3.7 10.5 9.7 21.2 13.3 7.5 26.1 22.2 11.6 

36 	EIN AR BE II 
KRAEFTE 

37 ANDERE 	 1 1 2 2 
.0 .5 1.9 .7 

4C 	BAUEEW. 	 7 4 1 7 
6. 4 3.2 12.1 1.0  12.5 2.3 

50 EL EK T9. 	 - - - - - - - - 	- - - - - 
MA SSERVERS. 

60 HANDEL • PANKEN,VER SICHERUNG 

61 	HANDEL 	 6 4 1 2 2 2 1 IC 
5.5 2.1 2.9 6.5 13.3 3.8 4.3 3.3 

63 BANKEN 1 1 1 
.5 1.e .3 

64 VER- 1 1 1 
SICHERUNGEN .R 1.0 .3 

65 	VFRMITTL. 	 12 15 12 2 1 2 6 3 1 27 
INT. VERTRET. 	 10.0  7.9 11.4 6.5 3.0 13.2 11.3 13.0  11.1 9.0 

7C 	VERKEHR 	 1 1 1 
. S 6. 7 

80 GAST- - 2 1 2 2 1 1 9 
GEWERBE 0 4.7 1.9 3.2 13.3 8.7 11.1 33.3 3.0 

84 	ANCERE NENSTLEISTUNGEN 

85 	ALL GEM. • 3 1 3 
OEFF.VFRW. 1.6 2.9 1.0 

86 GESUND- 	 2 1 3 
HE ITSWESEN 	 1.P 1.0  3.2 5.7  1.3 



Niedergelaisene - Schweiz - Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und MAngemeinde. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

39 

GESCHLECHT 

	

MAENN 	WF IR 

	

LICH 	LICH 
VADUZ TRUE- 

SEI,  
801.Z- 

ERS 
T R 1E- 

SEN 
eeRe 

SCHA- 
AN 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- • 	ESCH- 

	

KEN 	EN 
MAUR- 

FN 
GAMP- 

RIN 
RUGG- 

EIL 
SCHEL 
teNe-

FRG 

TOT A L 

GESAMTZAHL 110  191 105 31 33 15 53 1 23 9 3 8 20 301 

87 UNTER- 15 7 4 - 7 2 2 1 2 1 1 1 1 22 
R I CHT 13.6 3.7 3.8 21.2 13.3 3.8 100.0 8.7 11.1 33.3 12.5 9.0 7.3 

90 KUNST . 	1 - - - 1 - - - - - - 1 
SPORT .5 1.9 .3 

91 	HAUS- 1 19 7 1 2 4 - 1 - 2 2 19 
WIRTSCHAFT .9 9.4 6.7  3.2 6.1 7.5 4.3 25.0 In. c 6.3 

92 UERR IGE 2 21 2 2 1 6 - - 12 23 
1.8 11.0 1.9 6.1 6.7 11.3 60.0 7.6 

94 RENTNER 11 35 25 8 2 1 5 2 1 2 46 
ERHOL.AUFENT 10.0 18.3 23.8 25.8 6.1 6.7 9.4 8.7 12.5 10.0 15.3 

95 SCHUELER 11 7 6 2 1 3 - 3 1 - 1 1 18 
STUDENTEN 10.0 3.7 5.7 6.5 3.0 5.7 13.0 11.1 12.5 5.0 6.0 

96 PRAKT. - - - - - - - - 
ST IP END. 

99 HAUSFRAU 33 15 4 5 1 6 1 1 33 
KINDER 17.3 14.3 12.9 15.2 6.7 11.3 12.5 9.0 11.0 

IN CH TA ET IG 3 14 4 2 1 1 5 1 1 1 1 17 
2.7 7.3 3.8 6.5 3.0 6.7 9.4 4.3 11.1 33.3 12.5 5.6 

Niedergelassene - Österreich - Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

40 

	

GE SCHLECHT 	 WOHNGEMEINDE 

	

MAENN WEIB 	VADUZ TRIO- BOLZ- TRIE- SCHA- PLAN- ESCH- MAUR- GAMP- !MGG- SCHEL TCTAI. 

	

L ICH LICH 	 SEN ERS SEN 	AN KEN 	EN 	EN RIN EIL LENE- 

	

BORG 	 086 

GESAMTZAHL 	 65 	141 	62 	15 	8 	3 	66 	1 	26 	10 	3 	8 	4 	206 

ER WER ESZ WE 16 

01 LAND- 	 3 	- 	 - 	1 	 1 	 - 	3 
WIRTSCHAFT 	 4.6 	 12.5 	 3.8 	 12.5 	 1.5 

02 FOR ST-
WIRTSCHAFT 

03 GARTENBAU 

20 INDUSTRIE ‚HANDWERK 

21 NAEHRN. 3 1 - - - 4 - 4 
HERSTELLUNG 4.6 .7 6.1 1.9 

24 TEXTIL- 2 5 1 2 2 1 1 7 
INDUSTRIE 3.1 3.5 1.6 13.3 3.0 3.8 33.3 3.4 

26 HAR B.VON 3 - - 2 1 - - 3 

HOLZKORK 4.6 3.0 3.8 1.5 

28 GRAPH. 1 1 - - 	- - - - 1 
GEWERBE .7 1.6 .5 

31 CHEMISCHE 1 1 - 1 - - - 1 2 
INDUSTRIE 1. 5 .7 6.7 25.0 1.0 

33 	PFAR BEI T. 3 3 1 - 4 - 	1 - - 6 
STEINERDEN 4.6 2.1 1.6 6.1 3.8 2.9 

34 METALL- 17 12 6 1 - 	1 13 - 	5 2 - 1 29 
INDUSTRIE 26.2 8.5 9.7 6.7 33.3 19.7 19.2 20.0 12.5 14.1 

36 EINARBEIT 
KR AEFTE 
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Niedergelassene - Österreich - Personen mit Einzelbewilligung 
nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

40 

GFSCHLFCHT  

	

MAENN 	NE.18 

	

LICH 	LICH 
VACUZ TR IF- 

S EN 
PAid- 

FRS 
TR IE- 

SEN 
BERG 

SCHA- 
AN 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	FM 
MAUR- 

Ftsi 
GAMP- 

'MN 
RUGG- 
ELL 

SCHE 
LRNB-

ERG 

TCTAL 

GESAMTZAHL 69 141 62 15 8 3 66 1 26 lr 3 8 4 206 

37 	ANDERE 1 2 1 - - - - 3 
1.5 1.4 4.9 1.5 

40 	BAUGEW. 4 1 2 - 1 - - - ? - 5 
6.2 . 7 3.? 12.5 7.7 2.4 

50 	EL FKTR. 
WASSER VERS. 

60 	F-ANDEL 	EANK EN, VFP 1GHFRUNG 

61 	HANDEL 2 3 1 1 3 5 
3.1 2.1 1.6 12.5 4.5 2.4 

63 	BANK EN 6 5 1 6 
4.3 8,1 '1.5 

64 VER- 
S ICHER uNGEN 

65 	VERMITTL. 5 3 5 INT.VERTR ET. 3.5 1.6 6.7 4.5 2.4 
70 VERKEHR 2 1 1 • 2 

3.1 6.7 12.5 1.0 

80 GAST- 
17 

5 2 1 - 8 GEWERBE 1.5 5.0 8.1 3.0 10.0 3.9 

84 	ANCERF 	C 1EN STLF I STUNGEN 

85 	ALL GEM. • 4 2 1 1 
OEFF.VERW. 

2  . 9  
3.2 3.8 1C, C 1.9 

86 GESUND- 1 5 1 3 6 HE I TSWESEN 1.5 1.5 4.8 4.5 2.9 

87 UNTER- 2 6 2 2 1 3 
I CHT 3.1 4.3 3.2 13.3 12.5 37.5 3.9 

90 KUNST 
SPORT 

91 	HAUS- 31 7 2 12 4 3 2 1 31 WIRTSCHAFT 22.0 11.3 13..3 18.2 15.4 30.0 66.7 25.0 15.0 

92 UEBP IGE 11 1 7 1 2 11 
7.9 1.6 1C.6 1 000 50.0 5.3 

94 RENTNER 5 9 1 0  1 1 2 14 ERHOL. AUF ENT 7.7 6.4 16.1 6.7 1.5 7.7 6.8 

95 	SCHUELER 	' 10 7 2 3 1 3  2 1 - 17 STUDENTEN 15.4 5.0 4.8 13.3 37.5 33.3 4.5 7.7 10.0 8.3 

96 PRAKT. 
ST IPEND. 

99 HAUSFRAU 
KINDER 

5 
7.7 

20 
14.2 

8 
12.9 

2 
13.3 

1 
12.5 

1 
33.3 

5 
7.6 

1 
100.0 

6 
23.1 

1 
10.r 

- 25 
12.1 

IN CH TAET IG 1 1 .7 1.5 .5 
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Ausländerstatistik 
Niedergelassene - Deutschland - Personen mit Einzelbewilligung 	 31. Dezember 1972 

nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

41 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

minn- 
lich 

weib- 
lich 

Vaduz Trie- 
sen 

Bal- 
zers 

Trie- 
sen- 
berg 

Sdiaan Plan- 
ken 

Each- 
en 

Mau- 
ren 

Gang 
rin 

Rug- 
geil 

Schel-
len-
borg 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

01 Landwirtschaft 1 1 1 

03 Gartenbau 1 1 1 

21 Nahrungsmittelherstellung 2 2 3 1 4 

24 Textilindustrie 1 1 1 

31 Chemische Industrie 2 2 2 

34 Metallindustrie 11 4 7 2 2 1 2 1 15 

40 Baugewerbe 1 1 1 

61 Handel 2 3 3 1 1 5 

63 Banken 2 2 2 

65 Vermittlung, Interessenvertretung 4 7 5 1 2 2 1 11 

70 Verkehr 2 1 1 2 

80 Gastgewerbe 1 1 1 

86 Gesundheits- und Hygienewesen 3 1 1 1 3 

87 Unterricht, Wissenschaft 8 5 8 2 1 2 13 

91 Hauswirtschaft 20 12 1 6 1 20 

92 Übrige 1) '24 1 10 1 12 24 

94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-
aufenthalter 4 12 9 1 4 1' 1 16 

95 Schüler, Studenten 11 3 5 2 1 1 2 1 1 1 14 

99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 1 18 8 1 1 6 2 1 19 

In der Schweiz tätig 1 1 1 

TOTAL 50 106 66 15 7 3 39 - 	7 5 	- - 	14 156 

IN PROZENT 

01 Landwirtschaft 2.0 6.7 0.6 

03 Gartenbau 2.0 1.5 0.6 

21 Nahrungsmittelherstellung 4.0 1.9 20.0 2.6 2.6 

24 Textilindustrie 0.9 6.7 0.6 

31 Chemische Industrie 1.9 5.1 1.3 

34 Metallindustrie 22.0 3.8 10.6 13.3 28.6 2.6 28.6 20.0 9.6 

40 Baugewerbe 2.0 1.5 0.6 

61 Handel 4.0 2.8 4.5 	6.7 2.6 3.2 

63 Banken 1.9 3.0 1.3 

65 Vermittlung, Interessenvertretung 8.0 6.6 7.6 	6.7 28.6 5.1 20.0 7.1 

70 Verkehr 4.0 1.5 2.6 1.3 

80 Gastgewerbe 2.0 1.5 0.6 

86 Gesundheits- und Hygienewesen 	, /8 1.5 	6.7 2.6 1.9 

87 Unterricht, Wissenschaft 16.0 4.7 12.1 28.6 33.3 5.1 8.3 

91 Hauswirtschaft 18.9 18.2 	6.7 15.4 14.3 12.8 

92 Übrige 1) 22.6 1.5 25.6 14.3 85.7 15.4 

94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-
aufenthalter 8.0 11.3 13.6 	6.7 10.3 20.0 7.1 10.3 

95 Schüler, Studenten 22.0 2.8 7.6 13.3 14.3 33.3 5.1 14.3 20.0 7.1 9.0 

99,Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 2.0 17.0 12.1 	6.7 33.3 15.4 28.6 20.0 12.2 

In der Schweiz tätig 2.0 1.5 0.6 

TOTAL 100 100 100 	100 100 100 100- 100 100 	- - 	100 100 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Niedergelassene - Italien - Personen mit Einzelbewilligung 

nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

42 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lith 

weib- 
lich 

Vaduz The- 
sen 

Bal- 
zers 

Trie- 
sen- 
barg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Game 
rin 

Flug- 
gell 

Schel-
len-
barg 

1 2 3 4 5 8 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

03 Gartenbau 1 
21 Nahrungsmittelherstellung 1 1 1 2 
24 Textilindustrie 2 1 1 2 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 	 1 1 1 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 	1 1 1 
34 Metallindustrie 	 5 1 2 2 1 1 6 
37 Andere 1 )  1 1 1 
40 Baugewerbe 	 2 2 2 
80 Gastgewerbe 	 1 1 1 
87 Unterricht 	 1 1 2 2 
91 Hauswirtschaft 2 1 1 2 
92 Übrige 2) 1 1 1 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs- 

aufenthalter 	 1 3 1 1 2 4 
95 Schüler, Studenten 1 1 1 
99 Hausfrauen, Kinder übrige Erwachsene ' 	2 1 1 2 

TOTAL 	 14 15 10 6 3 1 8 	- - 	1 29 

IN PROZENT 

03 Gartenbau 	 7.1 10.0 3.4 
21 Nahrungsmittelherstellung 	 7.1 6.7 12.5 100.0 6.9 
24 Textilindustrie 13.3 10.0 33.3 6.9 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 	7.1 33.3 3.4 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 	7.1 12.5 3.4 
34 Metallindustrie 	 35.7 6.7 20.0 33.3 100.0 12.5 20.7 
37 Andere 1) 6.7 10.0 3.4 
40 Baugewerbe 	 14.3 33.3 6.9 
80 Gastgewerbe 	 7.1 10.0 3.4 
87 Unterricht 	 7.1 6.7 25.0 6.9 
91 Hauswirtschaft 13.3 10.0 12.5 6.9 
92 Übrige 2) 6.7 10.0 3.4 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs- 

aufenthalter 	 7.1 20.0 10.0 16.7 25.0 13.8 
95 Schüler, Studenten 6.7 . 33.3 3.4 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 13.3 10.0 16.7 6.9 

TOTAL 	 100 100 100 100 100 100 100 100 	- 	- - 	100 

Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapeziererei) 
Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Niedergelassene — Spanien — GrieChenland — Jugoslawien — Personen mit 

Einzelbewilligung nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngerneinde. 

43 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

Vaduz Trie• 
sen 

Bal- 
zers 

Trie- 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Garn> 
rin 

Rug- 
gell 

Schel-
len-
berg 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

Spanien 

TOTAL 1 1 

80 Gastgewerbe 1 1 
100.0 100.0 100.0 

Griechenland 

TOTAL 4 1 1 

21 Nahrungsmittelherstellung 1 1 1 
25.0 33.3 '25.0 

92 Übrige 11 2 2 2 
50.0 66.7 50.0 

99 Hausfrauen, Kinder,_übrige Erwachsene ' 	1 1 1 
25.0 100.0 25.0 

Jugoslawien 

TOTAL 2 1 1 2 

87 Unterricht, Wissenschaft 1 1 1 
50.0 100.0 50.0 

99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 1 1 1 
50.0 100.0 50.0 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Niedergelassene - Andere Staatsangehörige - Personen mit Einzel-

bewilligung nach Erwerbszweig, Geschlecht und Wohngemeinde. 

44 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

Vaduz Trio- 
sen 

Bai- 
fers 

Trie- 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
nm 

Garte 
rin 

Rug- 
gell 

Schel-
len-
berg 

1 2 3 4 5 8 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

26 Bearbeitung von Holz und Kork 
31 Chemische Industrie 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

33 Bearbeitung von Steinen und Erden 2 2 2 
34 Metallindustrie 1 2 3 3 
63 Banken 1 1 1 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 1 1 1 
87 Unterricht, Wissenschaft 1 1 1 
91 Hauswirtschaft 1 1 1 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 7 1 2 2 1 1 7 
95 Schüler, Studenten 4 2 3 3 6 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 1 1 1 

In der Schweiz tätig 2 1 1 2 
TOTAL 10 17 7 3 - 	9 5 2 1 27 

IN PROZENT 

26 Bearbeitung von Holz und 'Kork 5.9 14.3 3.7 
31 Chemische Industrie 5.9 20.0* 3.7 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 11.8 22.2 7.4 
34 Metallindustrie 10.0 11.8 60.0 11.1 
63 Banken. 10.0 33.3 3.7 
65 Vermittlung, ‚Interessenvertretung 5.9 14.3 3.7 
87 Unterricht, Wissenschaft 10.0 14.3 3.7 
91 Hauswirtschaft 5.9 50.0 3.7 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 41.2 14.3 66.7 22.2 20.0 100.0 25.9 
95 Schüler, Studenten 40.0 11.8 42.9 33.3 22.2 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 10.0 11.1 3.7 

In der Schweiz tätig 20.0 11.1 50.0 7.4 

TOTAL 100 100 100 100 - 100 100 100 100 100 
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Ausländerstatistik 
r;'.31;:Cie2e.rnber 1972 

,, 
. ,.,,,,,I,,ementhalter mit Familienbewilligung - Familienbewilligungen, Träger 

der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nachdem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung, Total. 

1 	e T V1 2 	 FAM.-  
seEw 	' Il i 3H 

D I 	i 	' 
GESAMTZAHL 	 505 

ERWER BSZWEIG 

reaen.FoleFWo 

	

 MAFNN 	WEIP . 

	

(7 1,., 	Ltw, 
, 	. 

	

376 	129 

ERWEP EST AET. 
. 	kleENN 	WEIS 

	

 'Llth 	LICH 

	

613 	118 

Ne ERW.TAET IG 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

	

46 	384 

KINO UNT*18 

	

MAFNN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

	

297 	2E2 

TCTAL 
PERS. 

1770 

01 LANDWIRTSCHAFT 	 3 3 5 3 1 1 e 

6 0 8 .8 .8 .3 .4 

02 FORSTWIRTSCHAFT 	 1 1 - 3 - 1 - 1 .5 
.2 .3 .5 .3 0 4 0 3 

03 	GARTENBAU i. 	 7 2 3 - - 	1 1 3 8 
.4 .5 .5 .3 .3 1.1 .5 

20 	INDUSTRIE UND HANDWERK 

21 	NAEHRMITTFL- 	,. 	21 - 	14 7 29 7 14 18 11 79 
HERSTELLUNG 	 4.2 3.7 5.4 4.7 5.9 3.6 6.1 4.2 - 	4.6 

24 TEXTILINDUSTRIE 	29 8 21 14 21 8 17 12 7? 
5.7 " 	7.1 16.3 2.3 17.8 2.1 5.7  4.6 4.? 

26 	BEARBEITUNG 	VON 	14 11 1 25 3 11 9 53 
HOLZKORK 	 2.8 2.9 2.3 4.1 2.5 2.9 3.0 1.9 3.1 

28 GRAPHI SCHES 	3 3 4 3 2 2 11 
GEWERBE 	 .6 08 .7 .8 .7 .8 *6 

31 	CHEMISCHE 	 6 4 2 15 2 4 4 4 29 
INDUSTRIE 	 1.2 le 1 1.6 2.4 1.7 1.0 10 3 1.5 1,7 

33 	BEARBEITUNG VON 	 8 4 4 9 4 4 2 5 24 
ST EIN, ERDEN 	 1.6 1.1, 3.1 1.5 3.4 1.0 .7 1.9 1.4 

34 METALLINDUSTRIE 	149 130 19 228 19 129 94 86 556 
29.5 34.6 14.7 37.2 16.1 33.6 31.6 32.8 32.3 

36 EINARBE ITUNGS 
KR AEFTE 

37 ANDER E 	 4 3 1 7 1 3 4 1 16 
.8 .8 .8 1.1 .e .8 1.3 .4 .9 

40 BAUGEWERBE 	 48 47 1 86 1 47 36 35 205 
9.5 12.5 .8 14.0 12.2 12.1 13.4 11.9 

50 EL EKTR. 
WASSERVERS. 

60 HANDEL. VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 	 23 15 9 23 15 9 14 68 
4.6 5.0 6.2 3.8 6.8 3.9 2.7 5.3 5.8 

63 BANKEN 	 3 
.6 

2 
.5 

1 
*8 

7 
1.1 

1 
.8 

2 
.5 

2 
.7 

1 
.4 

13 
.8 

64 VERSICHERUNGEN 	 1 1 1 1 2 
.2 .3 .2 .3 .1 

65 VERMITTLUNGEN 	 34 20 14 3C 14 20 12 15 91 
VERTRETUNGEN 	 6.7 5.3 10.9 4.9 11.9 5.2 4.0 5.7 5.3 

70 VERK EhR 	 6 6 15 6 9 1 31 
1.2 1.6 2.4 1.6 3.0 .4 1.8 

80 GASTGEWERBE 	 13 8 5 14 5 8 7 11 45 
2.6 2.1 3.9 2.3 4.2 201 2.4 4.2 2.6 

84 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN 

85 ALLGEMEINE UND 	 3 3 7 3 2 12 
OF FF. VERWALTUNGEN 	 .6 .9 1.1 .8 .7 .7 

86 GESUNDHEITS UND 	 5 2 3 2 1 2 2 4 13 
HYGIENENWESEN 	 1.0 .5 2.3 .3 2.5 .5 .7 1.5 e  

87 UNTERRICHT 	 6 3 3 5 3 3 5 1 17 
WISSENSCHAFT 	 1.2 .8 2.3 .8 2.5 .8 1.7 .4 1.0 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Familienbewilligungen, Träger 
der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung, Total. 

Ausländerstatistik 
Dezember 1972 

45 

FAM.- 
BEW 

T 9 AEG.F.5EW. 

	

MAENN 	NE19 

	

LICH 	LICH 

ERWERPSTAET. 

	

MAENN 	WETB 

	

LICH 	LICH 

NeERW.TAETIG 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

KIND 
MAENN 
LICH 

UNT.19 
WEIB 
LICH 

TC1AL 
PERS. 

GESAMTZAHL 505 376 129 613 119 46 384 297  262 1720 

90 KUNST UND 4 2 2 2 2 - 2 2 1 9 
UNTERHALTUNG A e5 1.6 .3 1.7 .5 .7 .4 .5 
91 	HAUSWIRTSCHAFT 11 2 9 7 0 2 6 7 31 

2.2 .5 7.n 1.1 7.6 .5 2.0 2.7 1.9 

92 UEBP IGE 10 3 7 4 7 3 1 4 19 
2.0 .8 5.4 .7 5.9 .8 .3 1.5 1.1 

94 RENTNER, 44 42 2 45 43 7 4 99 
PENSIONIERTE p.7 11.2 1.6 97.8 11.2 2.4 1.5 5,8 

95 	SCHUELER, 1 1 1 1 2  
STUDENTEN .2 .3 2.2 .3 .1 

96 PRAKTIKANTEN, 
STIPENDIANTEN 

99 HAUSFRAU,KINDEP , 9 9 9 9 5 
UFER IGE 1.8 7.e 2.3 3.0 1.9 1.3 

IN 	DER 	SCHNE I Z 44 16 8 68 8 36 37 2e 177 
TAETIG 8.7 9.6 6.2 11.1 608 9.4 12.5 1P07 10. 3 

Aufenthalter mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung, Geschlecht und Heimatstaat, Total. 

46 

GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 
CH OEST. BRC 

HEIMATSTAAT 

	

1TAL- 	SP AN- 

	

IEN 	IEN 
GRIE 
CHEN 
LAND 

JUGO 
SLAW- 

IEN 

ANDE- 
RE 

TOTAL 

GESAMTZAHL 956 764 813 251 349 208 23 8 6 62 1720 

ERWERBSZWEIG 

01 LANGWIRTSCHAFT 6 4 7 3 10 
6 .5 .9 1.4 .6 

02 FORSTWIRTSCHAFT 3 2 1 3 1 5 
.3 .3 .1 1.4 1.6 .3 

03 GAP TENBAU 4 4 
.4 .5 1.0 .5 

20 INDUSTRIE UNC HANDWERK 

21 	NAEHRMITTEL- • 47 32 27 18 20 5 8 1 79 
HERSTELLUNG 4.9 4.2 3.3 7.2 5.7 2.4 34.8 12.5 4.6 

24 TEXTILINDUSTRIE 31 41 6 15 42 9 72 
3.2 5.4 2.4 4.3 20.2 39.1 4.2 

26 BEARBEITUNG VON 34 19 17  7 4 23 1 1 53 
HOLZ,KORK 3.6 2.5 2.1 2.8 1.1 11.1 12.5 1.6 3.1 

28 GRAPHISCHES 6 5 6 1 4 11 
GEWERBE .6 .7 .7 .4 1.1 .6 

31 CHEMISCHE 19 10 1 10 15 3 25 
IN CUSTR I E 2.0 1.3 .1 4.0 4.3 4.8 1.7 

33 	BEARBEITUNG VON 11 13 3 3 12 6 24 
STEINERDEN 	. 1.2 1.7 .4 1.2 3.4 2.9 1.4 

34 METALLINDUSTRIE 322 234 273 1C4 115 37 2 4 21 556 
33.7 30.6 33.6 41.4 33.0 17.8 25.0 66.7 33.9 32.3 

36 EINARBE1TUNGS- 
KR AEFTE 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung, Geschlecht und Heimatstaat, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

46 
GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

L ICH 	LICH 
CH OEST• BRC 

HEIMATSTAAT 

	

!TAL- 	SPAN- 

	

IEN 	IEN 
GR IE 
CHEN 
LAND 

JUGO 
SLAW- 

IEN 

ANDE- 
RE 

TOTAL 

GESAMTZAHL 	 956 7-64 813 251 349 208 23 8 6 62 1720 

37 ANDERE 	 11 5 7 4 5 16 
1.2 .7 .9 1.6 1.4 9 

40 BAUGEWERBE 	 122 83 81 24 27 69 4 205 
12.8 10.9 10.0 9.6 7.7 33.2 17.4 11.9 

50 ELEKTR• + 
WASSERVERS. 

60 HANDEL, 	VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 	 31 37 29 11 13 3 - - 12 68 
3.2 4.8 3.6 4.4 	• 3.7 L•4 19.4 4.0 

63 BANK EN 	 9 4 B 3 - - 2 13 
.9 .5 1.0 .9 3.2 .8 

64 VERSICHERUNGEN 	 1 1 2 - - - - 2 
.1 .1 2 1 

65 VERMITTLUNGEN 	 42 49 43 14 30 - - - 4 91 
VERTRETUNGEN 	 4.4 6.4 5.3 5.6 8.6 6.5 5.3 

70 VERKEHR 	 24 7 22 7 2 _. - - 31 
2. 5 .9 2.7 2.8 1. 0 1. 8 

80 GASTGEWERBE 	 21 24 30 5 6 1 - 1 2 - 45 
2.2 3.1 3.7 2.0 1.7 . 5 12.5 33.3 2.6 

84 ANDERE .0 IENSILF I STUNGEN 

85 ALL GEMEINE UND 	 9 3 2 2 6 .. .. - 2 12 
OEFF•VERWALTUNGEN 	.9 4 2 8 1.7 3.2 .7 

86 GESUNDHEUS UND 	4 9 3 1 9 _. - 13 
HYGIENENWESEN 	 • 4 1.2 .4 .4 2.6 .8 

87 UNTERRICHT 	 10 7 9 3 4 1 - - - 17 
WISSENSCHAFT 	 1.0 .9 1.1 1.2 1.1 5 1.0 

90 KUNST UND 	 4 5 3 4 2 - - - - - 9 
UNTERHALTUNG 	 .- 4 .7 .•4 1.6 .6 .5 

91 HAUSWIRTSCHAFT 	13 18 7 7 12 5 - - - 31 
1.4 2.4 .9 2.8 3.4 2.4 1.8 

92 UEBR I GE 	 5 14 3 9 2 2 3 - 19 
5 1.8 .4 2.6 1.0 8.7 37.5 1.1 

94 RENTNER, 	 52 47 51 3 34 - - 11 99 

PENSIONIERTE 	 5.4 :6.2 6.3 1.2 9.7 17.7 5.8 

95 SCHUELER, 	 1 1 2 - - - - - 2 
.1 

STUDENTEN 	 .1 .1 2 

96 PRAKTIKANTEN,  
ST IP ENDIANTEN 

99 HAUSFI2AU,K INDER , 	9 14 11 12 23 
1.3 

UE8RIGE 	 • 9  1.8 1.4 4.8 

IN DER SCHWEIZ 	 105 
TAET1G 	 11.0 

72 
9.4 

157 
19.3 

5 
2.0 

4 
1.1 

6 
2.9 

5 
8.1 

177 
10.3 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung, Geschlecht und Wohngemeinde, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

47 

GESCHLECHT WCHNGEME IN119 
mAENN WE19 .VADUZ TRIF- FALZ- T 0  IF- SCHA- PLAN- ESCH- mAuR- rAmR- RIJGG- Sr-4F1 TCTAL 
t! tH L ICH SEN ERS SEN AN KEN EN FN RIN 9 LL L9N9- 

5190 c DG 

GESAMTZAHL 556 764 388 266 233 82 221 8 13r 198 43 4c 11 172C 

8rew8Retwe IG 

01 	LAND- 6 4 1 3 4 2 IC 
WIRTSCHAFT .6 .5 .3 1.1 1.2 1,^ .6 

(72 	FOR ST- 1 5 
WIRTSCHAFT .3 .5 2.3 .3 

03 GAR TFNBAU 4 1 8 
.4 .5 .9  1.6 .5 

2r 	INDUSTR IF,HANCNRRK 

2.1 	NAEHRM. : 47 32 23 12 7 - 23 - c 5 - 
HERSTELL UNG 4.9  4.2 5.9 4.5 1.0 7.2 6,S 2,5 4.! 

24 	TEXTIL- 31 41 ° 12 . 	8 - 19 - 16 7 - 1 '2 
INCUSTR I E 3.2 5.4 2.3 4.5 3.4 5.9 12.3 1.5 7 .5  4.2 

26 	EFAQB.VON 34 19 4 4 3 / 14 5 13 - 53 
HCL2, KORK 3.6 2.5 1.0 1.5 1.3 1. .7 4.4 6.2 6. 9 4 9. 3 3.1 

78 	GRAPH. 6 5 4 2 5 11 
GEWERBE .6 .7 1.0 .9 1.6 .6 

31 	EKEM 19 10 1 5 11 1 25 
IN EUSTP I E 2.0 1.3 .1  loC 1.6 2.3 5.6 1.5  1. 7 

33 	FEAR BETT. 11 13 1 2 10 4 4 1 24 
SIE IN, FRDEN 1.2 1.7 .4 2.4 3.1 3.1 3.20 1.5 1.4 

34 METALL- 722 234 90 85 1n4 14 92 2 4 15 1 r 6 556  
THEUSTR IE 13.7 10.5 75.5 32.0 44.6 17.1 28.7 25.0 36.9 4r.4 37.? 15.r 94.5 32.3 

36 	F IN AR BE IT -  - 
KRA FETE 

37 ANDERE 11 5 2 11 1 16 
1.2 .7  .5 2.4 3.4 9 . 

40 	BAUGEN. 12? 83 57  41 18 10 45 1 7 15 217 5 
12.8 10.9 14.7 15.4 7.7 12.2 14.0 12.5 5.4 7.6 9.3 1 7.5 11.6 

50 ELFKTR. 
WASSERVERS. 

60 HANCEL.8ANKEN,VPPSICHERUNG 

61 	HANDEL 31 37  6 6 5 8 19 2 1 P 9 s 6P 
3.7 4.8 1.5 2.3 2.1 9.8 5.9 35.13 .8 4.0 19.6 1 7 ,; 9  4.0 

63 BANK EN 9 4 8 4 - 1 - - 1 3 
.9 .5 2.1 1.5 .3 .8 

64 VEP- 1 1 - - 2 - - - - 2 
S ICHERUNCEN .1 .1 .6 .1 

65 VERNITTL. 42 49 37  11 6 - 12 1 2 9 7 4 91 
1NT.VERTR EI. 4.4 6.4 9.9  4.1 2.6 ?.7 12.5 1. e 4,5 4.7 1 7. 5 14.4 5.3 

70 VERKEHR 24 7 1 14 5 3 4 1 2 1 - 31 
2.5 .9 .3 5.3,  2.1 3.7 1.2 .9 1.0 2.3 1.8 

80 GAST- 21 24 3 6 12 18 5 1 45 
GENER RE 2.2 3.1 2.3 5:2 22.E 1.6 .5 2.6 

84 	ANCER E C IENSTLETSTUNGEN 

85 ALL GEM. • 9 ., 3 9 2 12 
OEF.F.V ERW. .4 2.3 El 0.1 .7 

86 GESUND- 4 9 3 1 5 13 
HE I TSWESEN .4 1.2 .8' .4 3.1 2.5 .8 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung, Geschlecht und Wohngemeinde, Total. Ausländerstatistik 

31. Dezember 1972 

47 

GESCHLECHT WOHNGEMEINDE  HAENN WEIB vnruz TRIE- POLE- TRIE- SCHA- PLAN- ESCH- MAUR- GAMP- Runn- SCHEL TCTAL LICH LICH SEN ERS SEN AN KEN EN EN RIN eLl LENE- 
EFRZ. ERG 

GESAMTZAHL 956 764 388 266 233 82 321 8 130 198 43 40 11 172C 

87 UNTER- 10 7 1 1 4 3 - 3 5 - 17 R ICHT 1.0 .9 .1 .4 1.7 3.7 20 3 20 5 leC 
90 KUNST 4 e 3 2 3 1 - 5 SPORT .4 .7 .8 .8 3.7 .8  .5 
91 	HAUS-.. 11 18 25 1 2 - 3 - - - 31 WIRTSCHAFT 1.4 2.4 6.4 .4 .9 .9 1.8 
92 UCBPIGE 5 - 	14 2 8. 7 2 - 18 .5 1.9 .5 3.0 3.0 .6 1.1 
94 RENTNER 52 47 39 18 4 IC 9 2 8 5 2 2 9S FREOL.AUFENT 5.4 6.2 10.1 6.8 1.7 12.2 2.8 25.0 6.2 2.5 4.7 5.P 5.8 
95 SCHUELER 1 1 2 _ _ _ 2 STUDENTEN .1 .1 .5 .1 
96 PRAKT. .. - 
ST !PEN°. 

99 HAUSFRAU 5 14 5 6 - 8 - 3 1 23 KINDER .9 1.8 1.7 2.3 2.5 2.3 .5 1.3 

IN CH TAET IG 105 72 41  21 45 3 23 11 22 5 6 - 177 
11.0 9.4 10.6 7.9 19.3 3.7 7.2 8.5 11.1 11.6 19.0 1e.3 

Aufenthalter mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbszweig 
und Anwesenheitsdauer des Trägers der Bewilligung, Total. 

48 
ANwESENC IN LIECHTENSTEIN SEIT 	CEM JAHR 

72 71 70 69 68 6/ 6C-85 50-55 40-49 30-39 29 ♦ Tun 
ERIJE- 

HER 

GESAMTZAHL 	245 246 226 205 232 147 391 19 6 1 1720 

EPSEPES2NE 10 

Cl 	LANC- 4 2 10 
WIRTSCHAFT 1.2 1.7 .8 .6 

C2 	FORST- 7 1 1 5 
tilR1SCi-AFT 	1.2 .5 .4 .3 

C3 	GAPTENEAL 2 8 
2.6 1.0 .5 

2C 	INCLSTelE.HANCNE8m 

21 	Neei-em„ 	 12 7 8 S e 29 2 - - 75 
hEASTELLLNG 	4.5 2.2 *2.5 2;4 3.5 5.4 7.2 10.5 4.6 

24 	lExT1L- 	 4 F 1E 10 12 2 2 7 - 72 
INCLSIR 1E 	1.6 1.3 . 	7.0 4.5 5.2 1.4 5.1 4.2 

26 	EEAPEaCN 	5 9 1 E 3 27 53 
FCLZ;KCFK 	2.0 3.7 .5 3.4 2.0 6.9 3.1 

2E 	GRAFF. 4 2 11 
CE4E1188 1.6  .6 1.3 .6 

31 	CHEMISCHE 1 4 3 7 
INCLSTR 18 .4 1.5 2.4 1.3 4.E 2.3 1.7 

EEAREE IT. 2 1 6 2 4 9 24 
SIE IN,EPCEN .8 .4 2.5 .S 2.7 2.3 1.4 

34 	METALL- 75 65 ee 74 56 52 139 3 5ee 
INCLSTRIE 	32.2 26.4 38.E 36.1 24.1 35.4 35.5 15.8 32.3 
2E 	EINAFEEIT 

KPAEFTE 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbszweig 
und Anwesenheitsdauer des Trägers der Bewilligung, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

48 
ANMESENC IN LIECHTENSTEIN SEIT 	CEM JAHR 

72 	71 7C ES ee 67 60-66 50-59 40-49 30-39 29 + TOTAL 
FRUF- 

HEP 

GESAMTZAHL 	245 	246 22E 205 232 147 351 19 6 1 1720 

37 	ANCEFE 	2 	- 6 1 4 3 - - - 16 
.8 2.6 .5 1.7 2.0 .9 

40 	EALGE. 	13 	43 6 22 2E 27 54 - - - 2C5 
5.3 	17.5 3.5 15.6 12.1 18.4 13.8 11.9 

50 	ELEKTF. 
MASSERVERS. 

EC 	hANCEI.EANKEN,VERSICHERUNG 

61 	HANCEI 	4 	7 15 E 9 15 10 68 
1.6 	2.E 6.6 3.9 3.5 10.2 2.6 4.0 

62 	EANKEN 	3 1 7 2 13 
1.2 .4 3.0 .5 .8 

64 	YER- 2 
SICHERUNGEN 1.0 

65 	VERMITTI. 	10 	IC 15 13 14 S 	20 51 
INT.VERTPET. 	4.1 	4.1 6.6 6.3 6.0 6.1 5.1 5.3 

70 	VERKEHR 	6 	7 - 1 5 4 8 - - - 31 
2.4 	2.E .5 2.2 2.7 2.0 1.8 

EG 	GAST- 23 	1 4 - 10 1 6 - - 45 
GEWEPEE 	9.4 	.4 1.6 4.3 .7 1.5 2.6 

E4 	ANCERE 	DIENSTLEISTUNGEN 

E5 	ALLGEM.+ 	2 	4 1 4 12 
CEFF.VERbi. 	.6 	1.6 .4 .5 1.0 .7 

66 	CESLNC- 4 5 1 3 13 
HEITSI*ESEN 	1.6 2.2 .5 .8 .8 

E7 	INJEF- 	8 	4 4 1 17 
RICHT 	3.3 	1.6 2.0 .4 1.0 

SC 	KUNST 1 1  2 3 9 
SFUT .4 2.0 .5 15.8 .5 

51 	HALS- 	1 	4 4 1 7 3 11 31 
%%IPISCHAFT 	.4 	1.6 1.2 .5 3.0 .8 57.9 1.8 

52 	LEERICE 	5 	2 2 1 1 8 15 
2.0 	.8 .9 .5 .4 2.0 1.1 

54 	RENTNER 	14 	14 11 16 17 4 22 1 99 
ERHCL.AUFENT 	5.7 	5.7 4.8 7.6 7.3 2.7 5.6 100.0 5.8 

55 	SCHLEIER 2 
STUCENTEN .9 .1 
St 	FRAKT. 
STIFENC. 

S5 HALSFRAU 	9 	2 3 2 6 23 
KINCER 	3.7 1.3 .5 .5 100.0 1.3 

IN 	CH 	TAET10 	45 	42 26 19 33 5 7 177 
18.4 	17.1 11.4 9.3 14.2 3.4 1.8 10.? 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Schweiz - Familienbewilligungen, 
Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

49 

FAM. - 
BFM 

AFG. F. REN. 

	

MAFNN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

FRWEPESTAET. 

	

MAENK 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

N.EPW.TAETIG 

	

MAFNN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

KIND 	UNT. 18 
MAFNN 	WEIB 
LICH 	LICH 

TCTSL 
PERS. 

GESAMTZAHL 	 256 209 47 250 41 21 212 156 133 813 

ERWERBSZWEIG 

01 	LANDWIRTSCHAFT 	 2 2 3 2 1 1 7 
.8 1.0 1.2 .9 .6 .8 .9 

02 	FORSTWIRTSCHAFT 1 1 
.4 .1 

03 GARTENBAU 	 2 2 3 1 1 3 9 
.8 1.0 1.2 .5 .6 2.3 1.0 

20 	INDUSTRIE UND HANNiERK 

21 	NAEHRM 	ITEL- 10 6 4 8 4 6 4 5 27 
HERSTELLUNG 	 3.9 2.9 8.5 3. 2 9.9 2.8 2.6 3.8 3.3 

24 	TEXT IL 1NOUSTR TE 

26 PEARBE UWG VON 	 5 5 6 5 4 2 17 
HOLZKORK 	 2.0 2.4 2.4 2.4 2.6 1.5 2.1 

28 GRAPHISCHES 	 2 2 2 - 2 1 1 6 
GEWERBE 	 .8 1.0 .8 .9 .6 .8 .7 

31 	CHEm ISCFE 	 - 1 - - - 1 
IN DUSTR I E .4 .1 

33 	BEARBEITUNG VON 	 2 2 1 3 
STEINERDEN 	 .P 4.3 4.9 .8 .4 

34 METALLINDUSTRIE 	 82 73 9 96 72 49 47 273 
32.0 34.9 19.1 38.4 22.0  34.0 31.4 35.3 33.5 

36 EINARBE ITUNGS- 
KR A EFTE 

37 ANDERE 	 2 1 1 2 1 1 2 1 7 
.8 .5 2.1 .8 2.4 .5 1.3 .8 .9 

40 	BAUGEWERBE 	 23 22 1 26 1 22 16 16 91 
9.0 10.5 2.1 10.4 2.4 10.4 1e.3 12.0 10.0 

50 ELEKTR. 
WASSERVERS. 

60 HANDEL 	VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 	 10 9 1 10 1 9 5 4 29 
3.9 4.3 2.1 4.0 2.4 4.2 3.2 3.0 3.6 

63 BANKEN 	 2 2 4 2 1 1 8 
.8 1.0 1.6 .9 .e .8 5.e 

64 VERSICHERUNGEN 	 1 1 1 1 2 
.4 .5 .4 .5 .2 

65 VERMITTLUNGEN 	 18 11 7 12 7 11 9 8 43 
VERTR ETUNGEN 	 7. n 5.3 14.9 4.8 17.1 5.2 3.2 6.0 5.3 

70 VERKEHR 	 6 6 6 - 6 9 1 22 
2.3 2.9 2.4 2.8 5.8 .8 2.7 

80 GASTGEWERBE 	 9 6 3 8 3 6 6 7 30 
3.5 2.9 6.4 3.2 7.1 2.8 3.8 5.3 3.7 

84 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN 

85 ALLGEMEINE UND 	 1 1 1 1 - - 2 
OEFF.VERWATUNGEN 	 .4 .5 .4 .5 .2 

86 	GESUNDHE1TS UND 	 1 1 1 2 
HYGIENENWESEN 	 .4 .2.1 2.4 1.5 .4 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Schweiz - Familienbewilligungen, 
Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

49 

FAM.- 
BEW 

To 8. g. 9FM. 

	

MAFNN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

EFWEF EST AET• 

	

PAENA 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

K.ERW.TAETIG 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

KINO 
MAFNN 
LICH 

UNT.18 
WE TB 
LICH 

IC TAL 
PERS. 

GESAMTZAHL 256 209 47 250 41 21 212 186 133 913 

87 UNTFRR I EHT 4 2 7 2 2 2 7 1 9 
WISSENSCHAFT 1.6 1.0 4,3 .8 4.9 .9 1.3 .8 1.1 

90 KUNST UNO 1 1 1 2 3 
UNTERHALTUNG .4 2.1 2.4 1.3 .4 

91 	HAUSWIRTSCHAFT 3 3 1 3 2 1 7 
1.7 6.4 .4 7.1 1.3 .9 .9 

9? UERR IGE 7 1 1 1 1 1 3 
.9  .5  2.1 ..4 2.4 .5 .4 

94 RENTNER, 22 20 2 2C 21 6 4 51 
PENSInNIERTE 8, 6 9. 6. 4.3 95.2 9.9 3.8 3.0 6.3 

95 	SCHUEL EP 1 1 1 1 
STUDENTEN a .4 4.8 .5 

96 PRAKTIKANTEN, 
ST IPENCI ANTFN 

99 HAUSERAU'KINDER , 4 4 4 R 1 11 
UE ER IGF 1.6 8.5 1.9 3.8 .8 1.4 

IN 	CER 	SCHNETZ 41 36 5 56. 5 36 34 26 157 
TAET IC, 16.0 17.2 10.6 22.4 12.2 17.0 21.8 19.5 19.1 

Aufenthalter - Schweiz - in der Familienbewilligung 
eingeschlossene Personen nach Geschlecht und Wohngemeinde nach dem 
Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

50 
GESCHLECHT WOHNGEMEINOE 

MAENN WEIB VADUZ TR 1E- ,FALZ- TP.IE- SCHA- PLAN- ESCH- MAUR- GAMP- RUGG- SCHEL TCTAL 
LICH LICH SEN FRS SEN AN KEN EN EN RIN 811 LENK- 

BERG ERG 

GESAMTZAHL 427 386 194 132 155 30 127 5 37 79 20 31 3 813 

ERWERBSZWEIG 

01 	LAND- 4 3 1 2 - - 4 - 7 WIRTSCHAFT .9 .8 .5 1.5 3.1 .9 

0? FORST- 1 - - - 1 - 1 WIRTSCHAFT .2 1.3 .1 

03 GARTENBAU 4 4 3 - - 5 - - 8 
.9 '1.0 1.5 3.9 ' 1.0 

20 	INDUSTR 1E, HANOWER K 

21 	NAFHRN. 
HERSTELLUNG 

12 
2.8 

15 
3.9 

2 
1.0 

9 
6.8 

6 
3.9 

- 8 
6.3 

2 
5.4 

27 
3.3 

24 TEXT IL- 
CUSTR IF 

26 	PEARB.VON 
HOL Z, KORK 

10 
2.3 

7 
1.8 

2 
6.7 

3 
2.4 10.1 

4 
29.0 

17 
2.1 

28 GRAPH. 3 2 4 6 GEWERBE . .8 1.3 3.1 .7 

31 CHEMISCHE 
IN DUSTR I E 

1 
02 

1 
.5 

1 
.1 

33 	BFARBELT, - 3 - STEIN, ERDEii• .8 8.1 

34 METALL- 145 128 64 34 61 IC 47 2 10 10 4 18 1 273 INDUSTRIE 34.0 33.2 33.0 25.8 39.4 33.3 37.0 40.0 27.0 38.0 2^.9 32.3 33.3 33.6 
36 	EINARBEIT 
KRAEFTE 
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Aufenthalter - Schweiz - in der Familienbewilligung 
eingeschlossene Personen nach Geschlecht und Wohngemeinde nach dem 
Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

50 
GF SCHLECHT 

	

PAENN 	WF 19 

	

LICH 	utcH 
VADUZ TRIE- 

SEN 
BOLZ- 

ERS 
TP 1E- 

SEN 
9ERC 

SCHA- 
AN 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	EN 
MAUR- 

EN 
GAPP- 

RIN 
Runr,- 

F II_ 
scHet. 
LENP- 

c ttc 

Turn 

GESAMTZAHL 427 386 194 132 155 30 127 5 37 79 20 31 3 813 

17 ANCER E 4 3 9 7 
. 9 ' 3.9 .9 

40 	BAUGEN. 42 35 10  29 10 12 5 2 1 9 81 
9.8 10.1 9.8 18 .9 6.5 9.4 13.5 2.5 15.1 16.1 1C.0 

90 ELFKTR. 
WASSERVERS. 

60 HANDEL. FANKEN.VER ICHERUNC 

61 	HANDEL 15 14 - 3 2 2 7 2 4 4 9 - 29 
3. 5 3.6 2.3 1.3 6.7 5.5 40.0 5.1 2P. 43 16.1 3.6 

63 	BANK EN 5 3 5 2 - 1 - - - - 8 
1.7 .9 2.6 1.5 .8 1.0 

64 V ER - 1 .1 - - - 2 - - - 2 
SICHERUNGEN .2 .3 1.6 .2 

65 VERNITTL. 17 26 17  6 4 2 1 6 5 2 43 
IN T. VER TR ET. 4.0 6.7 8.9 4.5 2.6 1.6 70.0 7.6 16.1 66.7 5.3 

70 VERKEHR 15 12 4 4 2 22 
3.5 7  1.9 9.1 2.6 3.1 2.5 2.7 

80 GAST- 14 16 6 12 9 3 3C 
GEWERBE 3.3 4.1 4.5 7.7 10.0 2.4 3.7 

84 	ANDERE CIFNSTLEISTUNGEN 

85 ALL GEM• 4  1 1 2 2 
OEFF .1/FR W. .2 .3 1.5 .2 

86 GESUND- 3 3 3 
HEITSWESEN .9 1.5 

87 UNTER- 4 5 1 4 3 1 9 
R I CHT .9 1.3 .9 2.6 8.1 1.3 1.1 

90 KUNST 2 1 3 - 3 
SPORT .5 .3 1.5 .4 

91 HAUS- 3 4 7 - - - - - 7 
WIRTSCHAFT .7  1. 4.2 3.6 .5  

92 MP IGE 1 2 3 1 

.2 .5 1.9 .4 

94 RENTNER 26 25 23 8 4 7 2 3 51 
ER HOL . AUF ENT 6.1 6.5 11.9 6.1 2.6 23.3 1.6 10.9 3.9 6.3 

95 	SCHUEL ER 1 1 2 
STUCENTFN .2 .3 1.n .2 

96 PRAKT. 
ST IPFNII. 

99 HAUSFRAU 6 5 3 6 2 11 
KINDER 1.4 1.3 1.5 4.5 1.6 1.4 

IN CH TAET I G 90 67 39 17 43 16 1r 22 5 6 157 
21.1 17.4 19.6 12.9 27.7 12.6 27.0 27.8 29.0 19.4 19.3 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Österreich - Familienbewilligungen, 
Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

51 

Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung 

Familien. 
bewilli- 
gungen 

Träger der 
Familien- 
bewilligung 

In der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 

Erwerbstätige 
Nichter- 
werbstätige 

Kinder und 
Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Total 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

IM GANZEN 

21 Nahrungsmittelherstellung 3 3 6 3 7 2 18 
24 Textilindustrie 2 1 1 3 1 1 1 6 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 7 7 
28 Graphisches Gewerbe 1 1 
31 Chemische Industrie 2 1 1 5 1 1 2 1 10 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 3 3 
34 Metallindustrie 26 21 5 49 5 21 16 13 104 
37 Andere 1) 1 1 3 1 4 
40 Baugewerbe 4 4 14 4 2 4 24 
61 Handel 5 5 4 5 1 1 11 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 4 2 2 7 2 2 1 2 14 
70 Verkehr 7 7 
80 Gastgewerbe 1 1 2 1 2 5 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 2 2 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 1 1 1 1 
87 Unterricht, Wissenschaft 1 1 1 1 1 3 
90 Kunst und Unterhaltung 2 1 1 1 1 1 1 4 
91 Hauswirtschaft 3 3 3 1 3 7 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 1 1 2 1 3 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 5 5 5 3 4 12 

In der Schweiz tätig 5 5 

TOTAL 61 37 24 120 19 2 42 34 34 251 

IN PROZENT 

21 Nahrungsmittelherstellung 4.9 8.1 5.0 7.1 20.6 5.9 7.2 
24 Textilindustrie 3.3 2.7 4.2 2.5 5.3 2.4 2.9 2.4 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 5.8 2.8 
28 Graphisches Gewerbe 0.8 0.4 
31 Chemische Industrie 13 2.7 4.2 4.2 5.3 2.4 5.9 2.9 4.0 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 2.5 1.2 
34 Metallindustrie 42.6 56.8 2W8 40.8 26.3 50.0 47.1 38.2 41.4 
37 Andere 1) 1.6 2.7 2.5 2.4 1.6 
40 Baugewerbe 6.6 10.8 11.7 9.5 5.9 11.8 9.6 
61 Handel 8.2 20.8 3.3 26.3 2.9 2.9 4.4 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 6.6 5.4 8.3 5.8 10.5 4.5 2.9 5.9 5.6 
70 Verkehr 5.8 2.8 
80 Gastgewerbe 1.6 2.7 1.7 2.4 5.9 2.0 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 1.7 0.8 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 1.6 4.2 5.3 0.4 
87 Unterricht, Wissenschaft 1.6 2.7 0.8 2.4 2.9 1.2 
90 Kunst und Unterhaltung 3.3 2.7 4.2 0.8 5.3 2.4 2.9 1.6 
91 Hauswirtschaft 4.9 12.5 15.8 2.9 8.8 2.8 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 1.6 2.7 100.0 2.4 L2 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 8.2 20.8 11.9 8.8 11.8 4.8 

In der Schweiz tätig 4.2 2.0 
TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

14 Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapezierereil 
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Aufenthalter - Österreich - in der Familienbewilligung eingeschlossene 
Personen nach Geschlecht und Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig 
des Trägers der. Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

52 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

minn- 
lieh 

weit> 
lich 

Vaduz Trie- 
sen 

Bai- 
zers 

Trie- 
sen- 
berg 

Schean Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Garni> 
rin 

Aug- 
gell 

Schel-
len-
berg 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

21 Nahrungsmittelherstellung 13 5 1 1 5 5 5 18 
24 Textilindustrie 3 3 2 2 6 
26 Bearbeitung von Holz und Körk 7 1 1 1 1 2 1 7 
28 Graphisches Gewerbe 1 1 1 
31 Chemische Industrie 7 3 3 2 1 4 10 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 3 1 1 1 3 
34 Metallindustrie 65 39 7 10 16 2 12 25 26 104 
37 Andere 11 3 1 1 2 1 4 
40 Baugewerbe 16 8 5 1 4 5 1 1 4 1 24 
61 Handel 5 6 3 1 3 3 1 11 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 8 6 9 4 1 14 
70 Verkehr 7 1 1 1 2 1 7 
80 Gastgewerbe 2 3 5 5 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 2 1 1 2 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 1 1 
87 Unterricht, Wissenschaft 2 1 3 3 
90 Kunst, Sport 1 3 3 1 4 
91 Hauswirtschaft 1 6 5 2 7 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 2 1 2 1 3 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 3 9 2 6 3 1 12 

In der Schweiz tätig 5 2 1 1 1 5 

TOTAL 156 95 37 18 25 22 45 1 45 45 8 4 1 251 

IN PROZENT 

21 Nahrungsmittelherstellung 8.3 5.3 2.7 5.6 4.0 11.1 11.1 11,1 7.2 
24 Textilindustrie 1.9 3.2 4.0 4.4 4.4 25.0 2.4 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 
28 Graphisches Gewerbe 

4.5 
0.6 

2.7 4.0 4.5 2 2 
‘ 2.2 

4.4 2.2 2.8 
0.4 

31 Chemische Industrie 4.5 3.2 16.7 4.i4 2.2 8.9 4.0 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 1.9 4.5 2.2 25.0 1.2 
34 Metallindustrie 41.7 41.1 18.9 55.6 64.0 9.1 26.7 55.6 57.8 75.0 41.4 
37 Andere 11 1.9 1.1 4.5 4.4 2.2 1.6 
40 Baugewerbe 10.3 8.4 13.5 4.0 18.2 11.1 100.0 2.2 8.9 12.5 50.0 9.6 
61 Handel 3.2 6.3 8.1 5.6 13.6 6.7 2.2 4.4 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 5.1 6.3 24.3 8.9 2.2 5.6 
70 Verkehr 4.5 27 5.6 4.0 9.1 2.2 12.5 2.8 
80 Gastgewerbe 1.3 3.2 22.7 2.0 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 1.3 2.7 100.0 0.8 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 1.1 4.0 0.4 
87 Unterricht, Wissenschaft 1.3 1.1 67 1.2 
90 Kunst, Sport 0.6 3.2 13.6 2.2 1.6 
91 Hauswirtschaft 0.6 6.3 13.5 8.0 2.8 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 1.3 1.1 5.4 2.2 1.2 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 1.9 9.5 5.4 13.3 6.7 2.2 4.8 

In der Schweiz tätig 3.2 11.1 4.0 2.2 2.2 2.0 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1Q0 100 100 100 

1) Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapeziererei) 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Deutschland - Familienbewilligungen 	 Ausländerstatistik 

Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach 
	 31. Dezmber 1972 

dem Erwerbszweig, des Trägers der Bewilligung. 
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Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung 

Famillien,  
bewilli- 
gungen 

Träger der 
Familien- 
bewilligung 

In der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 

Erwerbstätige 
Nichter- 
werbstätige 

Kinder und 
Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Total 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 
1 2 3 4 5 7 s 9 10 11 

IM GANZEN 

21 Nahrungsmittelherstellung 4 4 6 4 6 4 20 
24 Textilindustrie 3 3 3 3 4 5 15 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 1 1 1 1 2 4 
28 Graphisches Gewerbe 1 1 1 1 1 1 4 
31 Chemische Industrie 3 2 1 8 1 2 2 2 15 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 3 3 5 3 1 3 12 
34 Metallindustrie 27 25 2 50 2 25 22 16 115 
37 Andere 1) 1 1 2 1 2 5 
40 Baugewerbe 6 6 9 6 4 8 27 
61 Handel 4 3 1 3 1 3 2 4 13 
63 Banken 3 3 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 10 7 3 10 3 7 6 4 30 
80 Gastgewerbe 1 1 3 1 2 6 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 2 2 2 2 2 6 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 3 2 1 2 1 2 2 2 9 
87 Unterricht, Wissenschaft 1 1 1 1 2 4 
90 Kunst und Unterhaltung 1 1 1 1 2 
91 Hauswirtschaft 3 1 2 4 2 1 2 3 12 
92 Übrige 2) 2 2 3 2 1 3 9 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 16 16 17 16 1 34 
In der Schweiz tätig 1 1 1 1 1 1 4 

TOTAL 93 81 12 118 12 17 81 63 58 349 

IN PROZENT 

21 Nahrungsmittelherstellung 4.3 4.9 5.1 4.9 9.5 6.9 5.7 
24 Textilindustrie 3.2 3.7 2.5 3.7 6.3 8.6 4.3 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 1.1 1.2 0.8 1.2 3.2 1.1 
28 Graphisches Gewerbe 1.1 1.2 0.8 1.2 1.6 1.7 1.1 
31 Chemische Industrie 3.2 2.5 8.3 6.8 8.3 2.5 3.2 3.4 4.3 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 3.2 3.7 4.2 3.7 1.6 5.2 3.4 
34 Metallindustrie 29.0 30.9 16.7 42.4 16.7 30.9 34.9 27.6 33.0 
37 Andere 1) 1.1 1.2 1.7 1.2 3.2 1.4 
40 Baugewerbe 6.5 7.4 7.6 7.4 6.3 13.8 7.7 
61 Handel 4.3 3.7 8.3 2.5 8.3 3.7 3.2 6.9 3.7 
63 Banken 2.5 0.9 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 10.8 8.6 25.0 8.5 25.0 8.6 9.5 6.9 8.6 
80 Gastgewerbe 1.1 1.2 2.5 1.2 3.4 1.7 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 2.2 2.5 1.7 2.5 3.2 1.7 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 3.2 2.5 8.3 1.7 8.3 2.5 3.2 3.4 2.6 
87 Unterricht, Wissenschaft 1.1 8.3 0.8 8.3 3.2 1.1 
90 Kunst und Unterhaltung 1.1 1.2 0.8 1.2 0.6 
91 Hauswirtschaft 3.2 1.2 16.7 3.4 16.7 1.2 3.2 5.2 3.4 
92 Übrige 2) 2.2 2.5 2.5 2.5 1.6 5.2 2.6 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 17.2 19.8 100.0 19.8 1.6 9.7 
In der Schweiz tätig 1 	1 8.3 0.8 8.3 1.6 1.7 1.1 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapeziererei) 
Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Aufenthalter - Deutschland - in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach 

Geschlecht und Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

54 

E rwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

mann- 
I ich 

weil> 
I ich 

Vaduz Trie- 
sen 

Bei- 
zers 

Trie- 
sen- 
berg 

Sdiaan Plan- 
ken 

Elch- 
en 

Mau- 
[en 

Garn> 
rin 

Rug- 
gell 

' 
Schel-
len-
barg 

1 2 3 4 5 8 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

21 Nahrungsmittelherstellung 12 8 19 1 20 
24 Textilindustrie 7 8 5 5 5 15 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 3 1 4 4 
28 Graphisches Gewerbe 2 2 4 4 
31 Chemische Industrie 10 5 5 3 2 4 1 15 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 6 6 1 7 4 12 
34 Metallindustrie 72 43 23 32 19 2 24 3 8 3 1 115 
37 Andere .11 4 1 1 4 5 
40 Baugewerbe 13 14 5 4 4 6 1 7 27 
61 Handel 5 8 3 3 3 4 13 
63 Banken 3 3 3 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 16 14 10 5 2 5 2 2 2 2 30 
80 Gastgewerbe 3 3 1 4 1 6 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 4 2 6 6 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 4 5 4 5 9 
87 Unterricht, Wissenschaft 3 1 1 3 4 
90 Kunst, Sport 1 1 2 2 
91 Hauswirtschaft 6 6 9 1 2 12 
92 Übrige 2) 4 5 1 5 3 9 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 18 16 9 6 3 6 2 4 2 2 34 
In der Schweiz tätig 2 2 1 3 4 

TOTAL 198 151 90 62 32 21 73 2 21 37 5 3 3 349 

IN PROZENT 

21 Nahrungsmittelherstellung 6.1 5.3 21.1 1.4 5.7 
24 Textilindustrie 3.5 5.3 15.6 6.8 23.8 4.3 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 1.5 0.7 5.5 1.1 
28 Graphisches Gewerbe 1.0 1.3 4.4 1.1 
31 Chemische Industrie 5.1 3.3 8.1 4.1 9.5 10.8 33.3 4.3 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 3.0 4.0 1.6 9.6 10.8 3.4 
34 Metallindustrie 36.4 28.5 25.6 51.6 59.4 9.5 32.9 14.3 21.6 60.0 33.3 33.0 

37 Andere 11 2.0 0.7 4.8 5.5 '1.4 

40 Baugewerbe 6.6 9.3 5.6 6.5 19.0 8.2 4.8 18.9 7.7 

61 Handel 2.5 5.3 9.4 14.3 4.1 10.8 3.7 

63 Banken 1.5 3.3 0.9 

65 Vermittlung, Interessenvertretung 8.1 9.3 11.1 8.1 6.3 6.8 9.5 5.4 66.7 66.7 8.6 

80 Gastgewerbe 1.5 2.0 1.1 19.0 2.7 1.7 

85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 2.0 1.3 6.7 1.7 

86 Gesundheits- und Hygienewesen 2.0 3.3 19.0 13.5 2.6 

87 Unterricht, Wissenschaft 1.5 0.7 1.6 14.3 1.1 

90 Kunst, Sport 0.5 0.7 3.2 0.6 

91 Hauswirtschaft 3.0 4.0 10.0 1.6 2.7 3.4 

92 Übrige 2) 2.0 3.3 1.1 8.1 9.4 2.6 

94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-
aufenthalter 9.1 10.6 10.0 9.7 14.3 8.2 100.0. 19.0 5.4 40.0 9.7 
In der Schweiz tätig 1.0 1.3 4.8 4.1 1.1 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapeziererei) 
'Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Italien - Familienbewilligungen, Träger der 
Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach dem Erwerbs-
zweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 
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Erwerbszweig 
des Trägers der Biwilligurig 

Farnliiere 
bewilli- 
gungen 

Träger der 
Familien- 
bewilligung 

In der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 

Erwerbstätige 
Nichter- 
werbstätige 

'Kinder und 
Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Total 

männl. weibl. männl. 	weibl. 

1B 

männl. weibl. männl. weibl. 

1 2 3 4 6 7 8 9 10 11 

IM GANZEN 

01 Landwirtschaft 1 1 2 1 3 
02 Forstwirtschaft 1 1 1 1 1 3 
21 Nahrungsmittelherstellung 1 1 4 1 5 
24 Textilindustrie 20 4 16 4 16 4 13 5 42 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 8 5 3 9 3 5. 3 3 23.  
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 3 1 2 1 2 1 1 1 6 
34 Metallindustrie 7 7 21 7 2 7 37 
40 Baugewerbe 14 14 36 14 12 7 69 
61 Handel 1 1 1 1 1 3 
70 Verkehr 2 2 

.80 Gastgewerbe 1 1 
87 Unterricht, Wissenschaft 1 1 
91 Hauswirtschaft 2 1 1 2 1 1 1 5 
92 Übrige 1) 2 2 2 2 

In der Schweiz tätig 1 1 4 1 1 6 

TOTAL 61 35 26 89 26 35 32 26 208 

IN PROZENT 

01 Landwirtschaft 1.6 2.9 2.2 2.9 1.4 
02 Forstwirtschaft 1.6 2.9 1.1 2.9 3.8 1.4 
21 Nahrungsmittelherstellung 1.6 2.9 4.5 2.9 2.4 
24 Textilindustrie 32.8 11.4 61.5 4.5 61.5 11.4 40.6 19.2 20.2 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 13.1 14.3 11.5 10.1 11.5 14.3 9.4 11.5 11.1 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 4.9 2.9 7.7 1.1 7.7 2.9 3.1 3.8 2.9 
34 Metallindustrie 11.5 20.0 23.6 20.0 6.3 26.9 17.8 
40 Baugewerbe 23.0 40.0 40.4 40.0 37.5 26.9 33.2 
61 Handel 1.6 3.8 1.1 3.8 3.8 1.4 
70 Verkehr 2.2 1.0 
80 Gastgewerbe 1.1 0.5 
87 Unterricht, Wissenschaft 1.1 0.5 
91 Hauswirtschaft 3.3 2.9 3.8 2.2 3.8 2.9 3.1 2.4 
92 Übrige 1) 3.3 7.7 7.7 1.0 

In der Schweiz tätig 1.6 3.8 4.5 3.8 3.8 2.9 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung,Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
31 Dezember 1972 

Aufenthalter - Italien - in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach 
Geschlecht und Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 
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Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

Vaduz Trio- 
sen 

Bal- 
zers 

Trio- 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Garni> 
rin 

Rug- 
gell 

Schel-
len-
berg 

1 2 3 4 5 8 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

01 Landwirtschaft 2 1 1 2 3 
02 Forstwirtschaft 1 2 3 3 
21 Nahrungsmittelherstellung 4 1 2 1 2 5 
24 Textilindustrie 17 25 8 7 2 9 9 7 42 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 12 11 2 3 2 6 6 4 23 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 2 4 1 3 2 6 
34 Metallindustrie 23 14 3 2 9 8 8 3 4 37 
40 Baugewerbe 48 21 24 12 7 2 22 2 69 
61 Handel 1 2 2 1 3 
70 Verkehr 2 1 1 2 
80 Gastgewerbe 1 1 1 
87 Unterricht, Wissenschaft 1 1 1 
91 Hauswirtschaft 3 2 4 1 5 
92 Übrige 11 2 1 1 2 

In der Schweiz tätig 4 2 1 1 2 2 6 

TOTAL 121 87 42 30 15 9 54 - 	25 26 3 	- 4 208 

IN PROZENT , \ 
01 Landwirtschaft 1.7 1.1 3.3' 7.7 1.4 
02 Forstwirtschaft 0.8 2.3 33.3 1.4 
21 Nahrungsmittelherstellung 3.3 1.1 6.7 1.9 8.0 2.4 
24 Textilindustrie 14.0 28.7 19.0 23.3 13.3 16.7 36.0 26.9 20.2 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 9.9 12.6 4.8 10.0 13.3 11.1 24.0 15.4 11.1 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 1.7 4.6 11.1 5.6 7.7 2.9 
34 Metallindustrie 19.0 16.1 10.0 13.3 16.7 32.0 30.8 100.0 100.0 17.8 
40 Baugewerbe 39.7 24.1 57.1 40.0 46.7 22.2 40.7 7.7 33.2 
61 Handel. 0.8 2.3 4.8 1.9 1.4 
70 Verkehr 1.7 3.3 11.1 1.0 
80 Gastgewerbe 0.8 2.4 0.5 
87 Unterricht, Wissenschaft 0.8 3.8 0.5 
91 Hauswirtschaft 2.5 2.3 9.5 1.9 2.4 
92 Übrige 11 2.3 2.4 6.7 1.0 

In der Schweiz tätig 3.3 2.3 3.3 6.7 22.2 3.7 2.9 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 - 	100 100 100 	- 100 100 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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34 Metallindustrie 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Aufenthalter mit Familienbewilligung - Spanien - ÜeleChenland - Jugoslawien -

Familienbewilligungen, Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung einge-
schlossene Personen nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 
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Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung 

Familien 
bewilli- 
gungen 

Träger der 
Familien- 
bewilligung 

In der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 

Erwerbstätige 
Nichter- 
werbstätige 

Kinder und 
Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Total 

männl. weibl. männl. weibl. männl.weibl. männl. weibl. 
1 2 3 4 6 7 a 9 10 11 

9 8 9 8 3 2 23 

3 3 4 3 1 8 
33.3 37.5 44.4 37.5 33.3 34.8 

4 4 4 4 1 9 
44.4 50.0 44.4 50.0 50.0 39.1 

1 1 1 1 2 4 
11.1 100.0 11.1 100.0 66.7 17.4 

1 1 1 1 2 
11.1 12.5 12.5 50.0 8.7 

4 4 4 4 

1 1 
25.0 	 12.5 

Spanien 

TOTAL 

21 Nahrungsmittelherstellung 

24 Textilindustrie 

40 Baugewerbe 

92 Übrige 1) 

Griechenland 

TOTAL 

21 Nahrungsmittelherstellung 

26 Beatbeitung von Holz und Kork 	 1 

	

25.0 
	

12.5 

	

2 	 2 

	

50.0 	 25.0 
80 Gastgewerbe 	 1 	 1 	 1 

	
1 

	

25.0 	25.0 	25.0 
	

12.5 
92 Übrige 1) 
	

3 	 3 	 3 
	

3 

	

75.0 	75.0 	75.0 
	

37.5 

2 1 1 1 1 1 2 1 6 

1 1 1 1 1 1 4 
50.0 100.0 100.0 100.0 50.0 100.0 66.7 

1 1 1 1 2 
50.0 100.0 100.0 50.0 33.3 

Jugoslawien 

TOTAL 

34 Metallindustrie 

80 Gastgewerbe 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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AOäritleitatistik 
31. Dezember 1972 

Aufenthalter - Spanien - Griechenland - Jugoslawien in der 
Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach Geschlecht und 
Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

58 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lich 

weih 
lich 

Vaduz Trie- 
sen 

Bal- 
zers 

Trie• 
sen- 
berg 

Schwan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Garnar 
rin 

Rug- 
gell 

Schel-
len-
berg 

1 2 3 4 6 7 8 9 10 11 12 13 14 16 

Spanien 

TOTAL 
	

12 11 5 7 
	

11 
	

23 

21 Nahrungsmittelherstellung 	 5 	3 	 8 
	

8 
41.7 27.3 	 72.7 

	
34.8 

24 Textilindustrie 	 4 	5 	1 	5 	 3 
	

9 
33.3 45.5 20.0 71.4 	 27.3 

	
39.1 

40 Baugewerbe 	 3 	1 	4 
	

4 
25.0 9.1 80.0 
	

17.4 

92 Übrige 11., 	 2 	2 
	

2 
18.2 	28.6 
	

8.7 

Griechenland 

TOTAL 	 4 4 3 3 	 2 	 8 

21 Nahrungsmittelherstellung 	 1 	1 	 1 
25.0 	33.3 	 12.5 

26 Bearbeitung von Holz und Kork 	1 	 1 	 1 
25.0 	 33.3 	 12.5 

34 Metallindustrie 	 2 	1 	1 	 2 
50.0 	33.3 33.3 	 25.0 

80 Gastgewerbe 	 1 	1 	 1 
25.0 33.3 	 12.5 

92 Übrige 11 	 3 	1 	 2 	 3 
75.0 	33.3 	 100.0 	 37.5 

Jugoslawien 

TOTAL 	 3 3 	 4 	2 	 6 

34 Metallindustrie 	 2 	2 	 4 	 4 
66.7 66.7 	 100.0 	 66.7 

80 Gastgewerbe 	 1 	1 	 2 	 2 
33.3 33.3 	 100.0 	 33.3 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Aufenthalter mit Familienbewilligung - Andere Staatsangehörige - Familienbewilligungen, 
Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach dem 
Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

59 

Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung 

Familien 
bewilli- 
gungen 

Träger der 
Familien- 
bewilligung 

In der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 

Erwerbstätige 
N ichter- 
werbstätige 

Kinder und 
Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Total 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

1 2 3 4 5 7 8 9 10 11 

IM GANZEN 

02 Forstwirtschaft 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 

1 
1 

1 
1 

31 Chemische Industrie 1 1 1 1 3 
34 Metallindustrie 6 3 3 9 3 3 4 2 21 
61 Handel 3 3 5 3 4 12 
63 Banken 1 1 1 2 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 2 2 1 2 1 4 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 2 2 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 5 5 6 5 11 
In der Schweiz tätig 1 1 2 2 5 

TOTAL 19 12 7 22 7 6 12 7 8 62 

IN PROZENT 

02 Forstwirtschaft 4.5 1.6 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 4.5 1.6 
31 Chemische Industrie 5.3 8.3 4.5 8.3 12.5 4.8 
34 Metallindustrie 31.6 25.0 42.9 40.9 42.9 25.0 57.1 25.0 33.9 
61 Handel 15.8 25.0 22.7 25.0 50.0 19.4 
63 Banken 5.3 14.3 14.3 14.3 3.2 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 10.5 28.6 4.5 28.6 12.5 6.5 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 9.1 3.2 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 26.3 41.7 100.0 41.7 17.7 
In der Schweiz tätig 5.3 14.3 9.1 14.3 28.6 8.1 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

80 



Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

Aufenthalter - Andere Staatsangehörige - in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach Geschlecht und Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

60 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lich 

weib• 
lich 

Vaduz Trie• 
sen 

Bal- 
zerr 

Trie• 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Gene 
rin 

Rug- 
gell 

Schel-
len-
berg 

1 2 3 4 5 8 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

02 Forstwirtschaft 1 

IM GANZEN 

1 1 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 1 1 1 
31 Chemische Industrie 1 2 3 3 
34 Metallindustrie 13 8 4 5 2 2 8 21 
61 Handel 5 7 1 2 5 4 12 
63 Banken 1 1 2 2 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 1 3 1 1 2 4 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 2 2 2 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 6 5 5 4 2 11 
In der Schweiz tätig 4 1 3 1 1 5 

TOTAL 35 27 17 14 2 7 2 11 7 2 62 

IN PROZENT 

02 Forstwirtschaft 2.9 14.3 1.6 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 2.9 5.9 1.6 
31 Chemische Industrie 2.9 7.4 27.3 4.8 
34 Metallindustrie 37.1 29.6 23.5 35.7 100.0 100.0 72.7 33.9 
61 Handel 14.3 25.9 5.9 14.3 71.4 57.1 19.4 
63 Banken 2.9 3.7 14.3 3.2 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 2.9 11.1 5.9 14.3 28.6 6.5 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 5.7 11.8 3.2 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 17.1 18.5 29.4 28.6 100.0 17.7 
In der Schweiz tätig 11.4 3.7 17.6 7.1 14.3 8.1 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 - 100 100 100 100 - 	100 
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Niedergelassene mit Familienbewilliging - Familienbewilligungen, Träger 
der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

61 

FAM.- 
BFM 

TRAEG.R.eFw. 

	

MAENN 	WE 1 9 

	

LICH 	LICH 

ERWERBSTAFT. 

	

',PENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

N.ERW.TAFT IG 
MAENN 	WEIB 
LICH 	LICH 

KINO UNT.le 
MAFNN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

TCTAL 
PERS. 

GESAMTZAHL 	 915 632 281 605 153 60 759 ele 627 2844 

ER WER RS ZWEIG 

01 LANDWIRTSCHAFT 	10 10 10 10 8 9 37 
1.1 1.6 1.7 1.3 1.3 1.4 1.3 

02 FORSTWIRTSCHAFT 	1 1 1 1 4 2 9 
.1 .2 .2 .1 .6 .3 .3 

01 GARTENBAU 	 9 9 1 8 1 8 8 11 36 
1.0 1.3 .4 1.3 .7 1.1 1.3 1.7 1.1 

20 	iNDUSTR TE UND HANDWERK 

21 	NAEHRM I I.M.- • 	 32 26 6 30 6 26 16 ?2 111 
HERSTELLUNG 	 3.5 4.1 2.1 5.0 3.9  3.4 2.5 5.0 3.9 

24 TEXTIL INOUSTR IE 	43 31 12 31 12 31 23 ?2 129 
4.7 4.9 4.2 5.1 7.9 4.1 3.7 5.0 4.5 

76 BEARBEITUNG VON 	21 19 2 20 2 19 15 18 74 
HOLZKORK 	 2.3 3.0 .7 3.3 1.3 2.5 2.4 2.8 2.6 

28 GRAPHISCHES 	 7 
GEWERBE 	 .6 

6 
.9 

1 
.4 

7 
1.2 

1 6 
.8 

3 
.5 

5 
.8 

22 
.9 

31 CHEMISCHE 	 9 9 9 8 3 21 
INDUSTRIE 	 1.0 1.4 1.5 1.1 .5 .7 

33 BEARBEITUNG VON 	25 16 9 16 9 16 14 11 66 
ST EIN, ERDEN 	 2.7 2.5' 3.2 2.6 5.9 2.1 2.2 1.7 2.3 

34 METALLINDUSTR IE 	 269 736 33 250 33 236 234 222 975 
29.4 37.3 11.7 41.3 21.6 31.1 37.1 34.9 34.3 

36 E 'NARBET TUNGS- 
KR AEFTE 

37 	ANDERE 	 10 9 1 10 1 9 10 10 41 
1.1 1.4 .4 1.7 1  1.2 1.6 1.6 1.4 

40 BAUGEWERBE 	 43 42 1 45 1 42 37 40 165 
4.7 6.6 .4 7.4 .7 5.5 9.9 6.3 5.9 

50 EL EK TR. + 	 - - - _ _ - - 
WA SSER VERS. 

60 HANDEL. VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 	 40 29 11 29 11 29 20 16 105 4.4 4.6 3.9 4.8 7.2 3.8 3.2 2.5 3.7 
63 BANKEN 	 16 10 6 10 6 10 7 5 39 

1.7 1.6 2.1 1.7 3.9 1.3 1.1 .8 1.3 
64 VERSICHERUNGEN 	 5 5 - 5 - 5 9 5 23 .5 .8 8  .7 1.3 .8 .9 
65 VERMITTLUNGEN 	 73  47 26 50 26 47 33 70 196 VERTRETUNGEN 	 8.0 7.4 9.2 8.3 17.1 6.2 5.2 4.7 6.5 
70 VERKEHR 	 15 15 15' 15  6 19 55 

1.6 7.4 2.5 2.0 1.1 3.0 1.9 
80 GASTGEWERBE 	 26 17 9 18 9 17 17 27 99. 

2.8 2.7  3.2 3.0 5.9 2.2 2.7 4.2 3.1 
84 ANDERE CIENSILEISTUNGEN 

85 ALLGEMEINE UND 	12 6 6 7 6 6 12 4 35 OE FF .VERWAL TUNGEN 	1.3 .9 2.1 1.2 3.9 .8 1.9 6 1.2 
86 GESUNDHEITS UND 	5 2 3 2 1 - 2 3 3 13 HYG IENENMESEN 	 .5 .3 1.1 .3 2.0 .3 .5 .5 .5 
87 UNTERRICHT 	 4 3 1 3 1 3 3 4 14 WISSENSCHAFT 	 .4 .5 .4 .5 .7  .4 .5 .6 .5 
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62 
GESCHLECHT 

MA ENN WEIB CH GEST. ERG 
LICH LICH 

GESAMTZAHL 1255 1549 1275 75e 45C 

ERWERBSZWEIG 

C1 	LANChIPTSCHDFT 18 19 27 1G 
1.4 1.2 2.1 1.3 

G2 	FCPSTbdRTSCH,AFT 5 3 - 8 
.4 .2 1.0 

C3 	GARTENEAU 16 20 21 7 6 
1.2 1.3 1.6 .5 1.3 

20 	INDUSTRIE UNC HANDWERK 

21 	NAEhRMITTEL- 46 64 72 13 12 
1-ERSTELLUNG 3.6 4.1 5.6 1.6 2.7 

24 	TEXTILINCLSTRIE 54 75 5.3 23 18 
4.2 4.8 4.2 2.5 4.0 

26 	2EAREEITING. VON 35 39 18 42 9 
HOLZKORK 2.7 2.5 1.4 523 2.0 

28 GRAPHISCHES 10 12 9 2 11 
GEWERBE .8 .8 .7 .3 2.4 

31 CHEMISCHE 12 8 3 2 
INDUSTRIE .9 .5 .2 .3 

33 	BEARBEITUNG VON ?C 36 29 23 12 
STEIN, ERCEN 2.3 2.3 2.3 2.5 2.1 

34 	METALLINDUSTRIE 484 491 421 2E3 190 
37.4 31.7 33.0 35.5 42.2 

HEIMATSTAAT 
I TAL- SPAN- 

IEN 	IEN 

227 	7 

. 

6 
2.6 

	

25 	5 

	

11.0 	71.4 

3 
1.3 

2 
.9 

65 
28.6 

GR IE 
CHEN 
LAND 

JUGO 
SLAW- 

IEN 

ANCE- 
RE 

TOTAL 

13 2 72 2E44 

37 
1.3 

8 
.3 

36 
1.3 

5 2 110 
38.5 2.8 3.9 

2 3 129 
15.4 4.2 4.5 

2 74 
2.8 2.6 

22 
.8 

11 20 
15.3 .7 

66 
2.3 

2 14 975 
100.0 19.4 34.3 

Niedergelassene mit Familienbewilligung - Familienbewilligungen, Träger 
der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

61 

FAM.- 
BEW 

TR AEG. E. 8E1i. 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

	

ERWEREST AET. 	' 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

NeERW.TAETIG 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

KIND 
MAENN 

LICH 

UNT. 1 E 
WEIB 
LICH 

TOTAL 
PERS. 

GESAMTZAHL 915 632 283 605 153 60 759 630 637 2844 

90 KUNST UND 11 10 1 10 1 9 5 ?5 
UNTERHALTUNG 1.2 1.6 .4 1.7 07 1.2 .8 9 

91 HAUSWIRTSCHAFT 15 2 13 2 13 2 16 10 43 
1.6 .3 4.6 .3 8.5 .3 2.5 1.6 1.5 

92 UEBRIGE 7 2 5 3 5 2 4 3 17 
.8 .3 1.8 .5 3.3 .3 .6 .5 .6 

94 RENTNER, 60 55 55 59 5 7 126 
PENSIONIERTE 6.6 e.7 1.8 91.7 7.8 8 1.1 4.4 

95 SCHUFL ER , 2 2 3 2 2 7 
STUDENTEN .2 .3 5.0 .3 .3 e2 

96 PRAKTIKANTEN, 
ST IPENDIANTEN 

99 HAUSFRAU,KINDER, 127 2 125 2 127 105 99 333 
UEBRIGE 13.9 .3 44.2 3.3 16.7 16..7 15.5 11.7 

IN CER SCHWEIZ 18 12 6 14 6 12 11 11 54 
TA ET IG 2.0 1.9 2.1 2.3 3.9 1.6 1.7 1.7 1.9 

Niedergelassene mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung, Geschlecht und Heimatstaat, Total. 

36 EINAREE ITUNGS-
K AEFTE 
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Niedergelassene mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung, Geschlecht und Heimatstaat, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

62 

GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 
CH GEST. BRC 

HEIMATSTAAT 
ITAL- 	SPAN- 

IEN. 	IEN 
GRIE 
CHEN 
LANG 

JUGO 
SLAW- 

IEN 

eNCE- 
RE 

TCTAL 

GESAMTZAHL 	1295 1549 1275 798 450 227 7 13 2 72 2244 

37 	ANCEPE 	20 20 15 12 -4 40 
1.5 1.3 1.2 1.5 2.0 1.8 1.4 

4C 	EALGENEREE 	82 83 85 39 16 24 1 165 
6.3 5.4 8.7 4.5 3.6 10.6 7.7 5.8 

5C 	ELEKTR. 	+ 	- - - - - 
NASSERVERS. 

.2() 	HANDEL, 	VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 	49 56 50 41 12 2 105 
3.8 3.6 3.9 5.1 2.7 2.8 3.7 

63 	EANKEN 	17 21 20 16 2 38 
1.3 1.4 1.6 2.0 .4 1.3 

64 	VERSICHERUNGEN 	13 10 14 6 3 23 
1.0 .6 1.1 .8 1.3 .8 

E5 	VERMITILLNGEN 	83 103 121 34 20 7 186 
VERTRETUNGEN 	6.4 6.E 5.5 4.3 4.4 3.1 5.6 6.5 

7C 	VERKEHR 	21 34 30 12 9 4 55 
1.6 2.2 2.4 1.5 2.0 1.8 1.9 

8C 	GASTGEWERBE 	35 53 44 15 1E 6 2 88 
2.7 3.4 3.5 1.9 4.0 2.6 15.4 4.2 3.1 

E4 	ANCERE 	DIENSTLEISTUNGEN 

85 	ALLGEMEINE- UNC 	15 16 15 17 3 35 
CEFF.VERNALTUNGEN 	1.5 1.0 1.2 2.1 1.3 1.2 

Et . GESUNCHEIIS UNC 	5 E 8 4 1 13 
HYGIENEANWESEN 	.4 .5 .6 .9 .4 .5 

e7 UNTERRICHT 	6 E 8 6 14 
VISSENSCHAFT 	.5 .5 .6 .8 .5 

SC KUNST UNC 	15 10 17 6 2 25 
LNIERHALTUNG 	1.2 .6 1.3 .8 .4 .9 

51 	HALSWIRTSCHAFT 	18 25 7 32 - 43 
1.4 1.6 .5 4.0 .9 1.5 

52 	LEERIGE 10 13 1 3 17 
.5 .6 1.0 .1 23.1 .6 

94 	RENTNER, 	60 EE 13 20 18 3 12 126 
PENSICNIERTE 	4.6 4.3 5.7 2.5 4.0 1.3 16.7 4.4 

55 	SCHUELEP, 	3 4 1 7 
S1LCENTEN 	.2 .3 .4 .2 

SE 	PRAKTIKANTEN, 
STIPENCIANTEN 

59 	hALSFRAU,KINCER, 	107 226 73 11C 61 68 2 19 333 
LEERIGE 	8.3 14.6 5.7 13.8 13.6 30.0 28.6 26.4 11.7 

IN 	CER 	SCHWEIZ 	25 25 23 18 13 54 
1AETIG 	1.5 1.9 1.8 2.3 2.9 1.9 
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Niedergelassene mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung, Geschlecht und Wohngemeinde, Total. Ausländerstatistik 

31. Dezember 1972 

63 

GE SCHLECHT 	• 
MAFNN 	WEIB 
LICH 	1 ICH 

VACUZ T R1E- 
SEN 

BtLZ- 
ERS 

TRIP- 
SEN 

BERG 

SCHA- 
AN 

WCHNGE M E INDE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	-EN 
MAUR- 

EN 
CAMP- 

RIN 
RUGG- 

E LL 
SCH EL 
LENB-

ERG 

T CTA L 

GESAMTZAHL 1295 1545 720 381 325 144 576 30 274 271 64 46 13 2644 

ERWERBSZWEIG 

01LAND-
WIRTSCHAFT 

1P 
1.4 

19 
1.7 

4 
.6 

7 
2.2 

8 
5.6 

6 
1.0 

2 
.7  

2 
.7 

9 
17.4 

37 
1.3 

C7 	E^FFT- 
wIRTSCl-A.T .4 2 2.1 

8 
.3 

03 GARTENBAU 16 20 11 5 9 3 2 6 38 1.2 1.1 1.5 1.3 2.8 2.1 .3 20.0 1.3 
20 1NDUSTR 1E, HANCWERK 

21 NAEHRM. 46 64 13 35 12 3 30 5 16 1 - - 110 HERSTELL UN G 3.6 4.1 1.9 7.9 3.7 2.1 5.2 16.7 5.8 .4 3.9 
24 TEXTIL- 54 75 57 23 11 - 14 - 19 5 1 129 INDUSTRIE 4.2 4.9 7.9 6.5 3.4 2.4 6.6 1.8 1.6 4.5 

.-- 
26 	PEAR13.vrei 35 39 9 3 21 - 29 - 7 6 74 
HOLZKORK .2.7 2.5 1.1 .8 6.5 5.0 2.6 2.2 2.6 

28 GRAPH. 10 12 4 5 - 12 - - 1 22 
GEWERBE 8 .9 .6 1.3 2.1 .4 .8 

• 
31 CHEM ISC+E 12 8 7  - - 10 3 - 2C 
INDUSTRIE .9 .5 1.0 1.7 1.1 .7 

33 	EFAR BEI 1. 30 36 7 6 6 24 12 9 2 66 
STEINERDEN 2.3 2.1 1.0 1.8 4.2 4.2 4.4 3.3 3.1 2.3 

34 METALL- 484 491 195 109 151 22 214 4• 114 132 15 17 2 975 
IN CUSTR IE 37.4 31.7 27.1 28.6 46.5 15.3 37.2 13.3 41.6 48.7 23.4 37.0 15.4 34.3 

36 EIN ARBEIT 
KRAEFTE 

37 ANDERE 20 20 21 13 6 40 
1.5 1.3 2.9 3.4 1.0 1.4 

40 BAUGEW. 82 81 47 16 31 13 17 6 9 9 13 4 165 
6.3 5.4 6.5 4.2 9.5 9.0 3.0 20.0 3.3 3.3 20.3 8.7 5.8 

50 ELEKTR. 
WASSERVERS. 

60 HANDEL BANKEN'VER SICHERUNG 

61 HANDEL 49 56 23 22 1 1 18 18 5 9 105 
3.8 3.6 3.2 5.8 .3 3.1 6.6 3.0 10.9 69.2 3.7 

63 BANKEN 17 21 10 6 9 3 7 1 38 
1.3 1.4 1.4 1.6 .6 1.6 10.0 2.6 .4 1.3 

64 VER- 13 10 9 3 - 6 5 23 
SICHERUNGEN 1.0 .6 1.3 .8 1.0 1.8 .8 

65 VERMITTL • 83 103 81 26 10 9 33 2 10 12 2 1 186 
INT. VERTR ET. 6.4 6.6 11.3 6.8 3.1 6.3 5.7 6.7 3.6 4.4 3.1 • 7.7 6.5 

70 VERKEHR 21 34 17 3 4 4 4 13 19 55 
1.6 2.2 2.4 .8 1.2 2.8 1.5 4.8 15.6 1.9 

80 GAST- 35 53 32 19 21 11 5 88 
GEWERBE 2.7 3.4 4.4 5.0 14.6 4.1 7.8 3. 1 

84 ANDERE CIENSTLEISTUNGEN 

85 ALL GEM. + 19 16 4 2 6 12 9 2 35 
OEFF.VERW. 1.5 1.0 .6 .5 1.8 3.3 .7 1.2 

86 GESUND- 5 8 2 1 5 4 1 13 
HEITSWESEN .5 .3 .3 1.5 .7 7.7 .5 
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Niedergelassene mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung, Geschlecht und Wohngemeinde, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

63 

GESCHLECHT WOHNGEMEINDE 
PJAE NN WEIB V6C1.12 TR IF- 9612- 7 R 1E- SCHA- PLAN- ESCH- MAUT- GAMP- RUGG- SCHEI TCTAL 
LICH LICH SEK ERS SEN AN KEN EN EN RIN ELL. teve- 

BERG ERG 

GESAMTZAHL 1295 1549 720 381 325 144 576 30 274 271 64 46 13 2844 

87 UNTER- 6 8 12 2 14 
RIEHT .5 .5 1.7  6.7 5 

90 KUNST 15 10 14 2 
SPORT 1.2 .6 1.9 .5 1.6 • .9 

91 	HAUS- 16 25 7 15 3 11 5 2 43 
WIRTSCHAFT 1.4 1.6 1.0 3.9 .9 1.9 1.9 .7 1.5 

92 UEBR IGE 7  10 5 2 -7 2 1 17 
.5 .6 1.5 1.4 1.2 .7  .4 .6 

94 RENTNER 60 66 53 , 	11 2 15 22 17 4 2 126 
ER MCI 	AUFENT 4.6 4.3 7.4 2.9 10.4, 3.8 6.2 1.9 4.3 4.4 

95 	SCHUEL ER 3 4 7 
STUCENTEN .2 .1 .8 .2 

96 PRAKT. 
ST TREND. 

99 	HAUSFRAU 107 226 64 53 29 37 56 2 19 47 16 11 33? 
KINDER 8.3 14.6 8.9 13.9 8.9 25.7 9.7 6.7 6.9 17.3 25.0 21.7 11.7 

IN CH TAETTG 25 29. 12 6 10 24 2 54 
1.9 1.9 1.7 1.6 3.1 4.2 .7 1.9 

Niedergelassene mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbs-
zweig und Anwesenheitsdauer des Trägers der Bewilligung, Total. - 

64 
A14ESENC I5 	HEU7E657E14 	SEIT 	CE9 J41-8 

72 71 70 ES EP 	e7 	6C-66 50-59 40-4S 30-39 29 + TCTAL 
Fpue- 

GESAMTZAHL 	 15 22 1 4  E 3 46 841 799 5P13 292 229 2844 

541,89E526E1C 

C1 	1.86C- 19 8 2 2 6 37 
.191SChAFT 2.3 1.0 .3 .7 2.E 1.3 

C2 	FCi-S1- 
vipinhßFI 1.0f  

cAFTE6EAL 12 13 2 7 2 16 
1.4 1.6 .3 2.4 .9 1.3 

2C 	16CLS7 9 1E,1-Z6E4E55 

21 	NAEh,M. 1 41 33 13 8 14 
1-E451ELLL5G 7.1 4.9 4.2 7.2 2.7 6.1 3.9 

24 	TF. 9T 11- 1 3 2 43 26 22 15 2c 129 
INCL STR 1E 4.5 21.4 4.7 4.9 3.2 3.7 5.1 6.7 4.5 

2E 	28868.4C6 3C 11 7 1A 74 
i-C1.2,FC92 1.0 3.6 1.9  2.4 7.9 2.6 

2E 	C4941. 1 9 2 3 4 3 22 
GEkEFEE 2.2  1.1 .3 .5 1.4 1.3 .8 

21 	CI-Em 1 SC1-E 4 3 4 4 20 
16[1.5791E 1.1 .5 1.4 1.7 .7 

33 	8E286911. 3 2 14 1E 9 5 EE 
FTEI6,E 4 CE6 13.6 14.3 .3.0 1.1 1.8 3.1 3.1 2.? 2.3 

34 	881911- 	 4 - 3 1 5 325 30E 191 103 77 975 
161151915 	 22.7 50.0 33.3 10.9 3e.6 38.8 29.7 35.2 33.E 34.1 

28 	816448E11 	- - - - - - - 
KRAEFIE 
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Niedergelassene mit Familienbewilligung - Personen nach dem Erwerbs- 
zweig und Anwesenheitsdauer des Trägers der Bewilligung, Total. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

64 
ANNESENC IN LIECHTENSTEIN 	SEIT 	CEM JAHR 

72 	71 70 69 68 67 60-66 50-59 40-49 30-39 29 TOTAL 
FRUF- 

hER 

GESAMTZAHL 	15 	22 14 E 3 46 841 788 5R8 292 229 2844 

37 	ANDERE 	4 23 6 3 4 40 
18.2 2.7 .8 .5 1.4 1.4 

40 	BAUGEN. 74 58 19 8 6 165 
8.8 7.4 3.2 2.7 2.6 5.8 

50 	ELEKTP. 
NASSERVERS. 

6C 	HßNOEL,EANKEN,VERSIChERUNG 

61 	HANDEL 	1 26 32 27 9 10 115 
4.5 3.1 4.1 4.6 3.1 4.4 3.7 

63 	BANKEN 	2 4 11 12 5 4 36 
13.3 8.7 1.3 1.5 .9 1.7 1.3 

64 	VCR- 15 5 3 23 
SICHERUNGEN 1.8 .6 1.3 .8 

65 	VERMITTL. 3 5 62 47 49 6 15 186 .  
INT.VERTRET. 21.4 10.9 7.4 6.0 8.2 2.1 6.6 6.5 

7C 	VERKEHR 24 20 2 2 7 55 
2.9 2.5 .3 .7 3.1 1.9 

80 GAST- 	- 	6 1 - 2 2 - 22 30 15 8 88 
GEWERBE 	27.3 21.4 33.3 66.7 2.6 3.8 2.6 2.7 3.1 

84 	ANCERE 	DIENSTLEISTUNGEN 

85 	ALLGEM.+ 	1 4 8 5 10 5 2 35 
CEFF.VERN. 	6.7 8.7 1.0 .6 1.7 1.7 .9 1.2 

E6 GESUND- 2 4 6 1 13 
hEITSNESEN 4.3 .5 1.0 .3 .5 

87 	UNTER- - 11 2 1 14 
FIChT 1.3 .3 .2 .e 

90 KUNST 7 2 14 2 25 
SFORT 15.2 .2 1.8 .7 .9 

91 HAUS- 19 18 2 4 43 
WIRTSCHAFT .2 2.4 2.7 .7 1.7 1.5 

92 UHRICE 4 8 5 - - 17 
8.7 1.0 .9 .e 

94 RENTNER 6 46 50 14 4 6 126 
ERHCL:AUFENT 13.0 5.5 6.3 2.4 1.4 2.6 4.4 

95 	SCHUELER 4 7 
SUCENTEN .5 .5 .2 

96 	FRAKT. 
STIFEKC. 

99 HAUSFRAU 	7 	5 1 1 18 28 179 72 22 333 
KINDER 	46.7 	22.7 7.1 16.7 2.1 3.6 30.4 24.7 9.6 11.7 

IN 	CH 	TßETIC 	1 	2 1 18 11 10 10 1 54 
6.7 	9.1 7.1 2.1 1.4 1.7 3.4 .4 1.9 
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Niedergelassene mit Familienbewilligung - Schweiz - Familienbewilligungen, 
Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

65 

FAM.- 
BEW 

TR AEG.F. 9 EW. 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

ERWERBST AET. 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

N. ERW.TA ET IG 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

KIND 
MAENN 
LICH 

UNT.18 
WEIB 
LICH 

TCTAL 
PERS. 

GESAMTZAHL 	 .402 313 89 292 57 36 344 2E8 278 1275 

ERWERBSZWEIG 

01 LANDWIRTSCHAFT 	 5 5 5 - 5 8 9 27 
1.2 1.6 1.7 1.5 3.0 3.2 2.1 

02 FORSTWIRTSCHAFT 	 - - - _ 

03 GARTENBAU 	 6 5 1 5 1 5 4 6 21 
1.5 1.6 1.1 1.7 1.8 1.5 1.5 2.2 1.6 

20 INDUSTRIE UNC HANDWERK 

21 N AEHRM ITT EL- 	 18 16 2 16 2 16 12 26 72 
HERSTELLUNG 	 4.5 5.1 2.2 5.5 3.5 4.7 4.5 9.4 5.6 

24 TEXTILINDUSTRIE 	 16 13 3 13 3 13 9 15 53 
4.0 4.2 3.4 4.5 5.3 3.8 3.4 5.4 4.2 

26 BEARBEITUNG VON 	 5 5 5 4 4 19 
HOL Z" KORK 	 1.2 1.6 1.7 1.5 1.5 1.4 1.4 

28 GRAPHISCHES 	 3 2 1 3 1 2 1 2 9 
GEWERBE 	 .7 6 1.1 1.0 1.8 .6 .4 .7 .7 

31 	CHEMISCHE 	 1 1 1 1 1 3 
IN CUSTR 	E 	 .2 .3 .3 .3 .4 .2 

33 	BEARBEITUNG VON 	 11 7 4 7 4 7 5 6 29 
STEIN' ERDEN 	 2.7 2.2 4.5 2.4 7.0 2.0 1.9 2.2 2.3 

34 METALLINDUSTRIE 	112 101 11 107 11 101 106 96 421 
27.9 32.3 12.4 36.6 19.3 29.4 .39.6 34.5 33.0 

36 EINARBE 1TUNGS- 
KR AEFTF 

37 ANDERE 	 4 4 4 4 2 5 15 • 
1.0 1.3 1.4 1.2 .7 1.8 1.2 

40 BAUGEWERBE 	 23 23 24 23 19 19 95 
5.7 7.3 8.2 6.7 7.1 6.8 6.7 

50 El EKTR . • 
WASSERVERS. 

60 HANDEL, 	VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 	 18 15 3 15 3 15 10 7 50 
4.5 4.8 3.4 5.1 5.3 4.4 3.7 2.5 3.9 

63 BANKEN 	 9 5 4 5 4 5 4 2 20 
2.2 1.6 4.5 1.7 7.0 1.5 1.5 .7 1.6 

64 VERSICHERUNGEN 	 3 3 1 3 3 14 
.7 1.0 1.0 .9 1.9 1.1 1.1 

65 VERMITTLUNGEN 	 43 35 8 38 8 35 21 19 121 
VERTRETUNGEN 	 10.7 11.2 9.0 13.0 14.0 10. 2 7.8 6.8 9.5 

70 VERKEHR 	 9 9 9 9 3 9 30 
2.2 2.9 3.1 2.6 1.1 3.2 2.4 

80 GASTGEWERBE 	 11 10 3 10 3 10 8 13 44 
3.2 3.2 3.4 3.4 5.3 2.9 3.0 4.7 3.5 

84 ANDERE CIENSTLEI STUNGEN 

85 ALL GENE INE UND 	 6 2 4 3 4 2 5 1 15 
OE FE.V ER WAL TUN GEN 	 1.5 .6 4.5 1.0 7.1 .6 1.9 .4 1.2 

86 GESUNDHEITS UND 	 3 1 2 1 1 1 3 9 
HYGIENENWESEN 	 .7 .3 2.2 .3 3.5 .3 .4 1.1 .6 

88 



Niedergelaäsene mit Familienbewilligung - Schweiz - Familienbewilligungen, 
Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31, Dezember 1972 

65 

FAM.- 
PEN 

TR3EG.F.REN. 

	

MANN 	WF19 

	

LICH 	LICH 

ERWERESTAFT. 

	

MAENN 	WE! 8 

	

LICH 	LICH 

N.ERW.TAFT IG 

	

MAENN 	WEIB 

	

L ICH 	1 ICH 

KINO 
MAENN 
LECH 

UNT. 1 E 
WEIB 
LICH 

TCTAL 
PERS. 

GESAMTZAHL 402 313 89 292 57  36 344 268 278 1275 

97 	UNTERRICHT 3 2 1 2 1 2 3 
WISSENSCHAFT .7 .6 1.1 .7 1.8 .6 1.1. .5 

90 KUNST UNO 7 6 1 6 1 6 4 17 
UNTERHALTuNC, 1.7 1.9 1.1 2.1 1.9 1.7 1.5 1.3 

91 	HAUSWIRTSCHAFT 2 2 3 2 3 7 
.5 2.2 3.5 .7 1.1 .5 

92 MS' I CE 5 2 3 3 3 2 2 3 13 
1.2 .6 3.4 1.0 5.3 .6 .7 1.1 1.0 

94 RENTNER, 35 33 2 33 34 2 4 73 
PENSIONIERTE 8.7  10.5 2.2 91.7 9.9 .7 1.4 5.7 

95 	SCHUR. ER , 2 2 2 2 2 
STUDENTEN .5 .6 5.6 .6 .7 .5 

96 PRAKTIKANTEN, 
ST IP END IANT EN 

99 HAUSFRAL.KTNDEP, 31 1 30 1 31 26 15 73 
UFER IGE 7.7 3 33.7 2.8 9.0 9.7 5.4 5. 7  

IN DER SCHWEIZ 5 5 4 7 4 5 4 3 13 
TA FT IG 2.2 1.6 4.5 2.4 7.0 1.5 1.5 1.1 1.8 

Niedergelassene mit Familienbewilligung - Schweiz - in der 
Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach Geschlecht 
und Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

66 
GE SCHLECHT WOHNGEMEINDE 

MAENN WEIB VADUZ TRIE- 8012- TRIE- SC HA- PLAN- ESCH- MAUR- GAMP- RUGG- SCHEL TCTAL 
LICH LICH SEN . 	ERS SEN AN KEN EN EN RIN EU LENB- 

BERG. ERG 

GESAMTZAHL 596 679 361 140 164 77 198 13 144 113 36 26 3 1275 

ERWERBS2 WE 10 

01LANG- 11 14 5 8 4 2 8 27 
WIRTSCHAFT 2.2 2.1 3.0 10.4 2.0 1.4 30.8 2.1 

02 FORST- 
WIRTSCHAFT 

03 GARTENBAU 9 12 2 5 9 3 2 21 
1.5 1.8 .6 3.6 5.5 3.9 1.0 1.6 

20 INDUSTRIEHANDWERK 

21 NAEHRM. 28 44 le 23 12 3 13 11 72 
HERSTELLUNG 4.7 6.5 2.8 16.4 7.3 3.9 6.6 7.6 5.6 

24 TEXTIL- '22 31 22 9 7 - 5 - 5 5 - 53 INDUSTRIE 3.7 4.6 6.1 6.4 4.3 2.5 3.5 4.4 4.2 

26 EEARB.VON 9 9 3 12 - - 3 18 
HOLZ, KORK 1.5 1.3 2.1 7.3 2.7 1.4 

28 GRAPH. 4 5 4 1 - 3 - 1 9 
GEWERBE .7 .7 1.1 .7 1.5 .9 .7 

31 CHEMISCHE 2 1 1 - - 3 
INDUSTRIE .3 .1 .9 .2 
33 	8EARBE I 1.• 12 17 6 6 3 3 5 4 2 29 STEIN, ER DEN 2.0 2.5 1.7 3.7 3.9 1.5 3.5 3.5 5.6 2.3 

34 METALL- 213 208 114 7 66 15 73 66 65 6 7 2 421 INDUSTRIE 35.7 30.6 31.6 5.0 40.2 19.5 36.9 45.8 57.5 16.7 26.9 66.7 33.0 
36 EINARBE IT 
KRAEFTE 

89 



- 

Niedergelassene mit Familienbewilligung - Schweiz - in der 
Familienbewilligung eingeschlosiene Personen nach Geschlecht 
und Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

66 
GESCHLECHT 

	

MAENN 	HEI 8 

	

L ICH 	L ICH 
VADUZ TR IE- 

SEN 
EAU- 

ERS 
To IE- 

SEN 
EIER G 

SCHA- 
AN 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	EN 
MAUR- 

EN 
GAMP- 

RIN 
RUGG- 

E LL 
SCH El 
LENB- 

8 9 G 

T C7 A L 

GESAMTZAHL ' 596 679 361 140 164 77 198 13 144 113 36 26 3 127! 

37 AN CER E 6 9 8 5 - - 2 - - - 1 5  
1.0 1.3 2.2 3.6 1.0 1.2 

40 	BAUG EW. ' 43 42 7 9 16 13 12 6 9 - 9 4 85 7.2 6.2 1.9 6.4 9.8 16.9 6.1 46.2 6.3 25.G 95.4 6.7 

50 EL EK TR. - - - - - 
WASSERVERS. 

60 HANDEL r PANK EN eVEP SICHERuNG 

61 	HANDEL 25 25 10 9 1 12 - 10 3 - 5 5C 
4.2 3.7 2.9 6.4 .6 6.1 6..9 2.7 19.2 3.9 

63 BANK EN 9 11 4 6 . 	3 3 3 1 - 20 
1.5 1.6 1.1 4.3 1.5 23.1 2.1 .9 1.6 

64 VEP- 8 6 0 - - 5 - 14 
SICHERUNGEN 1.1 .9 2.5 4.4 1.1 

65 VFRMITTL. 59 62 59 18 3 4 21 2 8 4 2 121 
INT•VERTRET• 9.0 9.1 16.3 12.9 1.8 5.2 10.6 15.4 5.6 3.5 5.6 9.5 

70 VERKEHR 12 18 2 3 4 4 7 10 - 3C 
2.0 2.7 .6 2.1 2.4 5.2 6.2 27.8 2.4 

80 GAST- 18 26 11 14 - 13 6 - 44 
GEWERBE 3.0 3.8 3.0 10.0 16.9 5.3 3.5 

84 ANDERE C TENSTLE I STUNGEN 

85 ALL GEN.. 6 7 1 2 7 5 15 
OEFF.VERW. 1.3 1.0 .3 1.4 3.5 3.5 1.2 

86 GESUND- 2 6 2 5 1 
HE ITSWESEN 3 .9 .6 3.0 33.3 .6 

87 UNTER- 2 6 6 2 8 
R ICHT e 3 .9 14 7  15.4 .6 

90 KUNST 10 7 10 -7 17 
SPORT 1. 7  1.0 2.8 3•5 1.3 

91 HAUS- 2 5 5 - - 2 - 7 
WIRTSCHAFT .3 .7 1.4 1.4 .5 

92 UEBR IGE . 	5 8 - 4 2 ' 	4 2 1 - 13 
8 1.2 2.4 2.6 2.0 1.4 9 1.0 

94 RENTNER 35  38 38 8 2 4 10 2 73 
ERHOL .AUFENT 5.9 5.6 10.5 5.7 1.2 5.2 . 	5.1 6.3 7.7 5.7 

95 SCHUEL ER 2 4 6 6 
STUDENTEN .? .6 1.7 5 

96 PRAKT. 
ST IPEND. 

99 HAUSFRAU 27 46 15 12 11 5 10 5 8 7 73 
KINDER 4.5 6.8 4.2 8.6 6.7 6.5 5.1 3.5 7.1 19.4 5.7 

IN CH TAFT IG 11 12 7 6 1 7 2 23 
1.8 1.8 1.9 4.3 .•6 3.5 1.4 1,8 

9Ö 



Niedergelassene mit Familienbewilligung - Österreich - Familienbewilligungen, 
Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

67 

FAM.- 
BEW 

79 45GeFefEbie 

	

MANN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

ERWERESTAET. 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

N.ERW.TAETIG 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

KIND UNT.18 

	

MA ENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

TCTAL 
PERS. 

GESAMTZAHL 	 257 161 56 157 59 IC 198 199 15C 799 

ER WER BSZME IG 

01 L ANDW IR I SCHAFT 	 5 5 9 5 1.0 
1.0 3.1 3.2 2.5 1,3 

02 FORSTWIRTSCHAFT 	 1 1 1 1 4 2 9 
.4 .6 .6 .5 - 	2.2 1.1 1.0 

03 GARTENBAU 	 1 1 1 1 3 2 7 
.4' .6 6 .5 1.6 1.1  

20 	INDUSTR IF UND HANDWERK 

21 N AEHRMI ITEL - 	 6 3 3 4 3 3 3 11 
HER STELL UN G 	 2.3 1.9 3.1 2.5 5.2 1.5 1.6 1.6 

24 TE X TIL I NCUSTR IF 	 9 6 3 6 3 6 3 5 23 
3.5 3.7 3.1 368 5.2 3.0 1.6 2.6 2.9 

26 BEARBEITUNG VON 	12 1C 2 11 2 10 8 11 4? 
HOLZKORK 	 4.7 6,2 2.1 7.0 3.4 501 4.3 5.8 5.1 

28 GRAPHISCHES 	 1 1 1 1 
GEWERBE 	 .4 .6 .6 .5 .3 

31 	CHEMISCHE 	 1 1 1 1 2 
IN CUSTR I E 	 .4 .6 .6 .5 .3 

33 	BEARBEITUNG VON 	8 5 3 5 3 5 6 4 23 
ST EIN" ERDEN 	 3.1 3.1 3.1 3.2 5.2 2.5 3.2 2.1 2.9 

34 METALLINDUSTRIE 	 78 67 11 71 11 67 64 70 291 
30.4 41.6 11.5 45.2 19.0 33.8 34.6 36.8 35.5 

36 E IN ARBE ITUNGS- 
KR AEFTE 

37 ANDERE 	 3 2 1 2 1 2 3 4 12 
1.2 1.2 1.0  1.3 1.7 1.0 1.6 2.1 145 

40 BAUGEWERBE 	 11 10 1 1c 1 10 39 
4.3 6.2 1.n 6.4 1.7 5.1 5,01; 3.7 4.9 

50 EL EK TR • + 	 - - - - - - - - 
WASSER VERS. 

60 HANDEL, 	VERSICHERUNGEN 

61 	HANDEL 	 15 9 6 9 6 9 9 8 41 
5.8 5.6 6.3 5.7 10.3 4.5 4.9 4.2 5.1 

63 BANKEN 	 6 4 2 4 2 4 3 3 16 
2.3 74.5 24.1 2.5 30 4 2.0 1.6 1.6 2.0 

64 VERSICHERUNGEN 	 1 1 1 - 1 2 2 6 
.4 .6 .6 .5 1.1 1.1 0 8 

65 VERMITTLUNGEN 	 17 7 10 7 In 7 5 5 34 
VERTRETUNGEN 	 6.6 4.3 1C.4 4.5 17.2 3.5 2.7 2.6 4.3 

70 VERKEHR 	 3 3 3 - 3 - 6 12 
1.2 1.9 1.9 1.5 3.2 1.5 

80 GASTGEWERBE ' 	 4 1 3 1 3 1 4 6 15 
1.6 .6 3.1 .6 5.2 .5 2.2 3.2 1.9 

84 ANCER E C I ENSTLE ISTUNGEN 

85 ALL GEMEINE UND 	 5 4 1 4 1 - 4 6 2 17 
OE FF.VERWALTUNGEN 	 1.9 2.5 1.0 2.5 1.7  2.0 3.2 1.1 2.1 

86 GESUNDHEITS UND 
HYGIENENWESEN 

91 



Niedergelassene mit Familienbewilligung - Österreich - Familienbewilligungen, 
Träger der Bewilligung, ih der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem ErWerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezeniber 1972 

67 

F ele r.  
13EW 

TR8G.F.PF-b,e  

	

MAENN 	INE:1,9 

	

LICH 	EICH 

ERWER ESTAET•  

	

MAENN 	WE 1 9 

	

LICH 	LICH 

N•ERW•T AFT TG 
MAENN 	WEIB 

L ICH 	LICH 

KIND 
MA FNN 

LECH 

UNT•18 
WEIB 
LECH 

ICIAL 
PERS. 

GESAMTZAHL 257 161 96 157 59 10 198 155 190 798 

87 UNTERRICHT 1 1 1 - - 1 3 1 6 WISSENSCHAFT .4 .6 .6 5 1.6 .5 .8 
90 KUNST UND 3 3 3 a 2 1 - 6 UNTERHALTUNG 1.2 10 9 1.9 1.0 .5 .8 
91 	HAUSWIRTSCHAFT 11 2 9 2 9 2 13 6 32 4.3 le  2 9.4 1.3 15.5 1.0 7.0 3.2 4.0 
92 UEBP 1 GE 1 -• 1 - 1 - 1 4 i.r 1.7 .1 
94 RENTNER, 9 9 -• 9 9 1 1 20 PENSIONIERTE 1,5 5o6 90.0 4.5 .5 .5 2.5 
95 SCHUELER,  
STUDENTEN 

96 PRAKTIKANTEN ,  
ST IPENOTANTEN 

99 HAUSERAU'KINDER" 
UE PR IGE 

39 
15.2 

1 
.6 

39 
39.6 

1 
10.0 

39 
19.7 

32 
17.3 

38 
200 0 

110 
13.8 

IN 	DER 	SCHINETZ 
TA ETIG 

6 
2.3 

4 
2.5 

2 
2.1 

4 
2.5 

2 
3.4 

4 
2.0 

4 
2.2 

4 
2.1 

19 
2.3 

Niedergelassene mit Familienbewilligung - Österreich - in der 
Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach Geschlecht 
und Wohnge'meinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

68 

GESAMTZAHL 

ERWERBSZWEIG 

01 LAND-
WIRTSCHAFT 

02 FORST-
WIRTSCHAFT.  

03 GARTENBAU 

20 INOUSTRTE,HANCWFRK 

21 	NAEHRM•  
HERSTELLUNG 

24 TEXTIL- 
IN CUSTR I E 

26 	EEAR)31,VON 
HOLZ, KORK 

28 GRAPH. 
GEWERBE 

31 CHEMISCHE 
INDUSTRIE .  

33 	BEAR BETT. 
STEIN, ERDEN 

34 METALL- 135 
INDUSTRIE 

36 EINARBEIT 

GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LTCH 

	

352 	446 

	

5 	5 

	

1.4 	1.1 

	

5 	3 

	

1.4 	.7 

	

4 	3 

	

le 1 	.7 

	

4 	9 

	

1.1 	2.0 

914 

	

2.6 	3.1 

	

19 	23 

	

5 0 4 	502 

	

1 	1 

	

.3 	.2 

	

1 	1 

	

.8 	.2 

	

11 	12 

	

3.1 	2.7 

149 

	

38.4 	33.2 

VACUI 

17C 

4 
2.4 

7 
4.1 

3 
1.8 

11 
6.5 

8 
40 7 

1 
.6 

55 
32.4 

TRTE- 
SEN 

114 

8 
7.0 

2 
1.8 

5 .  
4.4 

2 
108 

46 
40.4 

8ALZ-.• 
ERS 

58 

2 
3.4 

5 
8.6 

30 
51.7 

TR IE- 
SEN 

lIERG 

37 

3 
8.1 

1 
2.7 

SCHA- 
AN 

205 

2 
1.0 

5 
2.4 

4 
2.1 

22 
10.7 

2 
1.0 

13 
6.3 

74 
36.1 

WCHNGEMEINOE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	EN 

	

2 	74 

3 
4.1 

••• 	2 
2.7 

7 
9.5 

2 
2.7 

27 
36.5 

MAUR- 
EN 

91 

2 
2.2 

4 
4.4 

31 
34.1 

RIN 

18 

1 
5.6 

9 
50.0 

RUGG 
ElL 

20 

10 
50.0 

SCHEL 
LENB 

cQG 

9 

TOTAL 

798 

IC 
1.3 

8 
1.0 

7 
.9 

1? 
1.6 

23 
2.9 

42 
5.3 

2 
.3 

2 
.3 

23 
2.9 

283 
35.5 

KRAEFTE 

• 

92 



Niedergelassene mit Familienbewilligung - Österreich - in der 
Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach Geschlecht 
und Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

68 
GESCHLECHT 

	

MAENN 	WEIB 

	

1 ICH 	L1 CH 
VACUZ TR 1E- 

SEM 
FALZ- 

ERS 
Trt 1E- 

SEN 
BERG 

SCI-4- 
AN 

WOHNGEMEINDE 

	

PLAN- 	ESCH- 

	

KEN 	EN 
MAUR- 

EN 
GAmP- 

RIN 
RUGG- 

ELL 
SCHEL 
LENA-

ERC 

T C 1 A L 

GESAMTZAHL 	 352 446 170 114 58 37 205 2 74 91 18 21 9 198 

37 ANDERE 	 5 7 - 8 - 4 - - - - - 12 1.4 1.6 7.0 2.0 1.5 
40 BAUGEW. 	 21 18 22 7 - - 4 5 1 3S 6.0 4.0 12.9 6.1 2.1 5.5 5.6 4.9 
50 	EL Fit TR. 	 - _ - - - - - 
WASSERVERS. 

60 HANOEL r EANK EN, VER S ICHERUNG 

61 	HANDEL 	 18 23 7  11 1 3 - 6 5 - e 41 E..1 5.2 4.1 9.6 2.7 1.5 8.1 5.5 38.9 5.1 
63 BANK EN 	 7 9 4 2 6 4 - 16 2.0 2.0 2.4 3.4 2.9 5.4 2.0 
64 VEP- 	 3 3 - - 6 - - - 6 SICHERUNGEN 	 .9 .1 2.9 8 
65 VERM ITTL. 	 12 
IN T.VERTR ET. 	 3.4 

22 
4.9 

6 
3.5 

1 
.9 

7 
12.1 

5 
13.5 

6 
2.9 8.8 

1 
11.1 

34 
4.3 

70 VERKEHR 	 1 
.9 

9 
2.1 

2 
1.2 

4 
5.4 

6 
6.6 

12 
1.5 

en GAST- 	 5 10
7 15 GEWERBE 	 1.4 2.2 4.1 21.6 1.9 

84 ANDERE CIENSTLE1STUNGEN 

85 	ALL GEM. • 	 10 
OEFF.VERW. 	 2.8 

7 
1.6 

3 
1.8 

3 
5.2 

5 
2.4 

4 
5.4 

2 
2.2 

17 
2.1 

86 GESUND- 
HEITSWESEN 

87 UNTER- 	 4 2 6 R ICHT 	 1.1 .4 3.5 6 
.8 

90 KUNST 	 4 
SPORT 

22 2 - 2 - - - - 6 1.1 .4 1.2 1.8 1.0 .2 
91 HAUS- 	 15 
WIRTSCHAFT 

17 2 11 3 - 11 - 3 2 - - 32 4.3 3.3 1.2 9.6 5.2 5.4 4.1 2.2 4.0 
92 UERRIGE 

.2 1.7 .1 
94 RENTNER 	 10 
ERHOL. AUFENT • 	 2.8 

10 
2.2 

2 
1.2 

6 
16.2 

6 
2.9 

2 
2.7 

4 
4.4 

2C 
2.5 

95 SC HUELER 
STUCEN.TEN 

96 PRAKT. 
ST IP MO. 

99 HAUSFRAU 	 39 
KINDER 	 9.4 

77 
17.3 

13 
7.6 

11 
9.6 

5 
8.6 

13 
35.1 

17 
8.3 

2 
100.0 

1. 
13.5 

?2 
24.2 

7 
38.9 

10 
50.0 

11C 
13.8 

IN CH TAET IG 	 8 
2.3 

10 
2.2 

5 
2.9 

13 
6.3 18 

2.3 

93 



Niedergelassene mit Familienbewilligung - Deutschland - Familienbewilligungen, 
Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach 
dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

69 
FamIllierf 
bewilli- 
gungen 

Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung 

Träger der 
Familien- 
bewilligung 

In der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 

Kinder und 
	

Total 
Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Erwerbstätige 
N ichter-
werbstätige 

1 5 7 I

männl. weibl. männl. 1 weibl. 

1 

 männl. weibl. 

I

männl. weibl. 
3 	4 9 	10 11 

IM GANZEN 

03 Gartenbau 	 1 1 1 1 1 3 6 
21 Nahrungsmittelherstellung 	 4 4 5 4 1 2 12 
24 Textilindustrie 	 7 7 7 7 1 3 18 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 	 2 2 2 2 3 2 9 
28 Graphisches Gewerbe 	 3 3 3 3 2 3 11 
31 	Chemische Industrie 	 2 2 2 2 4 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 	5 4 1 4 1 4 2 1 12 
34 Metallindustrie 	 56 50 6 52 6 50 41 41 190 
37 Andere 1) 	 2 2 2 2 4 1 9 
40 Baugewerbe 	 4 4 5 4 2 5 16 
61 Handel 	 6 4 2 4 2 4 1 1 12 
63 Banken 	 1 1 1 1 2 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 	 8 4 4 4 4 4 3 5 20 
70 Verkehr 	 2 2 2 2 2 3 9 
80 Gastgewerbe 	 5 4 1 4 1 4 2 7 18 
86 Gesundheits-und Hygienewesen 	 1 1 1 1 2 4 
90 Kunst und Unterhaltung 	 1 1 1 1 2 
91 Hauswirtschaft 	 2 2 2 1 1 4 
94 Rentner, Pensionierte,Efholungsaufenthalter 	9 8 1 8 9 1 18 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 	23 23 23 18 20 61 

In der Schweiz tätig 	 3 3 3 3 3 4 13 

TOTAL 	 147 107 40 103 16 8 131 89 103 450 

IN PROZENT 

03 Gartenbau 	 0.7 0.9 1.0 0.8 1.1 2.9 1.3 
21 Nahrungsmittelherstellung 	 2.7 3.7 4'.9 3.1 1.1 1.9 2.7 
24 Textilindustrie 	 4.8 6.5 6.8 5.3 1.1 2.9 4.0 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 	 1.4 1.9 1.9 1.5 3.4 1.9 2.0 
28 Graphisches Gewerbe 	 2.0 2.8 2.9 2.3 2.2 2.9 2.4 
31 Chemische Industrie 	 1.4 1.9 1.9 1.5 0.9 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 	3.4 3.7 2.5 3.9 6.3 3.1 2.2 1.0 2.7 
34 Metallindustrie 	 38.1 46.7 15.0 50.5 37.5 38.2 46.1 39.8 42.2 
37 Andere 1) 	 1.4 1.9 1.9 1.5 4.5 1.0 2.0 
40 Baugewerbe 	 2.7 3.7 4.9 3.1 2.2 4.9 3.6 
61 Handel 	 4.1 3.7 5.0 3.9 12.5 3.1 1.1 1.0 2.7 
63 Banken 	 0.7 0.9 1.0 0.8 0.4 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 	5.4 3.7 10.0 3.9 25.0 3.1 3.4 4.9 4.4 
70 Verkehr 	 1.4 1.9 1.9 1.5 2.2 2.9 2.0 
80 Gastgewerbe 	 3.4 3.7 2.5 3.9 6.3 3.1 2.2 6.8 4.0 
86 Gesundheits- und Hygienewesen 	 0.7 0.9 1.0 0.8 2.2 0.9 
90 Kunst und Unterhaltung 	 0.7 0.9 1.0 0.8 0.4 
91 Hauswirtschaft 	 1.4 5.0 12.5 1.1 1.0 0.9 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungsaufenthalter6.1 7.5 2.5 100.0 6.9 1.0 4.0 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 	15.6 57.5 17.6 20.2 19.4 13.6 

In der Schweiz tätig 	 2.0 2.8 2.9 2.3 3.4 3.9 2.9 

TOTAL 	 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1) Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapeziererei) 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Niedergelassene mit Familienbewilligung - Deutschland - in der 

Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach Geschlecht und 
Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

70 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

mann- 
lich 

weib- 
lich 

Vaduz Trie- 
sen 

Bal- 
zerr 

Trie- 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Gan1P- 
rin 

Rug-  
gell 

Schel-
len-
berg 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

03 Gartenbau 2 4 6 6 
21 Nahrungsmittelherstellung 6 6 2 7 2 1 12 
24 Textilindustrie 8 10 11 4 3 18 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 5 4 4 5 9 
28 Graphisches Gewerbe 5 6 2 9 11 
31 Chemische Industrie 2 2 2 2 4 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 6 6 6 5 1 12 
34 Metallindustrie 93 97 18 34 43 6 48 10 31 190 
37 Andere 11 6 3 9 9 
40 Baugewerbe 7 9 9 4 3 16 
61 Handel 5 7 6 2 3 1 12 
63 Banken 1 1 2 2 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 7 13 7 7 4 2 20 
70 Verkehr 4 5 9 9 
80 Gastgewerbe 6 12 3 5 5 5 18 
86 Gesundheitswesen 3 1 4 4 
90 Kunst, Unterhaltung, Sport 1 1 2 2 
91 Hauswirtschaft 1 3 4 4 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 8 10 8 2 6 2 18 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 18 43 16 11 3 9 9 3 10 61 

In der Schweiz tätig 6 7 9 4 13 

TOTAL 200 250 102 71 59 17 110 6 24 52 8 - 	1 450 

IN PROZENT 

03 Gartenbau 1.0 1.6 100.0 L3 
21 Nahrungsmittelherstellung 3.0 2.4 2.8 6.4 8.3 1.9 2.7 
24 Textilindustrie 4.0 4.0 10.8 5.6 2.7 4.0 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 2.5 1.6 6.8 4.5 2.0 
28 Graphisches Gewerbe 2.5 2.4 2.8 8.2 2.4 
31 Chemische Industrie 1.0 0.8 2.0 1.8 0.9 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 3.0 2.4 5.5 20.8 1.9 2.7 
34 Metallindustrie 46.5 38.8 17.6 47.9 72.9 35.3z, 43.6 41.7 59.6 42.2 
37 Andere 1) 3.0 1.2 8.8 2.0 

40 Baugewerbe 3.5 3.6 8.8 7.7 37.5 3.6 

61 Handel 2.5 2.8 5.9 2.8 2.7 100.0 2.7 

63 Banken 0.5 0.4 2.0 0.4 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 3.5 5.2 6.9 9.9 3.6 8.3 4.4 

70 Verkehr 2.0 2.0 8.8 2.0 

80 Gastgewerbe 3.0 4.8 2.9 7.0 9:6 62.5 4.0 

86 Gesundheitswesen 1.5 0.4 3.6 0.9 
90 Kunst, Unterhaltung, Sport 0.5 0.4 2.0 0.4 

91 Hauswirtschaft 0.5 1.2 5.6 0.9 

94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-
aufenthalter 4.0 4.0 7.8 11.8 5.5 8.3 4.0 

99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 9.0 17.2 15.7 15.5 5.1 52.9 8.2 12.5 19.2 13.6 
In der Schweiz tätig 3.0 2.8 15.3 3.6 2.9 

T 0 T Al._ 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 - 	100 100 

1) Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapeziererei) 
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Niedergelassene mit Familienbewilligung - Italien - Familienbewilligungen, 
Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 
nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewi ligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

71 

Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung 

Famillien,  
bewilli- 
gungen 

Träger der 
Familien- 
bewilligung 

In der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 

Erwerbstätige 
Nichter- 
werbstätige 

Kinder und 
Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Total 

rnännl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 
1 2 3 4 5 7 s 9 10 11 

IM GANZEN 

03 Gartenbau 1 1 1 1 2 
21 Nahrungsmittelherstellung 2 1 1 1 1 1 2 1 6 
24 Textilindustrie 8 4 4 4 4 4 8 5 25. 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 1 1 1 1 1 3 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 1 1 1 1 2 
34 Metallindustrie 18 15 3 17 3 15 18 12 65 
37 Andere 1) 1 1 2 1 1 4 
40 Baugewerbe 5 5 5 5 5 9 24 
64 Versicherungen 1 1 1 1 1 3 
65 Vermittlungen, Interessenvertretung 3 3 3 4 7 
70 Verkehr 1 1 1 1 1 1 4 
80 Gastgewerbe 2 1 1 2 1 1 2 6 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 1 1 1 1 1 3 
86 Gesundheits und Hygienewesen 1 1 1 1 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 1 1 1 1 1 3 
95 Schüler, Studenten 1 1 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 25 25 25 22 21 68 

TOTAL 72 32 40 35 15 2 57 67 51 227 

IN PROZENT 

03 Gartenbau 1.4 3.1 2.9 1.8 0.9 
21 Nahrungsmittelherstellung 2.8 3.1 2.5 2.9 6.7 1.8 3.0 2.0 2.6 
24 Textilindustrie 11.1 12.5 10.0 11.4 26.7 7.0 11.9 9.8 11.0 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 1.4 3.1 2.9 1.8 2.0 1.3 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 1.4 2.5 6.7 1.5 0.9 
34 Metallindustrie 25.0 46.9 7.5 48.6 20.0 26.3 26.9 23.5 28.6 
37 Andere 1) 1.4 3.1 5.7 1.8 1.5 1.8 
40 Baugewerbe 6.9 15.6 14.3 8.8 7.5 17.6 10.6 
64 Versicherungen 1.4 3.1 2.9 1.8 1.5 1.3 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 4.2 7.5 20.0 6.0 3.1 
70 Verkehr 1.4 3.1 2.9 1.8 1.5 2.0 1.8 
80 Gastgewerbe 2.8 3.1 2.5 5.7 6.7 1.8 3.0 2.6 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 1.4 2.5 6.7 1.5 2.0 1.3 
86 Gesundheits und Hygienewesen 1.4 2.5 6.7 0.4 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 1.4 3.1 50.0 1,8 1.5 1.3 
95 Schüler, Studenten 50.0 0.4 
99 Hausfrauen, Kinder übrige Erwachsene 34.7 62.5 43.9 32.8 41.2 30.0 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1) Andere Industrien und Handwerke (Sattlerei, Tapeziererei) 
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Niedergelassene mit Familienbewilligung - Italien - in der 
Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach Geschlecht 
und Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

72 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lich 

weih 
lich 

Vaduz The- 
sen 

Bai- 
zers 

Trio- 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Gams,- 
rin 

Aug. 
gell 

Schel-
len-
barg 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

03 Gartenbau 	 1 1 2 2 
21 Nahrungsmittelherstellung 	 3 3 1 5 6 
24 Textilindustrie 	 12 13 13 1 11 25 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 	 1 2 3 3 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 	1 1 2 2 
34 Metallindustrie 	 35 30 6 22 8 19 5 5 65 
37 Andere 11 	 3 1 4 4 
40 Baugewerbe 	 10 14 9 15 24 
64 Versicherungen 	 2 1 3 3 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 	4 3 5 2 7 
70 Verkehr 	 2 2 4 4 
80 Gastgewerbe 	 4 2 6 6 
85 Allgemeine und öffentliche Verwaltung 	1 2 3 3 
86 Gesundheitswesen 1 1 1 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs- 

aufenthalter 	 2 1 3 3 
95 Schüler, Studenten 	 . 	1 1 1 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 	22 46 15 19 7 10 9 1 7 68 

TOTAL 	 104 123 64 46 34 13 33 5 17 15 	- 227 

IN PROZENT 

03 Gartenbau 	 1.0 0.8 3.1 0.9 
21 Nahrungsmittelherstellung 	 2.9 2.4 2.2 100.0 2.6 
24 Textilindustrie 	 11.5 10.6 20.3 2.9 64.7 11.0 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 	1.0 1.6 20.0 1.3 
33 Bearbeitung von Steinen und Erden 	1.0 0.8 6.1 0.9 
34 Metallindustrie 	 33.7 24.4 9.4 47.8 23.5 57.6 29.4 33.3 28.6 
37 Andere 11 	 2.9 0.8 6.3 1.8 
40 Baugewerbe 	 9.6 11.4 14.1 44.1 10.6 
64 Versicherungen 	 1.9 0.8 6.5 1.3 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 	3.8 2.4 7.8 6.1 3.1 
70 Verkehr 	 1.9 1.6 6.3 1.8 
80 Gastgewerbe 	 3.8 1.6 9.4 2.6 
85 Allgemeine und öffentliche Verwattung 	1.0 1.6 8.8 1.3 
86 Gesundheitswesen 0.8 2.2 0.4 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs- 

aufenthalter 	 1.9 0.8 23.1 1.3 
95 Schüler, Studenten 	 1.0 3.0 0.4 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene21 2 37.4 23.4 41.3 20.6 76.9 27.3 5.9 46.7 30.0 

TOTAL 	 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 - 100 

1) Andere Industrien und Handwerke(Sattlerei, Tapeziererei) 
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.Ausländerstatistik 
31. Deiember 1972 

Niedergelassene mit Familienbewilligung - Spanien - Griechenland - jugosläwien-
FamilienbeWilligungen, Träger der Bewilligung, in der FamilienbeWilligung einge-
sChlossene Personen nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bpwilligung 

73 

Erwerbsiweig 
des Trägers der Bewilligung 

Familien} 
bewilli- 
gungen 

Träger der 
Familien- 
bewilligung 

In der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 

Erwerbstätige 
Nichter- 
werbstätige 

Kinder und 
Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Total 

männl. weibl. meint. weibl. männl.weibl. männl. weibl. 
1 2 3 4 b 7 9 10 11 

Spanien 

TOTAL 2 1 1 1 2 2 2 

24 Textilindustrie 1 1 1 1 2 1 5 
50.0 100.0 100.0 50.0 100.0 50.0 71.4 

99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 1 1 1 1 2 
50.0 100.0 50.0 50.0 28.6 

Griechenland 

TOTAL 4 1 3 4 3 1 3 2 13 

21 Nahrungsmittelherstellung 1 1 3 1 1 5 
25.0 100.0 75.0 100.0 33.3 38.5 

24 Textilindustrie 1 1 1 1 2 
25.0 33.3 33.3 50.0 15.4 

40 Baugewerbe 1 1 
25.0 7.7 

80 Gastgewerbe 1 1 1 1 2 
25.0 33.3 33.3 50.0 15.4 

92 Übrige 11 1 1 1 2 3 
25.0 33.3 33.3 66.7 23.1 

Jugoslawien 

TOTAL 1 1 1 1 2 

34 Metallindustrie 1 1 1 1 2 
100.0 1010 100.0 100.0 100.0 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

Niedergelassene mit Familienbewilligung — Spanien — Griechenland — Jugoslawien — 
in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach Geschlecht und Wohnge-
meinde nach dem ErwerbszWeig des Trägers der Bewilligung. 

74 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

männ- 
lich 

weil> 
lich 

Vaduz Trie• 
sen 

Bal- 
zers 

Trie- 
sen- 
berg 

Schaan 
, 

Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Garn> 
rin 

Rug- 
gell 

Schel-
len-
berg 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

Spanien 

TOTAL 3 4 5 7 

24 Textilindustrie 3 2 5 5 
100.0 50.0 100.0 71.4 

99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 2 2 2 
50.0 100.0 28.6 

Griechenland 

TOTAL 7 6 2 11 13 

21 Nahrungsmittelherstellung 4 1 5 5 
57.1 16.7 45.5 38.5 

24 Textilindustrie 2 2 2 
33.3 18.2 15.4 

40 Baugewerbe 1 1 1 
14.3 9.1 7.7 

80 Gastgewerbe 2 2 2 
33.3 100.0 15.4 

92 Übrige 1) 2 1 3 3 
28.6 16.7 27.3 23.1 

Jugoslawien 

TOTAL 1 1 2 2 

34 Metallindustrie 1 1 2 2 
100.0 100.0 100.0 100.0 

1) Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Niedergelassene mit Familienbewilligung - Andere Staatsangehörige -

Familienbewilligungen, Träger der Bewilligung, in der Familienbewilligung 
eingeschlossene Personen nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

75 

Erwerbszweig 
des Trägers der Bewilligung 

Familien 
bewilli- 
gungen 

Träger der 
Familien- 
bewilligung 

In der Familienbewilligung eingeschlossene Personen 

Erwerbstätige 
Nichter- 
werbstätige 

Kinder und 
Jugendliche 
unter 18 Jahren 

Total 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

1 2 3 4 5 7 8 9 10 11 

IM GANZEN 

21 Nahrungsmittelherstellung 1 1 1 1 2 
24 Textilindustrie 1 1 1 2 3 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 1 1 1 1 2 
31 Chemische Industrie 5 5 5 4 2 11 
34 Metallindustrie 4 2 2 2 2 2 5 3 14 
61 Handel 1 1 1 1 2 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 2 1 1 1 1 1 1 4 
80 Gastgewerbe 1 1 1 1 1 3 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 6 4 2 4 6 1 1 12 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 8 8 8 7 '4 19 

TOTAL 30 16 14 12 4 4 25 16 11 72 

IN PROZENT 

21 Nahrungsmittelherstellung 3.3 6.3 8.3 4.0 2.8 
24 Textilindustrie 3.3 7.1 25.0 18.2 4.2 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 3.3 6.3 8.3 4.0 2.8 
31 Chemische Industrie 16.7 31.3 41.7 16.0 12.5 15.3 
34 Metallindustrie 13.3 12.5 14.3 16.7 50.0 8.0 31.3 27.3 19.4 
61 Handel 3.3 6.3 8.3 4.0 2.8 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 6.7 6.3 7.1 8.3 25.0 4.0 9.1 5.6 
80 Gastgewerbe 3.3 6.3 8.3 4.0 6.3 4.2 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs-

aufenthalter 20.0 25.0 14.3 100.0 24.0 6.3 9.1 16.7 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 26.7 57.1 32.0 43.8 36.4 26.4 

TOTAL 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

100 



Au slä nderstat ist i k 
31. Dezember 1972 

Niedergelassene mit Familienbewilligung - Andere Staatsangehörige -
in der Familienbewilligung eingeschlossene Personen nach Geschlecht 
und Wohngemeinde nach dem Erwerbszweig des Trägers der Bewilligung. 

76 

Erwerbszweig 

Geschlecht Wohngemeinde 
Total 

mann- 
lich 

weib- 
lich 

Vaduz Trie- 
sen 

Bai- 
zers 

Trie- 
sen- 
berg 

Schaan Plan- 
ken 

Esch- 
en 

Mau- 
ren 

Gamp- 
rin 

Rug- 
gell 

Sehet-
len-
berg 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

IM GANZEN 

21 Nahrungsmittelherstellung 	 1 
24 Textilindustrie 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 	1 

1 
3 
1 

2 
3 

2 
3 
2 

31 Chemische Industrie 	 7 4 2 6 3 11 
34 Metallindustrie 	 7 7 4 6 14 
61 Handel 	 1 1 2 2 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 	1 3 4 4 
80 Gastgewerbe 	 2 1 3 3 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs- 

aufenthalter 	 5 7 5 3 4 12 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene 	7 12 5 3 11 19 

TOTAL 	 32 40 19 5 10 - 	19 4 15 72 

IN PROZENT 

21 Nahrungsmittelherstellung 	 3.1 2.5 40.0 2.8 
24 Textilindustrie 7.5 30.0 4.2 
26 Bearbeitung von Holz und Kork 	3.1 2.5 10.5 2.8 
31 Chemische Industrie 	 21..9 10.0 10.5 31.6 20.0 15.3 
34 Metallindustrie 	 21.9 17.5 40.0 100.0. 40.0 19.4 
61 Handel 	 3.1 2.5 13.3 2.8 
65 Vermittlung, Interessenvertretung 	3.1 7.5 21.1 5.6 
80 Gastgewerbe 	 6.3 2.5 15.8 4.2 
94 Rentner, Pensionierte, Erholungs- 

aufenthalter 	 15.6 17.5 26.3 60.0 26.7 16.7 
99 Hausfrauen, Kinder, übrige Erwachsene21.9 30.0 26.3 30.0 57.9 26.4 

TOTAL 	 100 100 100 100 100 - 100 100 100 	- - 	- 	100 
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80 443 
6.6 14.8 

77 

FAM.- 
BEW 

396EG. F.9E6i. 

	

mAFNN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

GESAMTZAHL 	 1420 1008 412 

ERWERBS? WE TG 

n LANDWIRTSCHAFT 	13 13 
.9 1.3 

02 FORSTWIRTSCHAFT 	2 2 
.1 .2 

03 GARTENBAU 	 11 10 1 1.0 .2 

20 	INDUSTRIE UNC HANGWERK 

21 	NAEHRMI TTEL- 	53 4e 13 
HERSTELLUNG 	 3.7 4.0 3.2 

24 TEXTIL INDUSTRIE 	72 39 33 
5.1 1.9 8.n 

26 	EEAR BE I TING VON 	35 30  5 
HOLZKORK 	 2.5 Sen 1.2 

28 GRAPHISCHES 	 10 9 1 
GEWERBE 	 .7 .9 
31 	CHEMISCHE 	 15 13 2 
INCUSTR1E 	 1.1 1.3 .5 

33 	BEARBEITUNG VON 	33 20 13 
STEIN'ERGEN 	 2.3 2.0 3.2 

34 METALLINDUSTRIE 	418 366 52 
29.4 36.3 12.6 

36 	EINARBEITUNGS- 
KRAUTE 

37 ANDERE 	 14 12 2 
1.0 102 .5 

40 BAUGEWERBE 	 91 89 2 
6.4 8.8 .5 

50 EL EKTR. + 
WASSERVERS. 

60 HANDEL. 	VERS ICHERINGEN 

61 HANDEL 	 61 44 19 
4.4 4.4 4.6 

63 BANKEN 	 19 12 7 
1.1 1. 2 - 1.7 

64 VERSICHERUNGEN 	6 6 
.4 .6 

65 VERMITTLUNGEN 	10/ 67 40 
VERTRETUNGEN 	 7.5 6.6 9.7 

70 VERKEHR 	 21 21 
1.5 2.1 

80 GASTGEWERBE 	 39 25 14 
207 2.5 3.4 

84 ANDERE CIFNSTLEISTUNGEN 

85 ALLGEMEINE UNC 	15 9 6 
OEFF.VERWALTUNGEN 	1.1 .9 1.5 

86 GESUNDHE ITS UND 	10 4 6 
HYGIENENWESEN 	 .7 .4 1.5 

N.EPW.TAETIG 

	

MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

KIND UNT.IB 

	

MA ENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 

ICIAL 
PERS., -- 

106 1143 927 899 4564 

13 9 ir 47 
1.1 1.0 1.1 1.0  

2 4 3 13 
.2 .4 .3 e 3 

9 9 14 44 
.8 1.e 1.6 1. 

. 	40 34 43 189 
3.5 1.7 4.8 4.1 

39 40 44 211 
3.4 4.3 4.9 4.4 

30 24 23 127 
2.6 2.6 2.6 2.9 

9 5 7 33 .5 .8 .7 

12 .7 4 49 
1.0 .8 .4 1.1 

20 16 16 91 
1.7 1.7 1.8 2.0 
365 328- 3C8 1531 

31.9 35.4 34.3 33.5 

12 14 11 56 
1.0 1.5 1.2 1.2 

89 71 75 370 
7.8 7.9 8.3 8.1 

44 28 30 173 
368 3.0 3.3 3.9 

12 9 6 91 
1.0 1.0 .7 1.1 

6 8 5 25 
.5 .9 .6 .5 

67 45 45 277 
5.9 4.9 5.0 6.1 

21 15 20 - 	96 
1.8 1.6 2.2 1.9 

25 24 ?8 133 
2.2 2.6 4.2 2.9 

- 9 14 4 47 
.8 1.5 .4 1.0 

- 4 5 7 26 
.3 .5 .8 .6 

ERWEREST 0E7. 
MAE.NN WEIB 
LICH LICH 

1218 	271 

15 
1.2 

4 
.3 

	

59 	13 

	

4.8 	4,03 

	

45 	33 

	

3.7 	12.2 

	

45 	5 

	

3.7 	1.8 

11 	1 
.9 	.4 

	

24 	2 	. 

	

2.0 	 .7 

	

25 	13 

	

2.1 	4.8 

	

478 	52 
- 	39.2 	19.2 

	

17 	2 

	

- 1.4 	./ 

	

131 	2 

	

10.8 	.7 

	

52 	19 

	

4.3 	7.43 

•17 	• 	'7• 
1.,4 - •2.6•• •  

3C 
2.5 

	

32 	14 

	

2.6 	5.2 
• 

	

14 	6 

	

1.1 	2.2 

	

4 	6 

	

.3 	2.2 

Famil ienau fenthalts• und Familienniederlassungsbewilligungen Total. 
Familienbewilligungen, Träger der Bewilligung, in der Familienbe-
willigung eingeschlosSene Personen nach dem Erwerbszweig des Trägers 
der Bewilligung. 	• 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 
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Familienaufenthalts- und Familienniederlassungsbewilligungen Total. 	 Ausländerstatistik 
Familienbewilligungen, Träger der Bewilligung, in der Faitlilienbe- 

	 31. Dezember 1972 
willigung eingeschlossene Personen nach dem Erwerbszweig des Trägers 
der Bewilligung. 

77 

FAM.- 
BFM 

TR eFc,.E.PFh. 

	

MAENN 	WEIB 

	

L TCH 	1 ICH 

E RWE P eSTAET. 

	

rAENN 	WEIS 

	

LICI- 	L1CH 

6.ERm.TAFTIG 

	

MAENN 	WEIB 

	

L1 CH 	1.ICH 

KIND 
MAFNN 
L ICH 

UNT.18 
WEIB 
1 ICH 

ICTAL 
PERS. 

GESAMTZAHL 1420 1008 41? 1218 271 106 1143 977 999 4564 

87 UNTERRICHT 10 6 4 8 4 6 8 5 31 
WISSENSCHAFT .7 .6 1.0 .7 1.5 .5 .9 .6 .7 

90 KUNST UND 15 12 3 12 3 11 7 1 34 
UNTERHALTUNG 1.1 1.2 .7 1.0 141 1.0 .8 .1 .7 

91 HAUSWIRTSCHAFT 26 4 22 9 22 4 22 17 74 
1.8 .4 5.3 .7 8.1 .3 2.4 1.9 1.6 

92 UFPP !GE 17 5 12 7 12 5 5 7 36 
1.2 .5 2.9 .6 4.4 .4 .5 .8 .9 

94 RENTNER,  104 97 100 102 12 11 275 
PFNS MNI FR TE 7.3 9.6 1 94.3 8.9 1.3 1.2 4.9 
95 	SCHUEL FR, 3 3 4 3 2 
STUDENTEN .3 3.8 .3 

96 PRAKTIKANTEN, 
ST IPENDIANTEN 

99 HAUSER AU,K INDER , 136 2 134 2 136 114 104 396 
UEPR IGE 9.6 .2 32.5 1.9 11.9 12.3 11.6 7.8 

IN DER SCHWER 62 49 14 82 14 48 48 39 231 
TAFTIG 4.4 4.8 3.4 6.7 5.2 4.2 5.2 4.3 5.1 

103 



VERGLEICHSTABELLEN 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

Bewilligungen — In die Bewilligung eingeschlossene Personen 
31. Dezember. Ab 1970 

78 

Jahr 

Bewilligungen Personen mit: 

Einzelbewilligung Familienbewillig. Zusam- 

men  

Saison- 
bewil I i- 
gung 

Win- 
ter- 
bewil- 

ligung 

Einzelbewilligung Familienbewillig. Zusam- 
men 

Saison- 
bewil- 
I igung 

Win-
ter-
bewil-
I igung 

Aufent- 
halts- 
bewilli- 
gung 

Nieder- 
lassung 

Aufent- 
halts- 
bewilli- 
gung 

Nieder- 
lassung 

Aufent- 
halts- 
bewilli- 
gung 

Nieder- 
lassung 

Aufent- 
halts- 
bewilli- 
gung 

Nieder-
lassung 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

1970 2358 708 398 715 4179 — 2358 708 1277 2376 6719 — 

1971 2097 679 451 828 4055 100 3 2097 679 1559 2587 6922 100 3 

1972 2234 726 505 915 4380 24 — 2234 726 1720 2844 7524 24 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

Erstmalige Aufenthaltsbewilligung nach Aufenthaltszweck 
Der am Stichtag bei der Fremdenpolizei registrierten Personen. Ab 1970 

79 

Jahr 

Aufenthaltszweck 

Saisonarbeiter Jahresaufent• 
halter 
Erwerbstätige 

Nichterwerbs- 
tätige 
Angehörige 
von 
Erwerbstätigen 

Schüler, 
Studenten 

Erholungs- 
aufenthalter 
Rentner 

, 

Praktikanten, 
Stipendiaten 

TOTAL 
Bewilligungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Im Ganzen 

1970 826 122 46 46 . 1040 

1971 96 761 116 23 21 17 1034 

1972 24 863 132 14 23 20 1076 

In Prozent 

1970 * 79,5 11,7 4,4 44 * 100 

1971 9,3 73,6 11,2 2,2 2;0 1,6 100 

1972 2,2 80,2 12,3 1,3 2,1 .1,9 100 

1) Abweichungen in den Summen erklären sich durch rundender Zahlen 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 Erwerbstätige Jahresaufenthalter 

nach Geschlecht und Anwesenheitsdauer, Stand 31. Dezember. Ab 1970 

80 

Jahr 

Anwesend in Liechtenstein 

Im Ganzen In Prozent 

weniger 
als 
3 Jahre 

3 — 4 
Jahre 

5 Jahre 
und 
mehr 

TOTAL weniger 
als 
3 Jahre 

3 — 4 
Jahre 

5 Jahre 
und 
mehr 

TOTAL 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Männer 

1970 937 230 298 1465 64,0 15,7 20,3 100 

1971 916 296 326 1538 59,6 19,2 21,2 100 

1972 995 346 380 1721 57,8 20,1 22,1 100 

Frauen 

1970 695 130 139 964 72,1 13,5 14,4 100 

1971 730 136 141 1007 72,5 13,5 14,0 100 

1972 721 192 153 1006 67,6 18,0 14,4 100 

Total 

1970 1632 360 437 2429 67,2 14,8 18,0 100 

1971 1646 432 467 2545 64,7 17,0 18,3 100 

1972 1716 538 533 2787 61,6 19,3 19,1 100 
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Bestand der ausländischen Wohnbevölkerung (ohne Saisonarbeiter) am 31. Dezember 
nach Gemeinden und Bewilligungskategorien. Ab 1970 

Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

81 
Art der Bewilli- 
ging  

Jähr Vaduz Triesen 
• 

Balzers Triesen- 
berg 

Schaan Planken Eschen Mauren Gamprin Ruggell Schellen- 
berg 

TOTAL 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Im Ganzen 

Jahresaufent- 
halter 1970 892 484 378 160 892 11 301 318 74 79 46 3635 

1971 914 516 362 159 856 18 318 331 81 58 43 3656 
1972 963 571 411 180 905 15 335 340 116 74 44 3954 

N iederge-
lassene 1970 889 375 340 135 654 33 276 246 56 43 37 3084 

1971 911 409 363 155 664 36 303 271 56 56 42 3266 
1972 972 452 376 166 755 37 332 297 70 62 51 3570 

In Prozent 

Jahresaufent- 
halter 1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 .102,5 106,6 95,8 99,4 96,0 163,6 105,6 104,1 109,5 73,4 93,5 100,6 
1972 108,0 118,0 108,7 112,5 101,5 136,4 111,3 106,9 156,8 93,7 95,6 108,8 

N lederge-
lassene 1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 102,5 109,1 106,8 114,8 101,5 109,1 109,8 110,2 100 130,2 113,5 105,9 
1972 109,3 102,5 110,6 123,0 115,4 112,1 120,3 120,7 125,0 144,2 137,8 115,8 
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Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

Ausländische Wohnbevölkerung (ohne Saisonarbeiter) am 31. Dezember 
nach Art der Bewilligung, Geschlecht, Zivilstand und Altersgruppen. Ab 1970 

82 

Art der 
Bewilligung 

Jahr 
TOTAL Geschlecht Zivilstand 1) Altersgruppen 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

ledig verhei- 
ratet 

verwit- 
wet 

getrennt 
geschie- 
den 

ohne 
Angabe 

Total 
Bis 18 Jahre Über 18 Jahre 
männ- 
lich 

weib- 
I ich 

männ- 
lich 

weib-
lich 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

Jahresaufent- 
halt 1970 3635 1952 1683 1695 408 40 81 134 2358 279 236 1673 1447 

1971 3656 1957 1699 1736 1751 56 101 12 3656 273 245 1684 1454 
1972 3954 2145 1809 1834 1934 59 120 7 3954 297 262 1848 1547 

Niederlassung 1970 3084 1317 1767 462 93 112 26 15 708 544 556 773 1211 
1971 3266 1403 1863 531 2519 144 71 1 3266 569 589 834 1274 
1972 3570 1544 2026 557 2783 153 76 1 3570 630 637 914 1389 

Jahresaufent-
halt und Nie-
derlassung 
zusammen 1970 6719 3269 3450 2157 501 152 107 149 3066 823 792 2446 2658 

1971 6922 3360 3562 2267 4270 200 172 13 6922 842 834 2518 2728 

1972 7524 3689 3835 2391 4717 212 196 8 7524 927 899 2762 2936 

11 1970 nur Personen mit Einzelbewilligung eingeschlossen 
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Ausländerstatistik 

Ausländische Staatsangehörige 
	 31. Dezember 1972 

Personen nach Heimatstaat und Art der Bewilligung. Ab 1970 

83 

Art der Bewilligung 

Personen nach Heimatstaat 

Jahr TOTAL 
1) 

Schweiz Oster- 
reich 

Deutsch- 
land 

Italien Spanien Griechen- 
land 

Jugosla- 
wien 

Andere 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Jahresaufenthalter 
Einzelbewilligung 1970 2358 521 786 287 370 135 69 93 97 

1971 2097 498 703 211 298 107 72 111 97 
1972 2234 529 730 219 297 112 73 142 132 

Jahresaufenthalter 
Familienbewilligung 1970 1277 587 182 312 128 13 — 4 51 

1971 1559 676 244 355 185 26 10 3 60 
1972 1720 813 251 349 208 23 8 6 62 

Niederlassung 
Einzelbewilligung 1970 708 271 211 157 35 1 — 2 31 

1971 679 274 200 150 28 — 2 1 24 
1972 726 301 206 156 29 1 4 2 27 

Niederlassung 
Familienbewilligung 1970 2376 1050 679 409 174 — — 2 62 

1971 2587 1172 709 429 202 4 2 2 67 
1972 2844 1275 798 450 227 7 13 2 72 

Saisonarbeiter 1970 — — — — — — — — — 
Winterbewilligung 1971 103 2 25 5 32 34 — 4 1 

1972 24 — 16 2 6 — — — — 

1) Im TOTAL 1971 sind in den Computerzahlen 3 Winterbewilligungen mit 3 Personen enthalten, 

112 welche im Detail nicht aufgeführt sind, deshalb die Differenzen. 



Ausländerstatistik 
31. Dezember 1972 

Bewilligungen an ausländische Staatsangehörige nach Art und Heimatstaat. Ab 1970 

_ 
.84_ 

. 
Art der Bewilligung 

Jahr 

Bewilligungen — Heimatstaat 

TOTAL 
1) 

Schweiz Öster- 
reich 

Deutsch- 
land 

Italien Spanien Griechen 
land 

Jugosla- 
wien 

Andere 

1, 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

-Jahresaufenthalter 1970 2358 521 786 287 370 135 69 93 97 
'Einzelbewilligung 1971 2097 497 703 211 298 107 72 111 97 

1972 2234 529 730 219 297 112 73 142 132 

Jahresaüfenthalter 1970 398 180 56 96 42 4 — 1 19 
Familienbewilligung 1971 451 206 58 101 52 9 4 1 20 

1972 505 256 61 93 61 9 4 2 19 

Niederlassung 1970 708 271 211 157 35 1 — 2 31 
Einzelbewilligung 1971 679 274 200 150 28 — 2 1 24 

1972 726 301 206 156 29 1 4 2 27 

Niederlassung 1970 715 314 198 132 50 — — 1 20 
Familienbewilligung 1971 828 363 225 141 67 1 1 1 28 

1972 915 402 257 147 72 2 4 1 30 

Saisonarbeiter 1970 — — — — — — — — — 
Winterbewilligung 1971 103 2 25 5 32 34 — 4 1 

1972 24 — 16 2 6 — — — — 

1) Im TOTAL 1971 sind in den Computerzahlen 3 Winterbewilligungen mit 3 Personen enthalten, 
welche im Detail nicht aufgeführt sind, deshalb die Differenzen. 
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Ausländische Arbeitskräfte nach Erwerbszweig und Art der Bewilligung (ohne Grenzgänger). Ab 1970 

85 

Art der 
Bewilli- 
gung 

Jahr 

Erwerbsfweig 

01 

WIRT- 
SCHA- 
FT 

LAND-FORST- 
02 

WIRT- 
SCHA- 
FT 

03 
GAR- 
TEN- 
BAU 

20 
INDU- 
STRIE 
UND 
HAND- 
WERK 

21 
Nah- 
rungs- 
mittel- 
herstel- 
lung 

24 
Textil- 
indu- 
strie 

26 
Bear- 
beitung 
von 
Holz 
und 
Kork 

28 
Gra- 
phisch- 
es 
Gewer- 
be 

31 
Che- 
mische 
Indu- 
strie 

33 
Bear- 
beitung- 
von 
Steinen 
und 
Erden 

34 
Metall- 
indu- 
strie 

36 
Einer- 
bei- 
tungs- 
kräfte 

3) 

37 
Andere 

1) 

40 
BAU- 
GE- 
WER- 
BE 

50 
ELEK- 
TRIZI- 
TÄTS- 
+WAS- 
SER- 
VER- 
SORG- 
UNG 

60 
HAN-
DEL, 
SAN-
KEN-
VERSI-
CHER-
UNGEN 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 

Jahres- 1970 32 3 21 1221 210 135 85 13 27 46 677 - 28 82 - 267 
aufent- 1971 36 8 10 1200 201 131 81 11 28 55 659 13 21 177 - 256 
halter 1972 39 8 11 1265 206 138 118 13 42 38 674 13 23 139 - 331 

Nieder- 1970 16 - 8 462 35 49 19 15 13 34 284 - 13 36 1 163 
lassung 1971 15 1 11 551 46 59 26 10 13 40 344 - 13 52 - 191 

1972 16 1 11 592 52 60 30 10 17 35 371 - 17 61 - 212 

Saison- 1970 - - - - - - - - - - - - - - - - 
und 1971 3 2 2 33 30 - 2 - - - 1 - - 20 - 3 
Winter- 
bewiiIi-
gung 

TOTAL 1970 48- - 3 -29 - 1683 245 184 104 28 40 80 961 - 41 118 1 430 

- - -.. 1971 54 11 23 1784 277 190 109 21 41 95 1004 13 34 '249 - 448 
- 1972 55 9 22 1857 258 198 148 23 59 73 1045 13 40 254 - 494 

_ _ 	... 
Prozent 1970 1,4 0,1 0,8 49;6 7,2 5,4 3,1 0,8 1,2 2,4 28,3 - 1,2 3,5 0 12,7 

1971 1,4 0,3 0,6 .46,8 7,3 4;0 2,9 0,6 1,1 2,5 26, 5 0,3 0,9 6,6 - 11,8 
1972 1,3 0,3 0,6 45,6 6,3 4,9 3,6 0,6 1,4 1,8 25,7 0,3 1,0 6,2 - 12,1 

Andere Industrien und Handwerke: Sattlerei, Tapeziererei 
	

3) Ab 1971 neue Position 
Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 

	 *) Differenz versteht sich durch Runden der Zahlen 
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Ausländerstatistik 
31, Dezember 1972 

Erwerbszweig 
61 

Handel 
63 

Banken 
64 

Ver- 
sicher- 
ungen 

65 
Vermin- 
lung, 
Interes- 
sen. 
ver- 
tretung 

70 
VER- 
KEHR 

80 
GAST: 
GE- 
WER- 
BE 

84 
ANDE- 
RE 
DIE- 
NST- 
LEIST- 
UNGEN 

85 
Allge- 
meine 
+43f- 
fent- 
liche 
Ver-
vval-
tung 

86 

heits- 

neweser 

GesundUnter- 

+ Hvgie-VVissen- 

87 

richt, 

scheft 

90 
Kunst;  
Unter- 
haltung 
Sport 

91 
Haus- 
wirt 
schaft 

92 
Übrige 

2) 
In 
CH 
tätig 

TOTAL 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 

147 15 1 104 37 348 418 26 32 46 5 214 95 - 2429 
109 21 3 123 33 308 517 22 37 58 9 240 81 70 2545 
118 20 4 140 49 342 598 28 30 65 4 247 83 141 2787 

53 17 5 88 18 '28 230 26 14 31 4 68 87 - 962 
52 20 5 114 20 39 265 17 17 57 10 93 58 13 1145 
60 26 6 120 20 47 299 20 18 51 12 88 69 41 1259 

2 - - 1 -4•, 30 9 1 - - 6 2 - - 102 
- - - - - 14 - - - - 10 - - - 24 

200 32 6 192 55 376 648 52 46 77 9 282 182 - 3391 
161 41 8 238 53 377 791 40 54 115 25 335 139 83 3790 
178 46 10 260 69 403 907 48 48 116 26 335 152 182 4070 

5,9 0,9 0,2 5,7 1,6 11,1' .19,2 1,5 1,4 2,3 0,3 0,3 5,4 - 100 
4,2 1,1 0,2 6,3 1,4 9,9 21,2 1,1 1,4 3,0 0,7 8,8 3,7 2,2 100 
4,4 1,1 0,2 6,4 1,7 9,9 22,3 1,2 1,2 2,9 0,6 8,2 3,7 4,5 100 
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SACHREGISTER 

mit Tabellennummern zu der Ausländerstatistik vom 31. Dezember 1972 Nr. 36 

Altersgruppe 12, 13, 14, 82 
Andere Nationalitäten (Siehe Heimat) 
Anwesenheitsdauer 4, 5, 16, 17, 27, 38, 48, 64, 80 
Ausländische Wohnbevölkerung 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 16, 17, 81, 82 
Aufenthaltszweck 2, 79 

Bewilligung 1, 7, 18, 19, 20, 22, 24, 78, 79, 81, 82, 83, 84, 85 

Deutschland (Siehe Heimat) 

Einzelpersonen 1, 18, 21, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 78,83,84,85 
Erstmalige Bewilligung 2, 3, 79 
Erwerbstätige 2, 4, 5, 6, 15, 19, 20, 22, 79, 80 
Erwerbszweig 20, 21, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47,48, 

49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74,75, 
76, 77, 85 

Familienbewilligung 1, 18, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 
68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 

Familienbewilligung.Träger der Bewilligung 45, 
64, 

Frühere Liechtensteinerinnen 23 

Gemeinde 7, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 22, 23, 81 
Grenzgänger 19, 20 

75, 
46, 
65, 

76, 
47, 
66, 

77, 
48, 
67, 

78, 
49, 
68, 

83, 
50, 
69, 

84 
51, 
70, 

52, 
71, 

53, 
72, 

54, 
73, 

55, 
74, 

56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 
75, 76, 77 

Geschlecht 1, 5, 6, 12, 13, 14, 16, 17, 19, 20, 22, 23, 24, 25, 26, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 39, 40,'41, 
42, 43, 44, 46, 47, 
72, 73, 74, 75, 76, 

49, 
77, 

50, 
80, 

51, 
82 

52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60,  62,  65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 

Griechenland (Siehe Heimat) 

Heimat, Nationalität 3, 6, 8, 9, 10, 11, 15, 16, 17, 18, 19, 23, 24, 25, 36, 46,  83, 84 

Schweiz 3, 6, 8, 9, 10, 11, 15, 16, 17, 18, 19, 23, 24, 25, 28, 36, 39, 46, 49, 50, 62, 65, 66, 83, 84 

Österreich 3, 6, 8, 9, 10, 11, 15, 16, 17, 18, 19, 23, 24, 25, 29, 36, 40, 46, 51, 52, 62, 67, 68, 83, 84 

Deutschland 3, 6, 8, 9, 10, 11, 15, 16, 17, 18, 19, 23, 24, 25, 30, 36, 41, 46, 53, 54, 62, 69, 70, 83, 84 

Italien 3, 6, 8, 9, 10, 11, 15, 16, 17, 18, 19, 23, 24, 25, 31, 36, 42, 46, 55, 56, 62, 71, 72, 83, 84 

Spanien 3, 6, 8, 9, 10, 11, 15, 16, 17, 18, 19, 23, 24, 25, 32, 36, 43, 46, 57, 58, 73, 74, 83, 84 

Griechenland 3, 6, 8, 9, 10, 11, 15, 16, 17, 18, 19, 23, 24, 25, 33, 36, 43, 46, 57, 58, 62,73, 74, 83, 84 

Jugoslawien 3, 6, 8, 9, 10, 11, 15, 16, 17, 18, 19, 23, 24, 25, 34, 36, 43, 46, 57, 58, 62, 73, 74, 83, 84 

Andere 3, 6, 8, 9, 10, 11, 15, 16, 17, 18, 19, 23, 24, 25, 35, 36, 44, 46, 59, 60, 62, 75, 76, 83, 84 

Italien (Siehe Heimat) 
Jahresaufenthalter 1, 2, 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12, 14. 16, 18, 19, 20, 21, 22, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 

45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84 

Jugoslawien (Siehe Heimat) 

Nationalität (Siehe Heimat) 



Niedergelassene 1, 7, 10, 11, 13, 14, 15, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 24, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 61, 62, 63, 64, 
65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 81, 82, 83, 84, 85 

Österreich (Siehe Heimat) 

Personen Alle Tabellen 
Prozent 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 21, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35,36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 

43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50,51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 
71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 79, 80, 81, 85 

Saisonarbeiter 1, 2, 18, 19, 20, 22, 79, 83, 84, 85 
Spanien (Siehe Heimat) 
Schweiz (Siehe Heimat) 

Träger der Familienbewilligung 45, 46, 47, 48, 
67, 68, 69, 70, 

49, 
71, 

50, 
72, 

51, 
73, 

52, 
74, 

53, 
75, 

54, 
76, 

55, 
77 

56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 

Winterbewilligung 18, 22, 78, 83, 84, 85 
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